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den 1 . Juni 1901 . XXXV . Jahrgang

Hierzu vier Beilagen.
'
Aokiiische Wochenüberüchl.

kl Oldenburg , 1 . Juni.
In China ist Friede geschlossen , wie der Kaiser

am Mittwoch in seiner Rede öffentlich erklärt hat . Auch ist
der Erlaß des Kaisers bctr . Auflösung des Armee - Ober¬
kommandos und Verminderung des deutschen ostasiatischen
Expeditionskorps erschienen . Etwa 4000 Manu deutscher
Truppen bleiben in China . DaS deutsche Panzergeschwader
in China hat Ordre zur Heimfahrt erhalten . Den Ober¬
befehl in China wird man nach dem Fortgänge WalderseeS
wahrscheinlich einem französischen General übertragen . Tie
Einwilligung Chinas in die . Bczahlung der von den Mächten
geforderten Entschädigungssumme ist erfolgt ; China will die
Lumme von 450 Millionen Taels mit 4 Pr . verzinse » .

In seiner letzten Rede am Mittwoch hat der deutsche
Kaiser ein ihm vom Zaren gesandtes Telegramm verlesen , in
welchem letzterer dem deutschen Kaiser „ für die in China erwiese¬
nen Dienste - dankt . Tie Form des Schriftstückes — besonders
der Ausdruck „ Dienste " — verrät deutlich , daß es sich um
eine persönliche Kundgebung eines Monarchen handelt,
deren politische Kommentierung ganz unzulässig erscheint.
— Die besondere Ehrung der gegenwärtig in Berlin weilenden
französischen militärischen Gäste beweist aufs neue,
wie sehr unser Monarch stets darauf bedacht ist , unter Ein¬
setzung seiner vollen Persönlichkeit das Vorhandensein guter
politischer Beziehungen Deutschlands zu dem AuSlande zu
konstatieren . — Diejunge Königin Wilhelmina der Nieder¬
lande . die wir unlängst in Oldenburg begrüßten , wciltgegeiuvärtig
mit ihrem Gemahl in Berlin , wo dem Herrscherpaar aus
Anordnung des Kaisers ein ganz besonders festlicher Empfang
zu teil geworden ist . — Ganz plötzlich ist in Varzin am

Donnerstag der Oberpräsident Gras Wilhelm BiSmarck,
der jüngste Sohn des ersten Reichskanzlers , gestorben,
dessen Denkmal in Berlin am nächsten Montag enthüllt
werden soll . Graf Wilhelm Bismarck besaß die Statur , ab«

nicht die Begabung seines Vaters , von dessen Eigenschastcu
er nicht die liebenswürdigsten geerbt hotte . — Bei der Reichs-
tagsstichwahl im Wahlkreise Greisswald - Grimmen

hat die freis . Vereinigung mit der Wahl des Abg . Gothein
einen glänzenden Sieg errungen . — Tie Nachricht , daß im

ReichSamt des Innern für die zollpolitischcn Verhandlungen
am 4 . Juni ein Tarifentwurf ausgearbcitet sei, der für 81

Positionen einen Doppeltarif bestimme , ist widerrufen
worden . — Der Bankkrach der Pommerschen Hypo¬
thekenbank zieht immer weitere Kreise in Mitleidenschaft.
Direktor Brhnke der Jmmobilienbank ist nach der Ver¬

haftung der Direktoren Schultz und Romeik „ verreist " . Ein

Erlaß des preußischen Ministers des Innern ( nicht de»

LandwirtschastSministerS ), der das Anlegen von Eparkassen-
geldern in Pfandbriefen an Hypothekenaktienbanken verbietet,
soll mit dem letzten Bankkrach nicht in Zusammenhang stehen.
Sonderbar , daß dies « Erlaß gerade jetzt in Erinnerung ge¬
bracht wird . Mit Recht macht ein großer Teil d « Presse
seine Glossen üb « die Auszeichnung bn Pommerschen
Hypothekenbank durch den Titel „ Hosbank Ihr « Majestät
der Kaiserin und Königin "

zu ein « Zeit , wo eingcwcihtr
Kreise bereit » wußten . wie e» mit dem

Unternehmen stand . — In Gumbinnen wird

gegenwärtig dn Aussehen « regende Prozeß gegen
den od « di« Mörder de» Rittmeisters von Krosigk
verhandelt , wobei die systematische Vorbereitung und kalt¬

blütige Durchführung de » Mordplane » einen erschreckenden
Einblick in die Schattenseiten militärischen Leben » gewährt.

In Südafrika wird an verschiedenen Stellen de«

Kriegsschauplatzes in dn Kapkolonie wie in Transvaal er¬
bittert gekämpft . Die ganz unzuverlässige Kriegsbericht
erstattung d « Engländer läßt das Resultat der meisten
Kümpfe ü» Unklaren . Nach ein « brüssel « Meldung hätten

die Buren am 2 . Mai einen großen Sieg über die Engländer
erfochten . Leider ist auch diese brüssel « Meldung nicht
gerade zuverlässig . Kitchencr soll neuerdings wiederum eine

Verstärkung der bcrittciic » Truppen in Südafrika verlangt
habe » . Die Buren sind mit einem Vcrinittlnngsgcsuch im

Haag « schienen . Präsident Krüger bereitet eine Darstellung
der Vorgeschichte des sudasrikanischcn Krieges vor.

In Oesterreich . Ungarn hat d« BudgctauSschnß d«

österreichische » Delegation da » HccreSordinarium verhandelt
und den Okkupativnslredit angenommen . In der Debatte
sind znstimmcnde Acußcrungen üb « die Trcibundspolitik
und das Verhältnis zu Italien gefallen , und cs ist der Hoff
innig aus annehmbare Handelsverträge Ausdruck verliehen.

In Norwegen ist da » kommunale Stimmrecht der

Franc » definitiv angenommen worden

In Frankreich hat der KricgSminister General
Andrä eine höchst kriegerische Rede gehalten , in der das

Heer aingefordert ivird , zu arbeiten , „ um den Sieg vvrzu-
bcrciten " .

I » Belgien haben die Liberalen beantragt , die

Negierung möge eine Volksabstimmung über Einführung deS

allgemeinen gleiche » Wahlrechtes herbeiführcn.
In Italien hat d « Königsmördcr BreSci unseligen

Angedenkens seinem Leben durch Erhänge » ein Ziel gefetzt . I

Königin Mhclinina in Berlin.
" Berlin , SI Mai.

Tie Königin Wilhelmina ist heute nr Berlin über¬
all , wo sie sich zeigte , mit stürmischen tzrildignngen gefeiert
worden . Schon in früher Morgenstunde hatte sich am Pa¬
riser Platz eine zaklrcichc , freudig bewegte Menge « „ gesunden.
Gegen 10 Uhr rollten die Karossen heran , die die Mitglied«
der städtischen Behörden mit ihren Tomen brachte » . Es er¬
schienen mit Oberbürgermeister Kirschn « und mit dein Stadt-
verordnctcnvorslehn Tr . Laiigerhans eine Anzahl Stadlräle.
Alle Mitglieder der städtischen Behörden waren 1» AmtStracht
erschienen . Tie Tome » , 28 an der Zahl , trugen sämtlich
Weiß oder Creme . Um II Uhr traf die Königin Wilhelmina
mit der Kaiserin im offenen Sechsspänner ei» . Als der
Wagen Hall gemacht hatte , trat der Oberbürgermeister Kirschn«
mit Frl . Friede ! an ihn heran und begrüßte die Königin
Wilhelmina mit folgend « Ansprache:

„ Allerdurchlauchtiastc , großmächtigste Königin und Frau.
Beim Eintritt in die Hauptstadt de» deutschen Reiches wollen
Euere königliche Majestät die ehrfnrchtvollste , herzlichste Be¬
grüßung der städtischen Behörden und der gesamten Bürger-
ichafl allergnädigst entgegennehmen . Bedeutungsvoll und
mannigfaltig sind , wie di « Geschichte von Jahrhunderten er¬
weist , die politische » und wirtschaftlichen , wie die künstlerischen
und ivissenschastlichcn Beziehung « ! , welche das deutsche Volk
mit dem benachbarten , stammvcrivandten Volk « der Nieder¬
lande verbinden ; ist doch , um nur eines hervorzuheben , einer
d« ruhmreichsten Abschnitte in der Geschichte deS frciheitliebendcn
piederländischen Volke - von einem deutschen Dichterfürsten mit
glühend « Begeisterung und Bewunderung dn 'Nachwelt über¬
liefert worden . Zahlreich und innig sind von de» Zeilen de»
Großen Kurfürsten 0 » bis aus unsere Tage die verwandt¬
schaftlichen Bande , welche da » Fürstenhaus Nassau -Oranieii mit
deutschen Fürstenhäusern und insbesondere mit dem Hause
der Lohenzollern verknüpfen ; haben doch Euere königliche
Majestät erst vor wenigen Monden einem dem Hohen-
zollernhause eng verbundenen deutschen Fürsten am Altäre die
Hand zum ewigen Bunde der Liebe gereicht . — Tief und all¬
gemein empfunden ist daher am heutig « , Tage die Freude,
mit welcher die Bürgerschaft uns « « Stadt in Euerer König¬
lichen Majestät die von ihrem Volke heißgeliebte junge Königin
der Niederlande und zngleick, die Anverwandte unseres eigenen
Fürstenhauses i >» ihren Mauern willkommen heißt . Sonnig
und heit « , wie dieser schöne , sonnendurchleuchtete FrühlmgS-
morgen , sein , dir Stunden , welche Eure Königliche Majestät
an der Seite de» erlauchten Gemahl » in Gemeinschaft mit dem
erhabenen deutschen Kaiserpaare in unser « Stadt verweilen
werden ."

Alsdann trat Fräulein Fricdel vor , um der Königin den
Blumenstrauß darzubicten . Tie Königin wandte sich dann
wieder dem Lbnbürgcrine,st «r zu und sprach ihn , ihre Freude
au », . die schöne Stadt Berlin an einem <0 herrlichen Frühlings¬
tage kennen z >« lernen "

. Während die Holländer begeistert
ihr , Leve de Koninain " rieten und die übrige Menge in Hach-
»nd Hurrarufe auSvrach , fuhren d,r Majestäten weil « nach
dem Schlosse.

O

Tie Früb ; abrsparadr des GardekorpS fand morgen«
l bet bcrrlichstem Welt « statt . Anwesend waren u . a . dt«
I Kaiserin , die Königin Wilh « lmina . PrinzHeinrich

b« Niederlande , der Großherzog von Mecklenburg und die
französische » Offiziere . ES fand ein zweimalig « Vorbeimarsch
statt , denn ersten Male die Infanterie in Kompagniefront , die
Kavallerie in ESkadronsrcmt , b« m zweite » Vorbeimarsch die
Jiisuiilene in breilen Regiment «! » ! »» » «» , wobei der Kaiser
das zwcile Gardcregimenl führte , die Kavallerie 11» Trab.
Nach der Krnik sühne der Kais « »nt dein Großherzog von
Mecklenvurg - Schweri » und dein Prinzen Heinrich die Fahnen
und Standarte » » ach dem Berliner Schloß , während die
Königin Wilhelmina »nid die Kaiserin z » »> Einzüge in
Berlin iur Wagen durch das Brandenburger Thor fuhren,
von der zahlrcichen Menschenmenge überall jubelnd begrüßt.

Aie Muren in Elnna.
* Oldenburg . 1 . Juni.

Ein Schreiben Wat der fees
an Li - H » ng - Tschang teilt das „ Bureau Lassan " ans
Peking »nt . Waldcrsce erteilt darni der Wicdcrbeicnuiig der
Provinz Tichili durch die chinesischen Truppen »eine Genehun-
gnng und ist gewillt , dieselbe auch ans Peking näher gelegene
Distrikte auezudcbnen , wenn die Ordnung aufrecht erhalten
und genügend Schutz gewährleistet werden würde Unter dieser
Bedingung würden die Verbündeten Paotingf » und Peking
räumen . Jene chincsischen Truppe » ans den Provinzen
Schanluug und Honan ni einer Anzahl von Ill .OUO Ria » »,
die , wie man erwartet , bald erhöbt werden ivird , kooperiere»
nun mit de» Verbündeten . Gras Waldcrsee sährt in seinen»
Schreiben sorl : . Jetzt ist für China Gelegenheit geboten,
Treue und Patriolitmu » z» zeige » , denn wenn die Ver¬
bündeten sehen , daß China >» d« Ersüllung seiner Pflichte»
völlig unabhängig zu Handel » imstande ist und keine« fremd « ,
Beistände « bedarf , dann werden die Verbündeten auch
meinen Wunsch und meine Hoffnung respektieren , daß die
völlig « Räumung EhinaS möglich sein wird . Jeder
Tag , den die Verbündeten in China länger verweilen , bedeutet
für China erhöhte Ausgaben ."

Ein kaiserliche » Edikt
deS chinesische » Hose » erklärt sich mit einen » ZinSsuß voi»
4 Prozent einverstanden , wünscht aber , daß >nr die Ab«
Wickelung der Entschädigungssumme ei » Zeitraum Vvn
vierzig statt dreißig Jahre» gewährt werde . Die
Perlreter der anSwärtigcn Mächte wünschen , daß die Ent-
schädigungssrage erledigt werde , bevor jir die Regelung
der HandelSinicresscn diskutieren , welche eine auSgcdrh .ua
Untersuchung erfordern.

lieber den Rücktransport
deutscher Truppen

aus China verlautet , wie bereits gestern niitgcteilt , das;
nicht weniger al « 13 große Dampfer gechartert wurden.
Auch die regulären RcicbSpostdanipser »»erden in ihren,
vierzeyniägige » Fahrten RücklranSporte laden , so daß bi»
Ende September etwa 18 - bis lüOOO Piai ' ir iw
Deutschland eingetrosfc» sein wecd . iu

Tie englischen Truppen
scheinen „ och in China bleiben zu sollen . Tie Bläiier mel»
den an » Peking , der britische Gesandte Satoiv habe di?
chinesische » Bevollmächtigten benachrichtigt , daß die bri-
tische » Truppen da » Land nicht früher verlassen würde » ,
bis die JndeinnitätSsrnge geregelt scu .

Die italienischen Truppen
werden cbeniall » » nr zum Teil zurückgezogen Rach der
„ Persevcranza " beabsichtigt Italien , dcinnächst lediglich
den ältesten Jahrgang seiner in China besindlichen
Truppe » zurückzuziebcn , während der Rest deS »lo „ t >i,.
gentS bis aus weiteres dort verbleiben soll.

Der südafrikanische Krieg.
' Oldenburg , 1 . Juni.

Ein neuer Burensieg.
Wie ungcschivächt di « Kraft der Buren ist , da»

beweist d « heftig « Zusammenstoß der Brigade Dix 0 n
mit den Truppen DelareyS in Dlootsontein am 22 . Mai.
Tclarey griff an » nd fügt « den Briten einen Verlust von
t74 Toten und Verwundeten bei . . Mit Bedauern " meldet
Kitchener die « dem KriegSamt , nnd er hat wahrlich allen
Anlaß zur Betrübnis . Bisher suchte « da » Ungemach der
englisch «»» Generale au » den Buren au » dem „ Buschkrieg"
« wachsenden Vorteilen zu erklären . Jetzt bot sich ihm nuir
di « « sehnt « Gelegenheit d« offenen Feldschlacht , doch wie
wenig günstig war auch da d« Erfolg der englischen Waffen.
Telarcy » Streitmacht soll zwar zurückgefchlagen sein — um
anderwLrt » wieder aufzutauchen . Man kennt dies « Taktik zur
Genüge . Tie Buren « litten überdies nur den verhältnis¬
mäßig geringen Verlust von SS Toten . Die Zuversicht , der
Buren endlich Herr zu werden , muß durch solche Hiobspost « ,»
erdenklich herabgemindnt werden . Nach Herrn Chamderlain
freilich , ft dn südafrikanische Krieg eigentlich gar kein Krieg
mehr . T z» englische Volk dük ' t , anderer Ansicht sein.



Das Telegramm kitchenrrs aut Pretoria vom SO.
besage : Tie Streitmacht deS Generals Tixon in Blakfontein
ist gestern von den Truppen TelarevS angegriffen worden.
Nach deftigem Kampfe wurde der Feind schließlich mit
schwerem Verlust zurückgrschlagcn, derselbe ließ 35 Tote auf
dem Platze. Zu meinem Bedauern sind auch die britischen
Verluste schwer ; dieselben betragen 174 an Toten und Ver¬
wundeten, darunter 4 Offiziere tot.

Eine kapslädler Tcpcsche der . Daily Mail ' besagt, daß
die Buren eine beträchtliche Tbätigleit in vielen
Teilen der Kapkolonie enlsaltru . Tie Kapregicrung erhielt
die Meldung , daß die Bure » unweit ColcZberg 500 Pferde
erbeutet baden. Ter Berichterstatter der . Times ' in Cradoek
meldet am 30. Mai . daß infolge der plötzlichen Konzentrierung
der Kolonnen zum Schuhe von Cradocl die Buren sich nord¬
östlich zurückgezogen hätten und von drei britischen Kolonnen
m stafselförmiger Ordnung verfolgt würden.

Tcm . Rcuierschcn Bureau " wird auS Kapmuiden vom
30. Mai gemeldet: Kleine Burenabteilungen versuchen
fortwährend , von bier nach dem Norden durchzubrechen.
Zn ein oder zwei Fällen ist ihnen die - gelungen.

Luch auf dem nördlichen Kriegsschauplatz sind die
Buren unablässig bemüht , den Gegnern Schaden zuzufüge» .
„ Reuters Bureau " meldet auS Turban: 400 Buren unter
den Kommandanten Mears , Ben Liljoen , Spruths
und Breitend » ch griffen am 25 . Mai südlich von Bethel
einen Wagcnzug Plumers an, wurden ober nach sechsstün¬
digem Kampfe zurückgeschlagcn; die Engländer halten 6 Tote
und 20 Verwundete , die Buren 0 Tote und 30 Verwundete.
Plumers Kolonne traf am 24. Mai in Slandcrton ein mit
einer Anzahl Burcnfamilicn und erbeuteten Vorräten.

Politischer Ta liesbericht.
TruN'

chcS SinL.
— Der Kaiser nahm gestern eine Reihe militärischer

Meldungen entgegen, darunter diejenigen des Generalleutnants
Feldzeugmeisrer v . Fetter , v . Lce-czinskt). v . Eichhorn und
v . Villaume . Daraus fand Frühstückstafcl deö Kaijer-
paares mit den niederländischen und den mecklenburgi¬
schen Gästen statt . Nachmittags unternahmen der Kaiser
und die Kaiserin mit ihre» Gäuen eine Spazierfahrt durch
die Sicgesallee . vom Publikum überall freudig begrüßt.
Abends fand ein Paradediner im Weißen Saale des
Königsschlosics statt . Der Kaiser führte die Königin
Wilhelmina, der Großhcrzog von Mecklenburg die
Kaiserin , Prinz Heinrich der Niederlande die Prinzessin
Friedrich Leopold . Gegenüber den allerhöchsten Herrschaften
saßen der Reichskanzler und der Krieg- minister.

Wie ein berliner Berichterstatter meldet, hat der Kaiser
die Königin Wilhelmina zum Chef des Gardc -Jägcr-
dataillons , dem ihr Herr Gemahl als Offizier angehöne,
ernannt.

— Zur Verossentlichuug des letzte » Trink.
fprucheS des Kaisers schreibt die „N . L. Z ." : Ein
hiesiges Lokalblatt ha : eine Mitteilung über einen Trink'
spruch veröffentlicht , den der K ais errmD ssi ; lerkasi-
n o des zweiten Gardercgimcnts zu Fuß naa , dem Erer-
zieren der zweiten Garde -Zn -antcriebrigade gehalten hat.
Von einigen Ilngenauigkejten abgesehen , ist Sie Ansprache
im ganzen richtig wicdcrgegeben . Obwohl der Inhalt
auf allgemeine Zustimmung rechnen kann, müssen wir doch
daraus ouimerkjam machen , daß Publikationen in Lokal¬
blättern auf einem V e rt r a u e n S in i f; b r a u ch be¬
ruhen . und daß eine Autorisation zur Veröffentlichung
auch in diesem Falle nicht erteilt worden ist. ES ivider-
soricht den allerhöchsten Intentionen und ausdrücklicheil
Weisungen Sr . Majestät , daß Ansprachen und Acußerungen
allerhöchst deren bei militärischen Anlässen in kamerad¬
schaftlichen Kressen ohne ausdrückliche Crmächligung durch
die Presse verbreitet werden.

— Ter Exminjstcr v . Miguel hat sich nach seiner
Abschiedsaudieiiz beim Kaiser mir dein Expreßzuge vom
Anhaltcr Bahnho -e nach Franlsurt a . M . begeben . Zur
Verabschiedung waren außer Familienangehörigen sein
Amtsnachfolger . Frhr . v . Rheinbaben , und andere hohe
Beamte erschienen.
' — Ter italienische Minister de ? Auswär»
tigen, Prinetti , und der deutsche Botjcha ' tcr,
Graf Wedel , haben sich kürzlich zu einer einleitenden , unver¬
bindlichen Besprechung über Handelsvertrags Ver¬
handlungen geeinigt.

— Tem französischen General Bonnol hatder Kaiser am Paraderage den Kronenordcn erster
Klasse verliehen . Ter militärische Begleiter BonnalS,
Oberleutnant Sollet , erhielt den Kronenorden zivcilcr
Klasse.

— Tcm Komitee für die Enthüllung des B ' Smarck-
denkmals ist vom Kaiser die Ermächtigung erteilt worden,
mit Rücksicht auf die am Diontag stattfindcnde Beisetzung des
Grafen Wilhelm von Bismarck die bisher für dm gleichen
Tag in Aussicht genommene Enthüllung des Tenkmals
aus unbestimmte Zeit zu vertagen.

Zum Tode de? Grafen Wilhelm von Bismarck
meldet der . B . L--A . ' : In Fricdrichsruhe hat man daS Ab¬
leben des Grafen Wilhelm ganz und gar nicht erwartet . Man
wußte , daß der Graf , der sich vor 14 Tagen mit seiner Familienach seinem Gut Darzm begab, hier vor b Tagen erkrankt
und seither bettlägerig war , doch war man über das
Befinden keineswegs benirruhigt . Ter Graf litt anscheinend
an einer nicht bösartigen Afscktüm der Lungen. Professor
Schweninger , der vorgestern hier war . sandte an dcu Füllte»
Herbert telegraphischRachricht, daß Gefahr nicht vorlleyc. Gestern
morgen 4' /» Uhr sühlte sich der Gras besonders unirahl und
unruhig , so daß er da« Bett « verlaffcn wtnschte Ä : starrst
auch ans , brach aber sofort im schwere » Fall zusammen und
starb in dm Armen seiner Gemahlin . Ein Schlagansall oder
eine plötzlich « Lrmgmlähmung hatte ihn dahingerafft.— Znr Frag « Doppeltarif oder SinsteitStarks
schreibt die . Freist Zy, . ' : Es stellt sich jetzt heraus , daß in
derThat in dem bisherige» » oheimvurs deS Zolltarifs die
Einstellung eine? Doppeltarifs mit Maximal - und Minimal-
sätzenin 31 Positivnm für la » dwir4schaktliche Produkt«
oorgesehm ist. Für industrielle Positionen ist ein Doppeltarif
nicht oorgesehm. Hiermit steht nicht in Widerspruch, daß der
Reichskanzler sich Vorbehalten hat , ob überhaupt Toppeltarif-
pofilionm in dm Tarifmtwurs aufzunrhmm sind.

Ausland.
Oesterreich -Ungar « .

* r - ie «. 31 . Mai . Im Finanzministerium fand
heul »:. in Anwesenheit des Finanzminister - eine Vorbe¬
sprechung über die bevorstehende Renrenemission
statt; die Vereinbarungen werden erst nach Fertigstellungdes Investitionsgefetzes erfolgen.

Ter Heeresaussckiuß der ungarischen Dele¬
gation genehmigte sämtliche Titel des ExtraordinariumSder Heeresverwaltung , sowie die Rachtragskrevite nach der
Regierungsvorlage . . ,

Frankreich.' Paris , 31 . Mai . In der deutschen Botschaft
fand gestern abend zu Ehren des Ministers deS Aus¬
wärtigen . Telcasse, ein Mahl zu 34 Gedecken statt,
zu welchem die Minister Baudin und Millerand mit ihren
Gemahlinnen sowie der Botschafter der Bereinigten Staa¬
ten . der holländische Ge>andte , der bayrische Geschäfts¬
träger Freiherr v . d . Tann und der österreichisch- ungarische
Geschäftsträger Tumba geladen waren . An das Mahlschloß sich ein Empfang.

England.' lieber die Ehrung des französischen Generals Äon-
n a l seitens des Kaisers schreibt der „Taily Telegraph " :
„ Tas Schauspiel , daß ein französischer General znr Seiledes Kaisers an der Spitze der Fahnen der Garoetruppendurch Berlin reitet . ist ein Ereignis , welches wohl alle
denkenden Leute ni beiden Seiten der Vogesen und aus den«
Kontinent überhaupt zum Rachsinnen veranlassen sann.
Ter Vorgang ist an sich selbst bemerkenswert und ist ein
offenbarer Gewinn für die Sache des Friedens undder Versöhnung . Tcm Kaiicr allein ist dieser Wechsel zudanken . Er bat vom Tage seiner Thronbesteigung an ausdie Gcsühlswcisc der Franzosen durch jenes jympathijchcWesen eingcwirkt . wclckies sich alö eine »nächtige Krastdes Einflusses bei uns selbst gezeigt Hai . Es ist klar , daß
jetzt wieder ein Schritt in dcni sein durchzuführenden Vor¬
gehen gclhaii wurde : eine empfindliche Ration durch mit
Höflichleit und Umsicht verbundenen Tal : zu versöhnen,der eine der wertvollsten Gaben des wahren Staats¬
manns ist ."

Hus dem ÄroßücrzogLnm.
Ler Nechrruä anderer » .r .<orre *pondenrjnLe » txrlthene » Lrlginstlbrrichr«»ft nur »nr «eiLUffr Q klle,angr - e g-ft - rtru uns Berichteüber V?rrs » 2U-.i1fe sind der ArdLlrron ftrrt srLkemmeit.

Oldenburg , l . Juni.
* Büin Hofe . Zum Besuche des Großhcrzogsund der Herzogin Charlotte in Elsfleth und dem anfangs

mißglückten Jnsccgchcn des Schulschiffes „ Großhcrzogin
Elisabeth - schreibt » ns unser bremerhavcncr nx . - Korrespondent
im Verfolg der gestern gebrachten Mitteilungen noch aus¬
führlicher :

Ter Wasserstaud war ein derart niedriger, daß das
Schiss, als cs gegen Mittag seinen Liegeplatz bei Elsfleth ver¬
lassen hatte und der Weser zuslrebtc. geschleppt vom Lloyd-
- arnpscr . Vulkan ' , im Wcslcraat zwischen Linien und Elsfleth
fest geriet. Tie Lotungen ergaben , daß an der betr. Stelleder Wasserstaud einen halben Meter zu gering war . und das
Schulschiff neigte sich bei ablauienLem Wasser stark aus die
Seite . Inzwischen lag bei der Lloydhalle der Tampscr
. Seeadler- bereit, um beim Iiisichrkoninicn des Schulschiffes
diesem sofort entgegen zu fahren und die hohen oldenburgischen
Herrschaften nebst den Herren vom Schulschiffocrein, für welcheim köstlich dekorierten Salon ein gutes Mahl vorbereitet war,an Bord zu nehmen. Da kam kurz nach 3 Uhr die Unglücks-
depesche , und um 3'/- Uhr dampfte der . Seeadler ' weserauf-wärls . Als aber am Nachmittag die Hoffnung ausgcgcbenwerdcn mußte , daS Schulschiff noch vor dem nächsten Hoch- iwasser flott zu bekommen, fuhren die Herren vom Schulschiff-vcrcin per Bahn nach Nordenham dcm . Seeadler ' entgegen»während derGroßherzog, dessenTamen sich nach Oldenburg
zurückbegaben, an Bord des Schulschiffes verblieb.
UiUcrdcsscil dampfte der . Seeadler - eilig Elsfleth »u »nd
verfehlte nichtsahnend die ihn in Nordenham erwartenden
Herren . Tiefe telegraphierten nach hier, worauf der Lloyd¬
dampfer . K ehre wieder' abgesandt wurde, um in Norden¬
ham die Herren an Bord zu nehmen. Mit diesem Dampfer
ging es dann wieder wes ^ aufwärts , bis man bei Dedesdorfdem . Seeadler ' , welcher bei Elsfleth dorr -, den Schlepper
. Dulcan ' instruiert worden war , traf . Rasch wurde »un
ans den . Seeadler ' übergesricgcn, wo rasch und prompt die
schon einmal abgedcckt gewesenen Tafeln wieder hergcrichtetwaren , und so konnten sich die Herren endlich zur hochwill¬kommenen Stärkung niedrrlassen. Unter dm Anwesenden
befanden sich vom Norddeutsche» Lloyd PräsidentGcoPlate.Dice-Präsidcnt Konsul Achills , Direktor Brrmermaun
und Senator Barckhausen, ferner die Adjutanten des
Großhcrzogs Major von Dalwigk und Leutnant Frhr,v. Plettenberg, der Nordostsec-Kanal -Kommiffar Kontre-
Admiral Aschenborn und Andere. Während der Tafel
brachte einer der Herren aus k . K H. den Großherzog ein
freudig ausgenümincncs Hoch aus . Tie Tafel selbst , ein
Werk des tiichtigen Obcrlcch» Uhlig vom Tampser » Großer
.Kurfürst ' , Halle salzendes Menu » das lebhafte Aner¬
kennung fand:

Speise - Karte.
T . . Seeadler ' 30. Mai 1901.

H. chuersupp« Lloydsekt.
Lachs nur Rahnckauce Millinger.

Riusslendenbrattn
nach fronchsffchrr Art IbsöerEdltt Lsooille.

Ente >ii Fleischchtieu. Mayonnaise Bocksteiner.
Stangentpargel

Gebratene ckaponn«» IS77er Cos VEsteurnek.
Compot . Salat Pommery u. Greno.

Banmtuchr»
Nachtisch
Kaffee.

Nach späterer Meldung wurde i» vorletzter Nacht zur
Hochwasscrzeit durch die Schleppdampfer . Vulkan ' und
. Neptun ' das Schulschiff . Großhcrzogin Elisabeth'
flott gemacht und dann wcscrabwörts geführt TaS Fahr¬
zeug soll am S. Juni m Swmauwde eintreffcn. Daraus
wird rS die Hüten von Eckcrulötde, Sondcrburg und Kiel
onlausrn . Bon Aich wo cs von» 2V . bis 27 . Juni sich
aushallcn wird , fährt es nach Travemünde.

* MilitürifcheA . Am heutigen Tage tritt bei dcm
hannoverschen Train - Bataillon No . 10 in Hannover ei«

Kommando aut Kammer - Unteroffizieren und Zahlmeister-
Aspiranten sämtlicher Infanterie - , Kavallerie - undArtillerie Regimenter deS 10 . Armee - KorpS zusammen,die unter Leitung eines Leulnant » des Train Bataillon » einen
mehrwöcheiitlichrn Lchrkursus in der Führung und Bcpacknngmilitärischer Fahrzeuge , die. während des mobilen Verhält¬
nisses der Armee in Gebrauch zu nehmen sind, durchzumachen
habe» . Auch von den Truppenteilen der Garnison Olden¬
burg nehmen mehrere Kamulcr - Untcrosfizierc u . s. w . an dcm
Kursus teil.

' Kirchliche - . Tie Psingstkollekte für die Heid >. n-
mission Hai » ach dcm . Kirchl. An ; . - einen Ertrag von
ISS Mk. S Pig . ergebe» . — Tie Kircheubüchsen haben
im Monat Mai ergeben 204 Mk 71 Pfg ., darunter
SO Mk. in Gold und 1 Mk . für die Mission . — Beerdigt
sind im Mai 22 Personen aus dem Gcrlrudciikirchhose und
16 auf dem Neue » Kirchhofe,

-
>us . 38 Personell.

/ / Postalisches . Ansichtspostkarten mit Ver¬
zierungen aus Mineralslaub . Glassplitterchen. Sand.
Mctallteilchcn usw. dürfen , wie bereits früher mirgeteilt. nur
noch bis zum I . Juli mir der Post offen versendet werden.
Von diesem Zeitpunkt ab müssen sie stets in Briesuinjchlcige
gelegt, also als Briese behandelt werde» . Wer sich noch im
Besitz solcher Karlen befindet, wird gut thun , sie bald zuverwenden.

/ /Telegraphisches . Neue Telegraphenaiistalten
sind errichtet in Lutte» «Oldenburg . Uphujcn (Kr . Emden»
und Wolthusen. Mit allen drei Anstalten sind össcniliche
Sprcchstcllen verbunden norden.

' Allstcllniig von Konkursverwaltern . Die hiesige
Handelskammer schreibt, : Ans HandclLkreiien ist
mehrfach der Wunsch geäußert worden , daß bei der Be¬
stellung von Konkursverwaltern seitens der Gerickue
von der zur Zeit bestehenden Praxis , nach welcher lediglich
Nechnuiigssteller und Rechtsanwälte in Betracht ge¬
zogen werke», abgcwichen würde , und daß zu derartigen
Funktionen auch im praktischen Leben stehend: Kaufleute her-
angezogcn werden sollte» . Wir sind gen , bereit, entsprechende
Anträge dcujcuigen Gerichten z» » nrerbreitcu , in deren Be¬
zirken Kaußi ^ ule vorlMiden sind, welche zur Nebernahme
einer derartigen Thängkci : geeignet erscheinen und hierzu
auch bereit wären . Wir beehren uns daher , Sic ganz er¬
gebenst zu ersuchen , uns Ihnen im dortigen Gericbrsbczirkc
bekannte Kaufleute . welcheIhnen zur Ausübung der Funktionen
eines Konkursverwalters geeignet erscheinen und welche zur
Ausübung eines derartigen Amtes bereit wären , sehr gefälligst
nainhast machen zu wollen.

' Ter Qldct ' burgcr Kriege - bund hat für das
Kaiscr - Wilhclm - Kyfsyäuscr - Tenkmal bis einschließlich
Ende d . Mts . an sreüvilligcn Beiträgen , welche gelegentlich
der KaisergeburtstagSfcicrn u. s. w . von den Kameraden der
Kriegervereine gegeben worden sind. 6931 Mk . 74 Pf . an
die Tenkmalsverwaltnug übersandt.' Arber ckneu Grfolq oldenburger Pferde wird
uns geschrieben: Es ist außerordentlich erfreulich, daß unsere
oldenburger Pferde bei dem am Mittwoch und Donnerstag
dieser Woche in Hamburg obgcixillenen allgemeinen
PreiSbewcrb (großer Hamburger Ooueours
lripxiczno ) in den beiden Klassen sür inländische
Karossiers sämtliche übrigen in diesen Klassen kon¬
kurrierenden Pferde , namentlich die Holsteiner , geschlagen
haben , und zwar sowohl im Einspänner - als auch im Zwer-
jpännersahrm . Hoflieferant Hinr . Geldes Hierselbst , der
in den beiden Klassen zusammen 5 oldenburger Pferde an-
gcmcldct und vorgciührt hat , erhielt i»r Einjpänncrsahicn
( 7 Nennungen ) den 1 . Preis und im Zmcijpüiincr-
sahrcn (8 Ncmmiwcn , worunter Holstein , und zwar die
Rest- und Fahrschule zu Elmshorn , allein mit k> Gespannen
vertreten war ) den 1 . Preis und die goldene Medaille,
sowie den 3. Preis zuerkannt.

* Ter hiesige Bereit » für Kraukettpflege durch
(Ludwigslustcr ) Tiakonist

'
cn schickt auch in diesem Jahre

schwächliche und kranke Kinder ans Stadt und Land in das
Sechospiz Wangerooge und das Soolbad Rothenfelde . So
reisten heute morgen 8 Uhr etwa 60 Kinder unter Begleitung
von drei Diakonissen nach Wangerooge ab . Tie Kinder be¬
finden sich un Alter von 7 bis 12 Jahren und weiden vier
Wochen dort zur Kur verbleiben.

' Ter Fernsprcchervrrkchr zwischen Lldenbufig und
Hemelingen der Bremen ist nach einer Mitteilung des
hiesigen Postamts eröffnet worden . Die Gebühr für «in
gewöhnliches drei Minutengespeäch brträgt 50 Ps.

-sch Esef«» ge» c«tran - Port . Gestern morgen wurde ein
Transport von 8 Gefangenen unter Begleitung zweier Gen¬
darmen aus dem hiesig :» GcrichlsgcfäiigniS nach dem Bahn-
dos geführt, um nach der Strafanstalt in Vechta ^mittels der
Bahn gebracht zu werden.' Wiederum «j« Fahrrad gestohlen . In Eversten
vor dem Hause des Landmanns Bernbord Meyer wurde
gestern abend bei Einbruch der Tunkclhcil dem Sohne des
Lehrers Wragg « ein Fahrrad gestohlen. Ter Tieb,
über dessen Aeußeres nur zu erfahren ist , daß derselbe einen
grauen Anzug angrhabt und einen grünen Hut getragen , war
vor den» Hause d«? Konsumvereins Eversten , das dem Thatort
gegenüber liegt , längere Zeit uinbergeschlichen, wie der gegen-
üderwolmende Echloffcrlehrlmg Emern beobachtete; er trat
dann unauffällig an das Rad heran , schwang sich m den
Sattel und radelte dmch dm Prinzeffinircg davon , che
inan ihn» etwas anbaben kannte. Hoffentlich entwickelt unsere
Polizei axgefichts der immer häufiger werdenden Fahrrad-
dirbstähle die notwendige ThätigkrU . um des Diebes habhast
zu werden.

' Im Ssobeladerger Stewographrnverei « beginnt ein
neuer UnterrichtSlursus sür Anfänger am Freitag , den 7. Juni,
abend» S Uhr, im .Landesgcwcrbemuseum " am Stau , (siehe
Inserat .) Das gabelbcrgcrsch« System ist am weitesten ver¬
breitet, bei vielen Behörden , an vielen Lehranstalten ukw.
cingtsührt . Allen jungen Leuten kann nicht angelegentlichst
genug empfohlen werden, an den« neuen Unterrichtskirn»»
lcilrmichmcn.

-f Die städtische Badeanstalt fi, der oberen H«««
wird heute unter der Leitung de» langjährigen Schwimmlehrer»
und Pächters H . Bakenhut eröffnet. Es ist zu wüniche».
daß rnier so bnvährteu Kraft im Schwimmunterricht , wie am»



IM Aufsichtsdienft — hat doch Herr Bakenhus in seiner elf«

lahrigcn Lhätigkrit bereits eine ganze Reihe von Menschen
d«m sicheren Tode des Ertrinkens durch seine schnelle Hülse
entrissen— reger Zuspruch zu Teil wird.

(— ) Unfall . Em Schmiedegefell in Bürgerfelde
verletzt» sich bei dem Schleifen und Schärfen eines Torsspatcns
den Fnß , indem er sich zwei Zehen ab schnitt. Ter junge
Mann mußte ins Ho-rpital geschafft werden.

<— 1 Einbruchsdiebstähle . Im Tobbenviertel sind
in letzter Zeit wiederholt die Speisekammern von Spitz¬
buben aus Eßwaren revidiert. Auf k> bis 0 Stellen sind
deswegenEinbrüche verübt und alles Eßbare ist gestohlen.
Man glaubt , daß unter den Marktbcsuchcr» des Eversten
Schützenfestes der Dieb zu finden ist . Wen» derselbe nur
mchl mit dem ostcrnburger Dieb identisch ist!

-j- Der Club „ Erika " in Donnerschwee feiert morgen
sein diesjähriges Sommcrsest. welches mit einem Ball ver¬
bunden ist , im „rothen Hause" . Tas Fest verspricht, wie all-
>ährlich , ein recht amüsantes zu werden.' Berichtigung . In dem gestrigen Artikel . Postalisches"
sind einige Ungenauigkeiten zu berichtigen. Von den nach
Wilhelmshaven fahrenden Zügen werden Postwagen vom
15. Juni ab nur 8 .01 vorm ., 3 . 10 nachm., 10 . 12 nachm,
geführt (nicht 6.50 vorm . ) Von den Zügen »ach Bremen
werden geschlossene Bricfsäcke 0.2t Uhr vorm , » ach Tclmeii
Horst und Bremen , l l .30 vorm , nur »ach Bremen (nicht
nach Hude und Delmenhorst) befördert. Um 7 . 14 nachm,
werden Briefe nur für Zwischenahn, Leer und weiter in
geschlossenen Säcken mitgenommen (nicht nach Slickhausen) .
Ter Zug 7 .30 nachm, hat keinen Postwagen , befördert aber
Briefschaften in geschloffenen Säcken für die banplsächlichstcii
Stationen bis Ltuakenbrück. In den Zügen nach Brake
befinden sich 8.20 (nicht 0 .30) vorm, und 10 .02 (nicht 4 .85)
nachm . Postwagen , und der Zug 2 .37 nach Brake befördert
aeschloffene Säcke nach sämtlichen Stationen.

Letzte Aepcjchcn.
* Kapstadt , 31 . Mai . In den mittleren Bezirken der

Kapkolonie wurde eine Petition in Umlauf gefetzt,
in der um Amtsenthebung der gegenwärtigen vcraiilwort-
lichen Regierung gebeten wird , damit die L r d n u u g d c r
Tinge in Südafrika der Reichsregierung über¬
lassen werde . Eine beträchtliche Anzahl .Holländer Un¬
terzeichnete die Petition.

» Berlin , 1 . Juni . Ten Jestl ja,leite» anläßlich
der Anwesenheit der Königin Wilhelm ina schloß
sich eine Galavorstellung im Oper » Hause an,
wobei Donizettis „ Marie , die Tochter des Regiments ",
ausgesühU wurde . Tie Königin nahm in der Hosloge zwi¬
schen dem Kaiserpaare Platz , rechts davon die Prinz -sskn
Friedrich Leopold und der Prinzgemahl , links der Groß-
Herzog von Mecklenburg . TaS Parkett füllten die Teil¬
nehmer an der Paradetafel , ferner erschien das diplo¬
matische Korps mit den Tamen . Das Haus war festlich er-

leuchtet . «tn den Brüstungen zogen sich Rosenguirlanden
hin . In der Pause nahmen die Aller !,ochsten und Höchste»
Herrjcha ' tei» den Thec ein und kehneu in das Reue Pa¬
lais zurück.

» Pari » . 3l Mai . Ter Toast des Kaisers aus die
sranzösische Armee wird von alle » Blättern abge¬
druckt, aber nur von sehr ivcnigen mit stommentare » be¬
gleitet Rur der „E clair " nno , .G auloi s " besprechen
den Toast . Ter „Eclair " mißt ibm e,ue politische Bedeutung
bei. Er sagt , der Toast sei inebr als eine gewöh » li<lw
internationale Galanterie . Das Blatt bcinerti . Vast Ge¬
neral Bonnal aus den spezielle » Wunsch deZ
» aisers » ach Berlin gekommen sei . Ter Toast
beweise ebenso wie die Zurückzichung der deutschen Trup¬
pen aus Ehiua den Umschwung i » den deutsch sranzöjijch-
russischcn Beziehungen . Irgendwo , sei es iu Marokko oder
anderswo , scheine sich etwas vorzubereitc » .

' Newport , l . Juni . lOriginaltclegrain »» über die
amerikanischen Produkten - und Provision » ,närkle)

W r >zen
Newnork Ehicago
I. I . 30.

- - - - - 83V. 82V. - -

Mai. — 8 ! V. 7IV. 71
Juni. — —

d" ' ! i. 80 '/. 79 '/, 74 ' , 7 .. '/.
Anglist. — - - —

September . 77 '/, 7 . ,' /. - -

Rovcnibcr' . _ — _ _

Dezember. — — — —
Mais

Ncwqork Ehicago
I. 30. l 30.

Mai. — 50 43V . 43V.
Juni.
Juli.

— — 43V . —
4 !' 4 - V. 44 > , 4 l 'P

September. 49 48V. — —

Tendenzen: Newlwck Weizc» fest . Ehicago Westen
bübce . Neivyork Mais höher, Schluß stetig . Ehicago Mai»
böhee. _ _

T cr t'
r cr l'

e? rrz? Ov.
An dieser Siclle wrrsen alle In den „ AachclLieir kür Stadt und

Land" cn '.eieilte » Lerianinilunffen , aeslliibkeiien, Nereintsizungen und
ähnliche Leranftatlunge » unentgeltlich anigesuhri.

Sonnabend, l. (9 u n i.
Bürgcrvercin Radorst : Versammlung bei H . Jranzen Wwe.
Toodt s Etablifscirent : Spezialitäten -Vorstellung . Anfang

8 Uw:.
Klubgesellschast Odeon : Versammlung ini ! nach oigendci»

Kommers . Anfang 8 Uör.
Sängerbund „Eoncordia " : Sängersest der vereiniglen Ge-

saiigvcreiiic Großeiiuieien . Huntlojen , Littel . Oberlcihc,
Sage , Sandhatten und Wardenburg i » Sage.

Sonntag , 2 Juni
Arbeiter BilbungSverein : Tanzkräiizcheu lei Herrn Mohn«

kern . Btirgersclde . ,Tameii -Abteiluiig des Oldenburger Turiierbundee : An .--
slug nach deu Osenbergen und dein BiNiiesiihierholz.
Abfahrt » ach Sandlrug > Uhr

Toodl s EtablisseincnG Ball . Anfang > Uhr . Spezialitäten-
Vorstellung . Aiisang i ! llln

„Hosfnling ! : Tanzlranzchen >in Vereinc -lolal . H . DieckS,
O senelll ' alifsee.

Trei >er - Ostcr» burg : Großer Jeslbatt Anfang 4 Ul>r
rtlub „Erika "

, Tonnerschwee : Soniinersefl verbnnden ntlt
Ball ini „Rvicii Hanse " Anfang I Uhr.

stlub „Geniiitlichkeit oer Eiseiibali » Wcik ' latl " : 0 « >is-
lungssest ini „ Odeon " Eversten , . (» sang I llbr

Kriegerverein Vorbcck und Umgegend : , iab » e » iveil>e, nach¬
mittags 3 UI,r. Daraus .stommere Um 0 Uhr Ball
im Verein .stolal und im fieflzel:

Männcr -o>rsang -Vet . in 8! adorsl : Taiiztlaiizche » im „ Ra-
dorsler xrug " . A . .mg 7 Uhr.

Rener Blirgeiunö : Tai ,̂li » » zchen »m „ Gilineii >' äs " . An¬
fang o Ubr.

Oldcnbnlgrr Sclüitzeiilws : Konzert , anvgesnl >rt vo» der
Insanielie stapelte .'lnsang 4 Uhr

Osteriibnrger Scl litzciiv . reiii : 2 > Schunensest in Ostetn-
bnrg . i"arie » Iv » zert und Ball

San >,erl ' » nd „ ovncordia " : Sangelsesi der beieiiiisiten Ge¬
sangverein .' Großentnetcn . e.' unlloscn . Littet , ^ Ober-
lelhe . Sage , Sandhalle » und Wardenburg in Sag ' .

Scliut .enboi .„ r Wnnderbnrg : Wäli . end de .> Schiitzciisesics
Svezialilälen Boislrllnng. _ _

Boi» (Held - und Warenmarkt.
V o r g e ' >l, l a g e n e Dio , o e n d e » 2 a a ! iir i r u-

indnslrie in Perlin I Prozent gegen 7 Prozent.
» a in b u rgcr P a I e > ' a l, r l g r s e l > > ch a s t . Die

gesamte Flotte der Gesellschaft nnisaßt nacii '.'Inkau ? der
englischen ANasliiiie inik ibren 7 Scbiise » » liiimehr über
«riOiisii » Brnllo - Registerlvniien.

» aitoivitzer G e s e l > s cli a s t für Ei ' en Hut¬
ten betrieb. Tie Ge,eUschali »st >>> d r Lage , snr das
nitl dein 31 März d st beendigie mei,1,ait » iahr bei noch
liohercn Abschreibungen al - ini Voriahre ivicdernm c «nc
Dividende von t i Prozent zur Verteilung zu bringen.

Rcueren Mitteilungen zu ' olge ist eine Erhöhung
der I ö r d e r e i » s ch > n !, k n ii g beiin .stohlensimdika.
nicht nötig , zumal selbst nolskohlen bisher genügenden Ab-
iab, landen

; rbrNervoraiissago
für Sonntag, den '2 . Juni.

Wechselnd bewölktes, zeitweise heileres, etwas kühlere»
Wetter mit Rege» . Strichweise Gewitter.

für Bio » tag , den 3 . Juni
Trockenes, ziemlich heileres, nachts kühlere - . Mittags

— >>in Ich warmes Weller.

Zeöe praktische
, sparsame Hausfrau

verwendet das seit Jahren bewährte aaa , ^tz ürievn " , denn wenige Tropfen genügen , um augenblicklich schwachen Suppen , Saucen , NagoutS , tttciniisrn » sio . über¬raschende« , kräftigen Wohlgeschmack zu geben und die Brrdauung wohlthucud anzurcgcn . In der Jrinhei » de» damit erzielten Aromas , in Ausgiebigkeit und Billigkeitsteht .Mnrrt «» n> HVürnv, »" einzig da . (Zu haben, wie auch Maggis Bouillon iiapjclii , m allen Kolonialwarenhandlttiigcn ) .

Sitzung
des Magistrats , GesamtstadtratS und
Sladtrats am Dienstag, den
4 . Jnni 1S « 1 , nachmittags 6 Uhr,
im Rathaussaal.

Tagesordnung.
I . Gesamtstadtrat:

1. Festsetzung der Vergütung für
Ouartierleistungen im Jahre 1901/02.

2 . Wahl eines Achtsmanns und
Ersatzmanns für den Stierkörungs-
verband.

3. Umlegung deS Wafferzugs
Nr . 57 and Erwerb eine- Landstücks
vom Wirt Friedrich Gramberg.

4. Errichtung eines Statuts , be¬
treffend Erhebung von Gebühre» in
baupolizeilichenAngelegenheiten.

5 . Aenderung deS Statuts einer
Krankenkaffefür Dienstverpflichtete.

N . Stadtrat:
6 . —S. Zweite Lesung der Beschlüsse

vom 26. März bezw . 23. April 1901,
betreffend Erwerb eines Landstreifens
vom TischlerHavekost, ferner — eine
mit Gastwirt Reiners vorgenommene
Gremregulierung , — Abtretung eines
Areals am Stau an den Kunst-
gewerdeverein und Landabtrctung
seitens der Landesbank.

10. Bau einer neuen Turnhalle.
11. Abänderung der Baupolizei-

ordnung.
12 - Vertrag mit Osternbnrg wegen

Straßenbeleuchtung.
IS . Erneuerung der Exhanstoran-

läge und Ausbesserung der Gas-
«rrnigungsöfen in der Gasanstalt.

14. Erstattung von Umzugskosten
für zwei Oberlehrer.
M . Magistrat und Gtadtrat:

15 . Gesuch der Lehrer Orth und
Genoffen um Gehaltserhöhung.

16 . und 17. Pensioinerung zweier
Lehrer.

18. Beurlaubung einer Lehrerin
«ms Gesundheitsrücksichten und Ver¬
tretung derselben.

IS. Unwiderrufliche Anstellung
zweier Lehrer. ,

« aus« Rnnkel-
r , Lauginweg S2.

Oßkernb« ,
eßbenPsl . « .

8edütre»kof rur Vunliei'bui'g.
DE ' Während des Schützenfestes im kleinen Saale:

OI 7088 S

8MiMäteii - Vol'8telIlillg
von Künstlern I . Ranges.

s-
L

»r;

empfehle ich jetzt noch zu Lommerpreiseu.

üsr! kll. kopllMen,
Äontoa . den 3. Juni d . I . , nach. I

mittags 5 Uhr, öffentliche Sitzung
der Armenkommission „n Rathaust.

Oldenburg, 19vl . Mai 31.
Armenkowinisfion.

_ Tappenbeck.
1 zebm-ttt 8tlSsihrailk,
1 gür. 2
beide tadellos erhallen, billig zu»erkaufen.
„ W . M. Buffe.. . . Me - «»»«»

an der oberen Hunte.
Heute ist dieselbe

erösstset worden.
N . Lerlrvuliu » .

t̂ roke Auswayt in
Fischcreigeräten,

«iit - ». Ülal'Rciski,
Aigklritlfe « ». Llhükti

vlo . sto.

Langefir. TI . Fcrnsprccher 523.

WWMWWW » »
Zu verk . Kohlpfl . Philosopdenw . 2.

Zu verkaufen atz « Dach-
pfannr « sowie verschicdene Sparren
und eichene Ständer.

Hrkur . Wirwken , Haorenstr . VE.

U zur 32i». .vamb . Stadl
ll KVall lollcrie, Ziehung I . Kl

^ uni und zur
13l . Brau » schw . Landes-

Lotterie, Ziebung am 15 . n . 16 . Juli,
cmpfichlt zu Planprciscn

H . Bohlen , Schlittingstr.

Äcffciitsicher
Jmmobilverkauf.

Zwischcnnhn . Tie zur Konknrs-
mais« des Ziminermcisters und Ban-
» ntcrnehmers I . H . Hinrichs zu
Zwischenahn gehörigen

Immobilien
als:

1 . die an der Edewrchlcr Ehanffcc
hieß belcgcneBesitzung, bestehend
aus einem vor einigen Jahren
neu erbauten Wodnhaust , Stall
mit D-erkstelle , Holzschuppenund
24 »r 68 ,jm Ländereien,

2. die an der SpeckerEbanssee dies
belegen« Besitzung, bestehend aus
einem zu 4 Fomilicnwodnungen
eingerichteten Wohnhausc nebst
Stall und 12 ar 95 «zm
Ländereien,

gelangen mit Antritt zum l . August
d IS . zum öffcnttichcn Verkaufe und
steht dritter und letzter Verkauft-
termin aus

Sonnabend,
den8 . Jnni d. I .,

nachmittags 4 Nhr»
in Meverv Hotel Ines . an.

In d ' '

Zuschlag.
In dem unter l vorstehend aufge-

sührtrn Immobil ist bislang rm
Zimmerei - Geschäft, verbunden mil
Baumaterialien - Handlung betrieben.
Seiner günstigen Laa« wegen eignet
sich dieses Immobil zuni Betriebe
eines jeden GcschästL.

Tn » Immobil unter 2 ist erst im

irstm Termine erfolgt der

vorigen Jahre neu erbaut . Tasjewc
ist vorzugsweise einem Kapitalisten
zum Ankauf zu empfehlen.

Ta » Vranbkasst» - Taxat der Ge-
bälidc beträgt 8340 ><>- bczw . 8700 . «'Weitere A »sk» »st erteilt der Unter-
zeichnete

Icr sstffm - Pttmlttt.
B . T . Oltmanns.

Zu verk . ein alles tveschäft mit
neuem Gebäude vor der Stadl , sehr
gute Lage, Hanptstr ., großer Umsatz,worin Kolonial -, Kurz- n . Wollivarcn,Bier usw. betrieben wird.

Jminobllverkanf.
Tie Erben deS weil. Privatmanns

Tiedr . Tierls in 'Nadorst , zuletzt in
Bnrgersrldr . h .ibcn mich Venus-
tragt , das zum Aachlasse gehörige»an der Aadorstrrstratzr . gegrunberdem „ O' vtel zum Lindrnhof " be-
lkgrne wertvolle (Grundstück.
Art . der Ll . Ei . O . . gros,
!>> »r ( » 7 >zw, unter der Hand zu
verkaufen.

Wegen seiner vorzüglichen Lage
ist das ((irnndstück namentlich
einem (Heschäftsniannr , der auf
demselben ei» rentable » « lrschäft ».
Haus erbauen will » sehr zu« An-
tauf zu empfehlen.

» auslicbhader wollen sich
baldigst au mich wenden.
A . Parufsel . Rechsillr., Haarenstr . 5.

Dalsper . Zu verk . ein enistlmmig
angekörter Rindstirr bester Ab-
slainmung . Hinr . Büfing.

Ein Laden
mit Wohnmltt

an guter Lage, passend snr eine
Konditorei.

Offerten unter D . stlT an di«
Expedition dieser Zeitnug erbeten.
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Morgen » Sonntag » und übermorgen » Montagr

25
. Ssiernburger Lchütrenfesl

Altbewährtes un- beliÄtes Volksfest ersten Ranaes.Altbewährtes
ZLILÜ LsLI.

Volksfest ersten Ranges.
M

" Vv1lLSk > SlHLSllALHLASI » » 11«

DMs MUkmnt.
Äm 1 . Ml - 8. Juni iindrt in meinem ansgMmöcktea

Wintergarten erstes Auftreten der neu engagierten

SpemWIen-LeselkevsIl
statt un- mache hiermit das hochgeehrte Publikum darauf auf¬
merksam, - aß ich nur durchaus gute Kräfte erste« Range» engagiert
habe. Äniaug Wochentags 8 Uhr un- Sonntags 6 Uhr.

Zu zahlreichem Lrluch ladet ergebenst rin
Sösvlsi » .

t olslt» nlrcdrr Inrtlrnl.
"krieclberg

st D d« Wrnniest»» ». rr . ^
. Hol»« » I-slsLGSktzGLst mn Lar̂ n säe ^

—, Lts^ tzrH- »»ä «he ^H . ^ »oL»LLi3»» kneksestn ^ r l-r ». 1

Die noch in großer Auswahl vorrätigen

verkaufen von heute ab

T zu und unter Ankaufspreis. ^
Lebr

. Nlsberg.
Zu verk . 10 — 12 Hühner.

B . Gerdes . Grünerwea 8.
Zu verk . ein Haufen Dinger.

Kurwickkttaße 26.
Zunge fleißige^ Legehühner zu

I verkakaufen. Ghnernweg IN.

III IblSiLlLS» V'riLvIrl ^ SLirv smü äis LesteoIII
sssnisprvekse Ne . 456.

Kostprobe« sämUicher Weine werde « im Geschäftshaus « I ^snsestrssss S gratis abgegeben.
Versand m Flasche«, LemijohnS ««d Fässer«.

Um den

HerrenLandwirten
über die gestrige Aniwuce der Firma <8 . Holthaus , Tiuklage,

Aufklärung
zu gebe » , mache ich hiermit bekannt:

Herr B . HolthauS wollte mir zu verschiedenenMalen sein» Vertretung
— (besonders auch für Mähmaschinen) — wieder übertragen . Nach den
gemachten Erfahrungen mußte ich mir jedoch sagen, daß ich den mir gesetzten
Geschäft-prinzipien vor den Kopf schlage« würde, wenn ich die
Mähmaschinen von dieser Firma weiter verkaufte.

Ich kann

keine Holthaus 'sche
Mähmaschine

gebrauchen.
Am 14. S . er. schreibt mir die obige Firma:

. ES ist mir bekannt geworden, daß Sie meine Mähmaschine»
in ein schlechtes Licht stelle « , sodaß es meiae » Agenten schwer
fällt , in dortiger Gegend zu verkaufen. Ferner verkaufen Sie

Dreschmaschine » . Göpel re hlkktA,
daß das Geschäft verdorben wird . Ich sehe mich daher zu meinem
Bedauern veranlaßt , Ihnen mitteilen zu müssen, daß ich Ihnen in
nächster Saison keine Maschine mehr liefern werde' .

gq . v . Holthaas.
Ich empfehle den Herren Landwirten nach wie vor

nur die allerbesten
Maschinen. Tie Mähmaschine » sowohl wie die Treschgaraitnre » , welche
ich jetzt führe, werde jeden Tag mit anderen Maschine» um die Wette
arbeiten lasten.

Für alle von mir gelieferten Maschinen übernehme ich weitgehende
dieselben zu . .

Photographisches Atelier
von

Garantie und liefere bekannten billigen Preisen.

Zunscheuahll. Mlstelm öloek.
WenbliM HailiMM in Liqil .,

Oldenburg i . Gr.
Untere Geschäftsräume sind bis aus weiteres nur

vormttlagS von 10 bis IS Uhr «uh
nachmittags von 3 bis S Uhr

HrsAo k»aril8 « ir . SeilizeigkW. ?
empfiehlt sich

zurAnfertig ung aller ArtenPhoto graph ien,
W»^ Vergrößerungen ^ Wk

nachjedemBNdein garantiert sauberster Ausführung.
Nicht konvenierendes wird anstandslos zuruckgenommen.

Melsbngtt rttnzrlshei - Lmii
^

OllLsrrdrriTS.

Aeginn eines Zlnlerrichls -Kursus
am Freitag , deu 7. d . Mts ., abends S Uhr. im Landesgewerbe- Museum

am Stau . Honorar 6 Mark.

sch!
sch

Oldenburg , 1 . Juni 1901. Sestern
mittag I '/« Uhr v«schied nach langer
schwerer, mit Geduld ertragener Krank¬
heit mein lieber Mann »nd meiner
Kinder liebevoller Vater , der

Familiennachrichte«!
rodes-Tlozeigen.

Nach Gottes unersorschlichem Rat-
luß entschlief heute nach langem

chweren mit großer Geduld ertragenen
Leiden mein lieber Mann und meiner
Kinder treusorgender Vater , Karl
Buttclman « . im kaum vollendeten
28. Lebensjahre . Tiefes bringen tief-
betrübk zur Anzeige

d »e trauernde Witwe nebfi Kindern
und Verwandten.

Tie Beerdigung findet am 8. Juni,
morgens um S Uhr, vom P . F . L»
HoSpital aus statt.

Am « . «nd 7 . Juli »« 01:

Ligarrenmacher Wilhelm Ritz
»m Aller von 28 Jahren K Monaten,
was hiermit mit der Bitte um stille
Teilnahme tiefbetrüdteu Herzens zur
Anzeige bringt

M . Ritz Ww . , geb . Lite «.
Die Beerdigung findet Montag

morgen S Uhr vom Gterbehause,
Kriegerstr. 12, au » auf dem Kirchhof
an der Ofenerftrahe statt.

L» Vo » i »s * so1 »^ vs
tif - er RtWlkthi - es klleik . Akfip - Semi » » n M.

Programm:
Gaanabead , de» abend» 8 U

^
r : Kommers u» . Grüne » Hof . '

« per
Mittag » I Uhr : « emeiaschaftlichrs Esse » im / Srünrn

_ Gaaatag . de»
Morgen » 7 Uhr : Wctttnrne » im Exl

Juli : -M,
aerhausr der Tonnerschweer Kaser« .

Hz», von Donnerschwee zum Pferde » » '
1cha »t »r »e» auf der Rennbahn.
Verki » dtg »» g »er Sieger . — Nachdem:

° f . '

latz ». Drück.chm. S Uhr : Fest
- 4 Uhr: « ch.
, 7 Uhr: Verl .kest Lall in „Sriiei S«s

" i. „Hitri Suse .
"

« ergnuognttG ft» du « edaüwn ? De . st. Heß, für den'
Ins « »r« u« l : B

'
Rädomsk, . Rorati öässr ück «ad Verlag von

'
B . Gckxäf.

'
vli

Neu - Sudrnde , den 30. 2- ia , invt.
Heute vormittag II Uhr starb nach
langer Krankheit meine liebe Frau
und meiner Kinder treusorgende Mutter
Anna Margarethe Rowold geb.
FeldhuS in ihrem 27. Lebens¬
jahre , welches tiefbetrübt zur Anzeige
bringt der trauernde Galle

Gerhd . Rowold
nebst Kindern.

Di « Beerdigung findet statt am
Dienstag , den 4. Juni , nachmittags
3 Uhr , auf dem Kirchhofe zu Rastede.

Statt Ansage.
Barghor » bei Loy, den 30. Mai.

Heute abend entschlief sanft und
ruhig unsere Echwiegerin und Tante

LMsrllle Leviten
geb . zum Buttel

im Alter von 83 Jahren.
Um stille Teilnahme bittet

Familie « es »» ,.
Die Beerdigung findet am Lientlag

nachmittag 3 Uhr auf dem Kirchhof
»u Rastede statt.

Verheiratet: Friedrich Ruhla
mit Martha Roschmann, Leer.
I)r . m«ä . Mansholt mit Alma
Treviranu », Schieber. Amtsrichter
Ludwig Klingender mit Josme Bus «,
Bremen.

Verlobt: Helene Jochen», Olden¬
burg , mit Garsten Wohlns , Geeste¬
münde. Johanne Kruse, Bardenfleth,
mit Hinrrch Töujes , Moorburg.
Christin« Schuten. Pcwenburg . vni
Johannes Bahn » , Leer. Wm «.
Swa nette Vusrmau ». geb . Wuude.
Leer, mit Johann Hermann Goemann.
Werner . Hermine Beme . Wilhelms¬
haven , mir Fritz Klaurichmidt. W>P

Häven. Lefine Lesemann . Wär¬
mst Hermann Lau ». Leipzig.

Beborrn: (Sohn ) : Guido Lecken.
Westerstede. (Tochter) Wilhelm m
Sand «, Logaerfeld.

Gestorben: Rentner Vernhar»
D . G. Frtfiu ». Lldealmra , «b I.
Frau Agnes Stukenborg , geb . Kloster-
mann. Vechta. 80 I Bierbrauern-
besitz« Hermann Stratmann . LLuingen,
63 I . Margarethe Brau « . «» .
Garrels ». Wilhelmshaven, »l I.
Carla Blaakenbvrg . vnngerhos , 2 /. I-
Ww «. Anna Finke, ges. Sandn-
TtrSden . 64 L Katharine Ahler ».
geb . Sommer . Baste . 6b
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1. Beilage
M 186 -er „Nachrichten für Ata -t und Land- vom Lonnabrnd, -en I. Juni 1901

ilns dem Hroßkerzogium.
üö« t-tsü a »rk»«« lUlt, ft»t »«, NtHiu- » IMH » tu »—« ,«

Oldenburg , I . Juni.
<FsrtfH »»g da Not« » a»s da» Aa»ivtdl »m.i' Arbeik« ii7chw,i . der H« bäI7H ^ » «t,

Mühlmstr . 17 . Gesucht für hier : 1 Schmied, 1 Schuhmacher.
I Stellmach« ; nach aulwärt » : 1 Klempner. 2 Schneid« ,l Tapezier.

^

Silberhochzeit - fei « . HerrEilert Lüer » inTänickhorst
und Frau Gemahlin feiern morgen . Sonntag , 2. Juni , ihre
silberne Hochzeit. Wir wünschen dem Jubelpaar eine ver-
gnügte Feier im Kreise feiner Anverwandten und Be-
kannten , und eine ungetrübte Zukunft . Der Jubilar ist
ein« der « jährigen Abonnenten der „Nachrichten für
Stadt und Land ", » »

o- Osternburg . 1. Juni . Da hiesige Schühenverein
macht bekannt , daß dichenigen Mitglieder , welche sich am
AuSmarsch nach dem Festplatze beteiligen wollen , ich am
Sonntag , den 2. Juni , mittags 11,30 Uhr. an , üußeren
Tamm einzusinden haben . — Tie Schützenwiesc wird zum
2Ü . Schütze- .feste mit Buden aller Art in großer Menge
besetzt sein . — Die Damenabtetlun g

'
des ostern-

burger Turnvereins beabsichtigt , am Sonntag , den
9 . Juni , eine Turnfahrt nach Dötlingen zu machen . — Am
gestrigen Abend fand im „Schützenhos zur Wunder,
bürg" eine Kassenausschußversainmlung statt , in
der die zutreffenden Anordnungen für das Bunde » kric-
ger fest besprochen wurden . Leider waren die feiner Zeit
gewählten Ausschutzmitglieder nicht vollständig erschienen.
- Tie Pflasterung der Sirchhofsstratze ist seit
ein paar Tagen in Angriff genommen und bereits zur
Hälfte fertiggestellt . Voraussichtlich kann die Straße schon
in der nächsten Woche dem Wagenverkehr srcigegeben wer-
den . — Ter ofternburger Gesangverein (gegr.
1864 ) veranstaltet in einigen Wochen für seine Mitglieder
und deren Angehörige einen Ausflug her Sommerwagen
üb « Ofen , Ztvtschenahn , Aschhauserfeld , Gristede, Wiefel¬
stede, Borbeck. Anmeldungen zum AuLfluge werden von
den Mitgliedern A. Meher - CIckppenburakTstraße, und
H. Sandmann. Schcklsträtze bis zum i0 . Juni ent»
gegengenommen . Ter Fahrpreis beträgt 1,50 Mk. pro
Person.

* Holle , 31 . Mai . Da » den 2 . Pfingsttag hin stattge¬
fundene Vogelschießen bei Gastwirt H . v. Seggern war
von gutem Wett « begünstigt uud fand rege Beteiligung . Ten
Königsschuß that Haussohn Rudolf Suhr von hi« .

<f Elsfleth , Sl . Mai . Ter frühere Schiffskoch Johann
Rudolf zu Teichstücken beging heute iir voller Rüstigkeit
und GetsteSfrische seinen 91 . Geburtstag. — Im Au»-
gangSrayon der Ostergate ist gestern ein bremer Kor¬
rektionsbagger tn Thätigkeit getreten . Die Oster¬
gate zeigt gerade an gedachter Stelle eine starke Neigung
zur Versandung . Soll die de » Schissen gewährleistete Tiefe
erhalten werden , so yiutz alljährlich mehr oder weniger
korrigiert werden.

-r- Delmenhorst , 31 . Mai . In der heute in Baldaufs
Hotel Hierselbst stattgefundenen AmtSratSsitzung san-
den zunächst verschiedene Wahlen statt . Als Vertrauens-
männ « zur Auswahl der Schöffen und Geschworenen wur¬
den gewählt für die Gemeinde Delmenhorst Ratsherr
Suhr, für die übrigen Gemeinden des Amtsbezirks die
betreffenden Gemeindevorsteher . — Zu Mitgliedern der
SberkörungSkommission wurden auf 4 Jahre bestimmt:
Gemeinde Ganderkesee: für den 1 . Bezirk : Baumann
Beruh . Bücking . Fahren . Ersatzmann Wirt und Bäcker
Hinr . Timmermann - Ädelheide. Für den 2 Bezirk:
Baumann Fr . v . Seggern - Bergedorserohe , Ersatzmann
tzalbbaumann B . D. Vosteen - Sreinktmm c n.
Für den 3. Bezirk : Halbbaumann Herin . Fort mann-
t- rüppenbühren I . Ersatzmann Baumann Hinr . Ol , le-
busch daselbst: Gemeinde Delmenhorst: Rentier Eord
Lampe - Deichhorst, Ersatzmann Brinksitzer Fr . Mäh-
lenbrock - Twoberg . Gemeinde Hasbergen: Brink¬
sitzer I . D . Segeilen - Brandhöfen, Ersatzmann Hau » .

sohn Heinr . Buckmann - Iprump Gemeinde Schöne-
moor: Köter h »» r . Backenköhler . Monnichhoj. irr-
satzmann Banmann Diedrich T hö l c . Schönemoor.
Gemeinde Stuhr: Baumann Bercnd Eortzen - M - q >r-
hase, Ersatzmann Baumann Carsten EverS - Kladdinge » .
Gemeind « Hud « : Baumann Johann Kreye - Lliitel, Er¬
satzmann Baumann Hinr . Hollmann - Ltntel. Gemein-
de Altenesch: Baumann Herrn . Otten - Süderbrok, Er¬
satzmann Baumann Hinr . Plate daselbst. Zum Amte
eines Obmanns derEoerkäriing - kommijilon wur¬
den vorgeschlagen Baumann F . P l ate - HemineiSkamp,
Baumann R . Bücking - Fahren und Haibbaumann A.
Backen kühler . Mönnichyof. Als Ersatzmann sür einen
AchtSmann der StierkörungSlommission aus de:
Gemeinde Delmenhorst wurde gewählt Landmann H . Aus¬
sah rt - Schillbrok , als Sachverständiger sür , »i Mobil¬
machungsfall stattfindende Lieferungen „ nd Leistun¬
gen Ratsherr Suhr, als Taratoren gemäß der neuen
Pferde -AushebunaS -Vorschrift vom 13 Dezember 1900 auf
<> Jahre Gutsbesitzer Ed . Mcyer - .uuhlen, Hausmann
Ehr . Rowehl - Südcrbrok und Baumann C. D Schütte»
Hollen , als Stellvertreter Baumann Gust . Pundt -Has-
port , Baumann D . v . Seg g e rn - hrdenkamp und Haus¬
mann Fr . Rowehl » Altenesch, als M ü ht e n b a u v e r-
sländiger bei den Schätzungen zur Brandkassc Müller
1 . H- Engeldart - Gandcrlefre, als Stellvertreter Mül-
lcr D. E > ckhosf - Schluticr. Zum Vorsitzenden ini Ku-
ratorium des Peter . Elisabeth - Krankenhauses
wurde AmtShanptmann Robben, zum Stellvertreter
Bürgermeister Koch gewühlt . Die Revision der Maße
und Gewichte wurde dem Aichmeister Ricke bei einer
Vergütung von 5,«X) Mark übertragen . Ein Antrag , den
Zuschuß an den Volköheil st ätlen verein von i-OO
Mark aus 100O Mark zu erhöhe » , wurde gegen 4 Stimmen
abgelehnt . An Stelle des verstorbenen Bürgermeister»
WillmS wurde Bürgermeister Koch als Mitglied de»
AmtSvorsta» des gewühlt . Ter Voranschlag pro
1901/02 wurde festgesetzt: 1 . nach der Einkommensteuer in
Einnahme aus 29 900 Mark , in Ausgabe auf 29 700 Mark.
2. nach der Gesamtste »« in Einnahme auf 12 798 Ntark.
in Ausgabe auf N 798 Mark . Eine längere Besprechung
knüpste sich an einen Antrag de» Bürgermeisters Kocb
betr . die von dem bremischen Staate in der Gcineii .de
haSbergen geplante Anlage von Rieselfeldern.
TaS Resultat war die einstimmige Annahme einer
vom Bürgermeister Koch ringcbrachten Resolution ge¬
gen die Anlegung von Rieselfeldern sür die Stadt
Bremen aus der von ihr angekauften Plate,chen Besitzung
zu Langcnwisch . TaS Großherzogtum Oldenburg —
heisst cs in der Reiolution — dürste um so weniger Ver-
anlassung haben , die Riekelselderanlage zu konzcssionie-
ren , als , wie verlautet , Bremen in Huchtingen . 4 Kilo-
meter von der Stadt Bremen , also tm bremischen Staate,
Gelegenheit geboten wird , Rieselfelder anzulegen . Der
Amtsrat ersucht den verehrlichcn AiiitSvorstand . diese Er¬
klärung zur Kenntnis de» groß herzogliche»
Staats Ministeriums zu bringen.

A (« rüppcnbiihren , 31 . Mai . Am Donnerstag ent¬
lud sich hier nachmtiiagS ein starke « Gewitter, wie
wir eS lange nicht erlebt habe » . Ter Blitz schlug in der
Nähe des Bahnhofes ans Bookholzberg in einen Acker . —
Tie hiesige EicrverkausSgenossenschast. die jetzt
drei Monate besteht , zählt ca . 100 Genosse» . Im Monat
Mai hat sie 38 000 Eier an eine Firma in Hamburg ver-
kaust . — In diesem Jahre werden wir wieder Steinobst
in hülle und Fülle bekommen ; dagegen toird sür Kernobst
wohl eine Mißernte « » treten . Mehrere Sorten , nament-
lich Taucrobstsorten , zeigen gar keinen Blütenansatz , und
bei den Frühsortcn steht zu befürchten , daß die Bänine
ball » ihre » Blätterschmuckes durch Raupen beraubt sein
werden . Tie Vögel können die gefräßigen Tiere nicht
alle vertilgen.

j . Großenkneten , l . Juni . Vor einigen Monaten wurde
hier ein neuer K r i e g e r v c re i » gegründet , dessen Mit-
gliederzahl trotz der kurzen Zeit schon eine ziemlich hohe
ist . Demnächst wird dieser Verein sich eine neue Verciiis-
sahne anschassen . — In den letzten Tagen des Mai sind

schon aus sie» einzelnen Bienenständen die ersten
Schwärme gefallen Sollte La-' Wetter günstig bleibe » ,
so werden in kurzer Zeit die nicißen -Stöcke fchwärmen,
etwa 2 - 8 Wvck»en eher als im Vor,ayre.

X « euentznrg . » l . Mai . Der tncßge Kriegen, « «,» snert
Sonntag , den 2 . Juni d . I ., sein 25jährige « Jubiläums-
sest Tie Feier , an der sich von auswart « lü Kr,eg « -
vereine beteiligen werden , dürste sich zu einem echten und
schonen Kricgerieste gestalten Laut Festprogramm findet
um 2 Uhr Empsana der auswärtigen Gäste statt , darunter
der Verein ehemaliger 19. Dragoner in Varel , der Ar-
tillerisien -r <ere, » . Marine - , Kampfgenossen . und Krieger-
verein daselbst, Kriegrrverein Bant und Rüslersi « ujw.
Ter Feslinarsch durch den Ort « folgt unter Odorant,ttt
der vldenburgischen Artilleriekapelle in einer Stärke von
15 Musikern . Aus dem Marktplatze bet der Friedenseiche
findet alsdann nach der Festrede die Dekorierung der dem
Verein feit 25 Jabren angcyöreildcn Mitglieder statt ; 11
an der Zahl , darunter auch der l . Vorsitzende , Kamerad
H . Z i m in ermai, n . Ter festlich geschmückte Marktplatz
wird mit Buden und KarusselS besetzt Für Radfahrer
sind mehrere Staudplätze sür Fahrräder unter Aussicht
von VerciiismitgUedern vorgesehen . Hossentlich steht nach
den Regengüssen t » den letzten Tagen freundliches Wetter
in Aussicht . — Gestern brach ein kurzes , aber heftige»
Gewitter über unjerm Orte au « . Der Blitz ^ zerschmet¬
terte mehrere Bäume und suhr auch in 3 Schornsteine
de » asteder Schulgebäude » . Glücklicherweise waren die
Schuliinder der Unterklassen rechtzeitig sortgtlassen . und
der Brand, der das Tach bereit « ergriffen hatte , ivurde
bald gelöscht Außer etlichen Zertrümmerungen im
Hause wurde kein Schaden ungerichtet ^ Im vergangenen
Sommer wurde : das sctgveinrbrück« Schulgebäude vom
Blitzt getroffen und hat jetzt Blitzableiter erhalten ; auch
die neucnburger Schule hat Blitzableiter , hossentlich wird
nun auch Astede nachsolgen.

k Brake . 3l . Mai . Mit der UmsetzungdesZollgittcr»
nördlich und südlich der Schleuse i» einer bestimmten
Länge ist man jetzt cisrigst beschäftigt . Südlich der Schleuse
ist zunächst da» Thor Nr . l ca . 4 Meter naher der Linden»
stratze zu umgesetzt. TaS Gitter , welche- bislang auf der
Kappe de« Teiches bis zum Schart entlang lies , ist von
dort weggenommcn und wird in einer Entfernung von ca.
10 Metern binnendeich » wieder neu ausgesübrt Fuß¬
gänger, die die Schicbebrücke an der haseueinsahrt pas¬
sieren . können sich Vas leidige Treppensteigen jetzt ersparen.
Ein Fußsteig wird tn der Verlängerung der Schicbebrücke
bi» zur Hakenstraße iveitergcsührt . Nördlich der Schleuse
wird da« Gitter von der südwestlichen Ecke der Hasen-
meist« « in der Verlängerung des an der Südseite stehen-
den Gitters »eu aufgesetzt.

Au - den benachbarten Mebieten.
8 . Emden , 51 . Mai . TerH ansische Geschichisverrtnund

Verein sür niederdeutsche Sprachforschung , welcher über
.300 Mitglieder zählt unv gestern in Dortmund tagte , hat
als nächsten Versammlungsort Emden gewählt . — Die
Fischcrci - A » G . Neptun" hat » ine wesentliche
Vergrößerung ihrer schon umsaiigrcichen Anlagen beschlos¬
sen, indem sie den Vau eines eigenen Docks, welches sür
30 Schisse Platz bieten wird , anaeordnet hat . Tie Dogger
der Gesellschaft haben ihren Ballast (400 di» 5M Tonnen
Wasser und Salz pro Schiss ) bereits übergcnonimcn , und
mai » beabsichtigt , den 8. Juni auSzusegeln Nächsten Sonn¬
tag wird die übliche Flaggcnvarad : abgehaltcn

Die 8rinir>« llg des Miiltiftkrs >. Lnßsk iir
lim AriküSsM.

( Nachdruck verboten.)
k . idumbinne « , Sl . Ma >.

Dem Vernehmen nach ist in der nichtöffentlichen Sitzung
am gestrigen Nachmittage die Wittme de» Ermordeten , Frau
Rittmeister von Krosigk, sehr eingehend vernommen worden.

In der heutigen Sitzung wird zunächst d« Gefreite
Sin mm brich als Zeuge vernommen . Derselbe bekundet:

Unser Harten im Juni.
(Kechdnick oertot« .)

Kein gestrenger Herr hat un » in diesem Frühling seine
schtvere Hand fühlen lassen . Mit frohem Wohlgemut sehen
wir unsere Gewächse von Tag zu Tag sich weiter xnt-
wickeln . Tiefe Weiterentwickelung zu fördern , ist da» Ziel
unserer Arbeit , und diese Arbeit muß dementsprechend sehr
mannigfaltig sein . Im Gemüsegarten bildet das
Hacken , da« Jäten , da » Häufeln eine große Hauptsache.
Auch das Gießen macht reichlich Mühe . Lassen wir uns
dabei gesagt sein , daß der Erfolg nur dann der Mühe
entspricht , wenn ordentlich gegossen wird . Leichte» lieber-
brausen , winzige Mengen Wasser erffrilchen wohl » aber
sie helfen nicht Keller und Scheune stillen.

Der Juni ist noch ein Monat , um Kohl für den Ainter-
bedarf auSzupslanzen . Man «äet nock Ra - irS, Salat , Ka¬
rotten , Winterkohl und Endivie » , legt Erbsen , Bohnen,
und sieht daraus , daß jede« Fleckchen im Garten , welche»
abgeerntet wurde , gleich wieder besetzt wird.

T « Obstgarten giebt reichlich Gelegenheit , die ei¬
gene Kunst zu zeigen . Alle Formobstbäume müssen dem
sommerfchnut unterworfen werden . San ; besonders vor¬
sichtig sind die Psirstchbäume zu behandeln , damit sie
reiche Ernten geben und nicht durch Saststockungen Gum-
nnsluß bekommen . Ter Psirsich verlangt mehr wie alle an-
dnen Formobstbäume peinliche » Heften «nd Binden und
Peinlichkeit und Sauberkeit im Schnitt . Auch der Wein¬
stock verlangt energisch« Aufsicht. Seine Ruten dürfen nicht
wie eine wikdgewvrbene Herde durcheinander rasen , son-
der« müssen durch Messer und Band so tn Ordnung ge¬
halten werden , daß die diesjährigen Trauben leicht reisen
und sür das nächste Jahr Holz zur Fruchtbarkeit geschossen
wird . Rickitiae« kkntsvitzen, richtiger Schnitt der Griz-

triebe bilden die Maßnahmen , den Weinstock in Ordnung
zu halten.

Tort , wo ältere Bäume veredelt sind , wo jüngere
neue Sorten bekommen haben , ist der Bast der Veredelung
zu lösen und gleichzeitig durch einen Stab damr zu sorgen,
daß Wind und Vögel den Edeltrieben nicht» anhaben
lönnen . Mit den Erdbeerbeeten ist eS im ollgcmci-
nen ein Jammer . Der Winter hat gar häßlich gehaust.
Wenn wir in anderen Jahren sagen , alle Ranken der Erd¬
beeren sind sortzuschneiden , so müssen wir heute empseh»
len , die ersten Ranken wachsen zu lasse» , daniit eS kräs-
tigen Nachwuchs sür neue Beete giebt . die wir dann Ende
August

' und Anfang September anlcgcn können.
Rosen und Rasen dürft » im Juni nicht vergessen

werden . Tie Rosen sind gegen Meltau , gegen Rost , gegen
Ungeziefer zu schützen . Avgeblühte Blumen sind abzu-
ichnelocn , und nach dem Flor ist auch der Sonimrrschnitt
der Rosen durchzufül -ren . Düngung , Wässerung verlangen
die Rosen , wenn sie prächtig blühen sollen , Tüngung.
Wässerung verlangt der Rosen , wenn sein srischcs Grün
un » « quicken soll . Der Rasrn verlangt wöchentlich ge-
Ichnitten , sowie täglich bewässert zu werden , und monatlich
mindesten » einmal durch Blutwasser oder durch llhilisal-
pcter oder durch Poudrettc eine kleine Ausmunlerung zum
Wachsen zu « hatten.

Eine sorgsältig pflegend « Hand , eine liebevolle Hand
verlangen alle Blumenbeete de» Gartens . Nur wenn
hier da » Geringste beachtet wird , wenn wir die gelben
Blättchen abzup ' en , die verblühten Blumen adschnciden,
borstig emporgewochsene Triebe wegnehmrn . wenn wir
niederhocken die Gnaphalirn . die Aonatlrojcn , die Ver.
denen und Heliotrop , wenn wir entspitzrn , wo es notwendig

, ist. in Lücken nachpslanzcn und » or allem alle « peinlich
I sauber halten , ist vas Blumenbeet erst wirklich schön. Wer
« sich um ein Blumenbeet wenig kümmert pnt » erwartet.

daß er von selber schön werdc , der dal noch nicht daran ge¬
dacht, daß ein Garten mit unordentlichem Blumenbeet einen
ebenso schlechten Eindruck hinterläßt und ebenso ungemüt¬
lich ist wie ein unordentliche » Zimmer.

So sinnig wie da » Blumenbeet behandelt sein will , so
sinnig und sein sind auch unsere Topjpslanzen zu be-
handeln , die au - des Zimmers Enge in den Garten htnaua-
gcbracht worden sind , um in frßcb « Lust und warmem
Sonnenschein zu gesunden und sich zu erholen Morgen»
und abend « sind sie zu überbrausen , vorher de» Abend»
richtig zu gießen . Im Sommer ist das Gießen keine io
schwere Arbeit , als im Winter . Lust und Licht verlangen,
daß die Pflanze stark verdunstet , daß sie also mit ihren
Wurzeln wiederum viel Wasser ausnehmen muß und au»
diesem Grunde reichlich und täglich zu gießen ist . Neben
der Pslege lönnen wir uns auch der Vermehrung unserer
Pflanzen im Juni znwenden Stecklinge von Fuchsien , Pc-
largonien , Myrten , Veronika und allen de » Sachen , die
krautige Triebe dringen , bewurzeln sich im Sommer ver-
hält » i« mäßig leicht , wenn sic im Zimmer oder tm Kasten
ausgestellt sind.

Uns « « Palmen können auch im Freien nnterge-
bracht werden , doch sollen wir mit der Auswahl de« Platze»
sehr vorsichtig sein Ein sehr sonniger Platz bringt gelbe
Blätter , ei» halbsonniaer allein vermag da « frische «Krün
zu « halten . Im Zimmer dürfen wir tue Palmen
abseits vom Fenster stellen und werden hier die Ichüsiften
Erfolge haben Bessere Ersolgr noch als im Freien , wo
wir unsere Palmen mehr zur Dekoration verwenden , al»
zur Erholung hinbringcn . Besprühen morgen » und abend«
ist immer notwendig.

I « . « chmidt . Erfurt.
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« i« ich Mart « sagt« : . T « Rittmeister ist rrschoff «, worden,'
fast!« mich Man « am Arm urck sagte lachend: . Sie find
wohl verrück : ! ' Eine besondere E rregnag habe ich damall
«m Manen nicht wahrgenommen, aber all dt« Schwadron die
Lerche desichNgle . war « arten sehr erregt . — Zeuge Unter-
ofsizier Srigat. der auch verdächtig war , sagt cutt : Ich war
brr »ach Schluß in der Handwerkrnrn .de. — Zeuge Iragoner
Leber: Ich bin a« 2l . Januar , nachmittag» Uhr.
dem UnlercMer Plarttn a»f dem Korridor
begegnet. Da e« stuftrr wttt . so konnte ich sein Gesicht nicht
sehen . Ich habe ihn aber an seiner Srnmne erka»»: Marten
hat mich durchs Fenster gefragt , ob mciur Adäeilung scho»
reit« . Ich sagte : . Zn Beschl, Herr Unteroffizier.- — Präsident
KriegSgerichtSrat Schulz: Nun , Marien , wa» sagen Ti « dazu?
SS Nt doch sehr auffällig , daß Sie karr vor dem Schuß m
der Näh « der Stelle waren , wo der Karabiner gefunden
wurde . — Angeklagter Marte » : Ter Zeug« muß sich irren.
Ta » bin ich nicht gewesen. Ich würde eS sonst sagen. —
Präsident : Weber, überlegen Sie genau, o» vielleicht eia
Irrtum möglich ist ? — Zeug« Weber: Nein . — Ter Zeuge
Dragoner Bartulem bestätigt rollinhaltlich di« Aussage des
Lorzeugen. Präs: Marlen . Las ist der zweit« Zeuge,
der Sie bestimmt eckaiurt bar. — Angetlomer Marten:
Ich kann nur wiederholt versich ern, daß da» ei»
Irrtum sein muß. — Präs: Leber , kbnuen Sie vor Sott
und Ihrem Gewissen beschwören, daß ein Irrrum inchr
möglich ist ? Bedenken Sie , daß Ihr Zeugnis sehr schwer ins
Gewicht fällt . — Zeuge Weber: Jeder Irrtum ist aus-
geschlossen. Ich kann es ror Gott und meinem Gewissen
beschwören . — Angeklagter Marten: Ich kann auch vor
Gott und meinem Gewissen beschwören, daß ich cs nicht
gewesen bin . Präsident : Lartulein , könucn Sie auch vor
Gott und Ihrem Gewissen beschwören, daß das kein Irr¬
rum war ? — Zeuge Bartulein: Jawohl . — Tie beiden
Zeugen werden hieraus vereidigt.

Der Präsident »riegsgerichtsrat Schul ; befiehlt als-
dann sämtlichen Unteroffizieren der vierten Schwadron
cinzutretrn . um scstzustellen . daß alle , mit Ausnahme des
Angeklagten Hickel und des Unrcroffiiiers Eisenberg,
blonde Schnurrbärte haben . Letztere haben jchrvarze
Schnurrbärte . Hieraus wird befohlen , daß . sich alle
Unteroffiziere so ausstellen , wie Oberleutnant von
Hofsmann das am Nachmittag des 21 . Januar nach dem
Morde angeordnet hatte . Tie Tienstfreien stellen sich ge-
sondert aus.

Ter Zeuge Sergeant Krieg bekundet : Am 22. Januar
habe Skobeck erzählt , er habe zwei Leute ror dem Guck¬
loch stehen sehen. Damals war Skobeck noch nicht verdächtig.
Präs , äriegsgericktsrat Schulz: Skobeck . Sie wurden am
22. Januar von dem Lriegsgcrichrsrat Lüdicke vernommen.
Weshalb haben Sie das nicht angegeben ? — Zeuge Sko-
beck: Ich wurde danach nicht gefragt . Ich wurde nur ge¬
fragt , wo ich zur Zeit gewesen sei . — Präs . : Sie wurdei,
gesondert vernommen ? — Zeuge Skobeck: Nein , die
ganze Schwadron wurde zusammen oernommen . — Meh¬
rere Dragoner bekunden : skobeck habe am 22. Januar vor¬
mittags erzählt : Er habe einen Mann , anscheinend eineu
Unteroffizier , vor dem Guckloch stehen sebem — Ter Ver¬
teidiger Rechtsanwalt Horn beantragt hieraus : den
Kriegsgerichtsrat Lüdicke und den Militärgerichtsickreiber
Hosfmann darüber zu vernehmen : ob Skvbecks Wahr¬
nehmungen erst zu Protokoll gegeben wurden , als er be¬
reits verdächtig war . Ferner beantragt der Verteidiger:
den Rittmeister EverS darüber zu vernehmen , daß Skobeck
schon am Mordabend , den 2l . Januar , verdächtig war.
Rittmeister Evers als Zeuge bekundet : Ich habe gleich
am Abend des Mordtages dem äriegsgerichtsrat Lüdicke
Skobeck und Griegat als verdächtig bezeichnet. Skobeck
kam mir sehr verdächtig vor , weil er sehr blaß aussah.
— Unteroffizier Griegat erklärt auf Befragen : Es war
mir bekannt , daß ich verdächtig war , da ich vernommen
wurde . — Zeuge Oberstleutnant v . Winterfell,: Ich
habe gleich an demselben Abend alle Leute gefragt , wo sie
gewesen seien . Skobeck kam mir verdächtig vor , da er
tonsuse Antworten gab . Ich habe dir Leute ausgesordert,
alle Wahrnehmungen , die sie gemacht , fojort onzugebrn.Ob Skobeck sich gemeldet hat , daraus kann ich mich nickt
mehr erinnern . Am folgenden Tage wurden Fußspuren
sestgestcllt, die von der Reitbahn zur Gatltstirbahn sühnen.
— Zeuge Rittmeister v . Treskow: Ich habe am Mord¬
abend die vier » Schwadron zur Leiche

'
geführt . Tie Offi¬

ziere hatte ich beauftragt , daraus zu ackken, ob sich einer
von den Leuten durch den GesschtS-Ausdruck verdächtig
mache. Beim Anblick der Leiche wurden Skobeck , Griegat
und andere ausfallend blaß . Als der Oberstleutnant Cko-
beck fragte : wo er in der kritischen Zeit gewesen sei, gab
dieser wirre Antworten . Oberstleutnant von Linterjeld
teilte dies dem SriegSgerichtSrat Lüdicke mit . Skobeck
wurde deshalb am folgenden Tage vernommen . Fußspuren
ließen sich an demselben Abend nicht feststellen . Ter Oberst-
leutnant forderte auf , alle Wahrnehmungen anzugeben , es
ist aber niemand hervor getreten . — Zeuge Leutnant Lo¬
renz: Beim Anblick der Leiche wurden mehrere Leute
blaß . Einige wurden deshalb hcrvvrgerusen . — Zeuge
Wachtmeister Ruppersch: der Herr Oberstleutnant hat
am Mordabend angesichts der Leiche ausgesordert , wer
irgend etwas Verdächtiges wisse, solle sofort hervortreten,
es hat sich aber keiner gemeldet . — Zwei Unteroffiziere be¬
kunden dasselbe . — Präsident : Skobeck . Sie wurden am
Mordabend mit der vierten Schwadron zur Leiche gesührt
nach der Reitbahn . Ter Oberstleutnant hatte ausye ' ordrrt,
jeder , der etwas Verdächtiges wahrgenommen habe , solle
vortreten . Weshalb haben Sie sick da nicht gemeldet?— Skobeck : Ich erinnere mich nicht mehr . — Präs . :
DaS ist doch ein io wichtiger Vorgang , daß er Ihrem Ge¬
dächtnis nicht entschwunden sein kann ? — Skobeck: Ich
weiß er wirklich nicht . — Präs . : Und trotzdem halten
Sie Ihre Aussage aufrecht , daß Sie , wie Sie am folgen¬den Morgen in der Stummkammer erzählter ^ zwei Leute
mit Schirmmützen am Guckloch gesehen haben ? — Zeuge
Skobeck: Das weih Ich ganz genau . — Präs . : LßG ^ te
haben keinen Erklärnngsgruad dafür , weshalb Sie sick
nicht ans die Aufforderung des Oberstleutnants gemeldet
haben ? — Zeuge Skobeck: To» weiß ick nickt mehr.

Verteidiger Rechtsanwalt Horn beantragt . Eibbeck
nickt zu vereidigen . Ter Gerichtshof beschließt demgemäß.Rack längerer Verhandlung wird die Sitzung aus Sonn-

AuS aller Welt.
SchiffSkalastrophen.

Tie SckiffSkatastrophen aus der Unter elbe haben i«
letzter Zett bedenklich zugenommen. ES wird diese » teils dem

rücksichtslosen . Trauffol fahren ' so mancher « na bischer
Sehrffrkapaäse zugeschrieben, teil» aber auch dem sich immer
reger gestaltenden Schiffsverkehr auf dir Unterelbe, dar Li«
Elbmündung zum größten Schiffsahrttstromthor werden ließ
und Hamburg zum zweitgrößten Hasen der Welt erhob.
Gegenwärtig hemme« allein aus der verhältnismäßig kurzen
Strecke von Altenbruch bis Nienstedten drei große im Fahr¬
wasser infolge Kollisione» gesunken« Schiffe den schnellen
Durchgangsverkehr ; bei Altenbruch die Bari . Weser ' , bei
Grauero « der Tampfer . Wilhelm' und bei Nienstedten
der Tampfer , L « mno » ' . Für die Bergung t^ sellschasle»
bedeutet dal ein recht aureS SeichästHahr „ d s»r Hamburg
eine » recht tiefen Griff in den SlaatSsäckel . Tel » dem
Hamburger Staat liegt als Gegenleistung für die Einnahme
der Tchistfahrlsgebühren di« Arechaltung de» Fahrwassers der
llnterrlb « ob , und die Beseitigung eures einzigen Wrackt ist
selten mu einem Kostenauswande »ou unter IVO 000 Mt.
, u erreichen

Handel . Gewerbe und Verkehr.
Oldenburg . 1 . Juni . Kursbericht der Old « ,durgisch «»

Spar - und Le,h - Lank Xnkaus Bcrtmes
S '/, Pckk Deutsch« Aeußtanieche , abgesi , »» »S: vSk

köudbar btt 1905 . . . . 98.70 99^ 5
3V. dir . da. da. . . . . 98.70 99^ 5
SoCk de. ds. . . . . 87HO 88H5
4 '/. p«k » Ire Oldent . KrmittS 95ch0 96ch0
3'/, pSk Reue do. da. (halbzährluhe Zntt-

»abüing . 95ch0 —
S d« k do . de . . . . 85 86
4 pCr . Lchultderichrcibg . der staatl. vodeudedir-

AnÜLli des Herzogtums Oldenburg Un¬
lust bar blS 1906 . . . . 100,76 —

4 pCt. argestempelte do . do. . . . . 100H0 lOlchü
3 pSk Otdenr. Präunen-Anleid « . . 131 131^80
S '/, pCr . Orsißnche konsolchirkteAnleihe , abgesi,

unkünd bar brl 1906 . . . 98Z0 98H5
3 " , dEr. Preuß6 che konsolidierte Anlech « . . 98,60 99.16
3 vCk do. de da . 87M 88F5
4 pSk Lidesburzer Stadt -Anleihe , unk . bis 1907 lOOchO lOlchü
4 pEt. WildeSdaMer . Stolloammrr,

Jeverjch« van 1877 . . . 99,60 —
4 vEk sonstige Olornb. Konnmnuil-Anleihen . 100^ 0 —
3 > , pSk BllrirLinger. Goldenstedt . 94 —
3s , pCr sonstige Lldenb. Kommunal-Anleihen 93chO —
4 pSr Rbeinxr-viuz -Lnleche . . . . 102 ^ 0 1t» ,lO
4 pSk Teüswer Lrett -Lickeihr, «mkindbar und

unverloSbar bis 1916 . . . 10l,60 102,10
4 pCt. Sächsisch« landwirrschastliche Kreditdries « 101 ^ 0 I01HL
3 rEu LudwizsoafenerEtadt -Anlewc 100,60 —
4 pSk Gußener Stadt -Anleihe , mrküudbar und

unverlcioar bis 1006 . . . . 100,60 101HL
4 vCt. Emm- Lübecker Prwr .-Obiiga1ione » 100,50 —
4 vCk Ruifische S üsostbahn-Prroritäte», gm. . — —
4 pSk alle uaiicTmche Rrure (Stücke von 4000 stk

und dmunter) . 96L0 96,36
3 pCk ItalienischeEiiend.-Priontäte », garantiert 68,70 69^ 5

(Lwcke v- bOOLnrimLerkaui pSk HSHerl
4 pCk Psdbr. der Preuß . Lode» -tzrrd̂ Akt̂ Bank

Serie XVIII , unkündbar bi» 1910 98,70 SS
8s , pCk Pfandbriefeder Mecklenburg. Hyverhek « .

und Wechselbank , unkündbar btt lSOS . SILg 91,75
« »St do . do ., Serie U . . . 1910. S8L6 S8.75
4 vE:. Siasdnum -Lriornäten, rückzadlba-, 102 . 100 —
4 vCs Warvs-Svumere i-Prrorit . . rnckzahtb . 106 102 —
Oldrub. LandeSbans -Lkrini(40 dLl. 6 » zah«u»g w

^ AmA dom 1 . Jmmar ) . » — —
Oldest . (4 vEk ZmSv . 1 . Jan .) — —
Oidenb .-Portug . Dampfsch .-RhedZlktien (4 pLk

vom 1 . Januar ) — —»
WerdŜ Peror. -Lkt. ill .em . <4vEt. Z« Sv. lIan .j - -
Wechsel auk Amsterdam lurz für fl. 100 « Mk — 169,66
Check aus London . l L. . , 20HS 20.46

, . Nev-Amk , i DoL . . — 4. 1979
Am -rikanisch« Nolc« . . . , , 4I475 —
Holländische Bankrotts für 10 Gnkdrn . . i ^ gs —

An der Berliner Börse notierten gestern:
Oldenburgijche Spar - und Leihbank -Aktie» —
Oldenburg Eoerchmren -Lktm, lLuguststh») 126,76 pCt. he, .G.
Oideu» Berircher .Eesellschastt-AkNeu per Er . —

DiSio« der Deutsche» Aeichäbant 4 pEt.
Dariehe»S,»tt de. b». 5 pCr.
Unser Zott für Wechsel 4 '/, pCk

' '
do. do. Koutv-Korreni 6 pCt.

Oldenburg, 1 . Ju « . Kursbericht der Old,a-
bnrgische » LandeSbnnk Einkauf Lrrkaus' S'/^ Ct. Deutsch« Neich«<ale >he,biätS0bimkLdb « 98,70 93^ 5' S ' /, vlU . Demsche ReichSmffeih« . . . 98,70 99^ 5' 3 pCr . dergleichen . 87.80 88F6' 3 > , pCt. Oldenburg, tonsot . Anleihe . . . 96,60 96^ 0' S' ', M - neue derAeiche» mir Halbjahr . Zinse». 96,50 96^ 0' S PCr . derAeichen . 85 86' S sfflt . Otdockurz. Prämien-Ldligatione, in pEt. 13t 1S1 .80' 4 vCt Oidenb . Bodenkreditanstalr-Lbiigationrn,

unkündbar btt 1906 . . . 100,75 —' 4pEk abg estenipette derglriche» . . 100.60 —' 4pCüLlde»b»rger StadtaUlrche dam Jahre 1901
verstärk :- Tilgung bi» 1907 ausgeschlossen 100^ 0 —' 4pCk Clovpenburz-Lasiruper Gemeinde- (Klan.

bahn) Obligatio« », verstärkt « Tstgmrg
btt 1S08 auS»efchkoffen . . 100^ 0 —' 4pCt.v-rsch. OKbgSmttverband«m.Sa« umnalanl. lOO^ O —' S '/, pCt. dergleichen . gg .60 —' S'/. pCt. Pmußisch « kmisckidiett» Anlnh«, bis

1906 unkündbar . . . . WF0 98^ 6' S'/. VCt. Prerßisch« lonsckidnn« « »leih « . . 98,60 99.16' 3 pCt. dergleichen . . . . . 87H0 »8^ 6
PEt. Rbeinprrvin,.Anleihescheine . . . — »8

4 pük DrpsMch « Prodi» ,ial -Nnleihe , Mrstärktt
Tilgung bi « 1SVS « ämschloH« . 101 .40 IN,16

4 PCI . Teltow. KreiSanleibe mikAckb . b« 1915 101,60 102^ 6
4 pik Essen« Stadt -Anleihe , verstäriteTilg»»»

btt 1907 ausgeschlossen . . — 101,46
4 dEk Orstnreich Goldrrntt , Stück « äfl . 1000.— 9S/SS 100.66
4 pEk Ungarisch « Soldrent«, Stücke L M . 2026 . — 98,40 99,16
« pSk aUr Italienische Rente, gmß« Stücke . 96^ 0 96^ 6

dekgleichm llri« d«. . . 96H0 97,10' 4pCl.garEuk »-Lüb«ck«r Prior -Lbllgatttne» I.E« . 100^ 0 —
SV, PSk Brmmstbveig Lande äetsackahn -Obtigak — —
4 t6t Crrsrlder Effenbahn-Obligatione» . 99,50 —
3 pSk ftruerpsüchtig « Italienischegmamnrt , Eis» .

b<chmO« igarm>» . . . 54,70 59^ 5

» pSk dergleichen , Seim Stück,
4 pSk Irak Mittelnieerdah» steuerfrei « Said.

Obligauona . . ' . .
4 pSk Eis«»baha-R«atendanl»Ohligatio»m.
4 pLr . Silenbohn-Vant -Ldlg . btt 1903 imlimdbar
S ' , vSk dergleichen , rückzahlbar » 104 »Sr.
4 pSk Frankfurter Hhpvtb-Kredtt-Berel, Pfand-

hnesr, btt 1906 unkmdbar .
4 pSk der gleichen, btt 1910 nnkändba«
4 p<r . Preuß . Eeuttol-Boden»K« dir <Ges. -Psa»dbr«

»0» 1901, nnkstnddar btt 1910
3V, dSk dergleichen von 1896, imkünbbar btt lS06
4 pSk Preuß . Boden̂ brckitbansiPsrndbriese, un¬

kündbar btt 1910.
4 pSk Hamb. Hvv . - B -Psandbriefe, unkündbar

btt 1905 .
4 PSk SchwarrburgH tzPothekeu-v ank-Psandbries«,

u»iü»db« btt 1902
4 PSk dergleichen, unkündbar btt 1909
4s , pSk Demsche Geselllch für elekr. llntei-

»rbmnngev (Frist.) Obligat, rück,,
ä 103 pSk, verstärkt« Tilgung btt
1905 autgr 'chioffen

4 ' /, pSk Norddeutsch . Lloyd -Oblrgationen, un¬
kündbar btt 19v6 . . . .

Wechsel aut Amsterdam kur, für fl. 100 in Mk
. . London » » 1 Litr. , »
„ ^ Rew- Dork . » 1 Toll . » ^

Holländische Banknote» für 10 Gulden „ ,' ) Die nnt rmem Stern bezeichnet«» Anlagevertt
Otdenburg » ündelpcher.

««.70 6?^«

33 .90 94 .46
96 .70 97/lb
97,70 98
92,20 92 .50

98,tO 98.40
98,70

'«
99

99^ 0 99.75
90,70 91^ 5

98,70 99

98,70 99

97,70
98,7V

98
99

97^ 0 98 .05

101,80
16SF0

102,30
16SM!

20^ 9 20,- S
4.1475 4,1375
16^ 5 —

sind m

Birk
7,60 Gerste , amerckanych«

Mrk

7^ 0 . « ssijche 6 .70
7,70 Lohur» 8 . -
7 .70 Buchweizen 9. -
7,70 Matt 6 .—
8,50 Kleiner Matt 6^ 0

Lupmrn —

OerÜiche Setreidepreise in der Stadt Oldenburg
Mi 1 . Juni 1901 .

Hass , hiesig«
. russischer

Rtckgr». diesiger
. PererSbnrger
. sudrussischer

D «v»

pw Erntner.

Märkte.
' Bremen . 30 . Mai . (Amtl . Viehmarklberichk) Heutiger

Antrieb inkl. des gestrigen Bestandes 69 Rinder , 44l
Schweine, 240 Kälber. 133 Schake. Geschlachtet wurden:
43 Rinder . 416 Schweine. 234 Kälber, 109 Schafe. Lebend
ansgeführr : 10 Rinder , 23 Schweine. 6 Kälber, 6 Schafe.
Bestand : 6 Rinder . 2 Schweine. — Kälber , !9 Schafe.

Unverkauft : — Rinder , 2 Schweine,— Kälber , 19 Schafe.' Hamburg , 3l . Mai . (Sternschanz - Viehmarkl.)
Schweinehandcl geircrn gul . Zugeführ : 950 S :ück. Preise:
Dcrsandschweine, schwere 54—55 leichle 55—66 Sauen
^0— V> < und Ferkel 52— 54 rer lOOPsd.. . . ^ > >>

Wittrruugsbcvbachttutgeu m Oldenburg

Moaek ^
rtks»»-

^ I Lufttemperat»
» " j 6»^ »-

^ „ n»r. I »»a »^ >
S >. N - i 7L »m.
l Juni -

'
I 7tzl,tz «rs . 1 .7 ! « l . Mai

-^ >5.4 ! 7HS.3 LS 2.4 ! l . Juni
-^ ro .4 -i - i-

Abfatzrt und Ankunst der Züge
auf der

Station Oldenburg.
Billig vom l . Mai 1901.

Abfahrt nach
Wilhelmshaven

und Jever ' ) .
Bremen . . . .

6 .5OL.0I
6 .21L .14

6 .21
Nordenham über

Hude . . .
, über Loy

Leer-Neuschanz" ) 6̂ .4b
Osnabrück . .

»Is.o

8 . 14
PLO
8 .20
8.26

11 .33
10L4lll .30

11 .30
11 .33

2 .09
3 . 10
2 .20

2 .20
2 .37
3 . Nl 1 .24 3̂ .05

l 1 .29 °«^ 2.45

Wilhelmshaven
und Jever.

I I
. >7 .58

Ankunft do » ^ '

7 .16
SM

6 .12
6 .^
7 .7T

10-12
S.00 9 .3.'-
-- ^ !' 10Z2

s .Zr
lv .i2
IO. li>

20
s »

7 .609 .02

Bremen 6 .35 ' ) , 7 .50,S.OL
Nordenham über'

Hude . .
. über Loy

Lrrr -Neuschanz
Osnabrück . . .

-7 .33!
7 .50

11 . 14
il . ie

7 .49'

^

! 1 .I6
ll .08
11 .18
10 .01

!1 .54
2.32 2.54

2. 32
-j-1 .632 . l5

1 .48 1 .6^

6 .51
5 .57 91^
7 .V3 S .S7II2 62

7 .M9 .57Z?
-s- 5 3V 9 3» L Z

5 .6S >S .W io » 4

I »s.> ' >
Tie Frühzüge : ' ) vom 15 . Juni bis 30. Sepk , " ) nur biS

Leer vom 15 . Juni bi» 30. Ccptbr ., -j-) nur von Brake.
Tie Nachtzeiten von 600 Uhr abends btt einschl . 55 » Uhr

morgens sind durch Unterstreichen der Minutenziffern bezeichne:

(8axlelmtzi-'5 kittenjusüs)
Von äs»' Sprtliotion Vistt nogvn äop »iokonon,
Lngonvkmon unü gloiekinLststigon, unsvkLl!
livkoa ^ inkung»ttt« i»o snompfoklon . Voi'-
rügiiek do> kadttuottol' unä gvlsgvntiieko «'
Vsnrlopfung, eongostionon, VonllLuung»-

rtüpungon, fottioidigkvit , Uodvftoillon,
Xniagv ru Liekt eie.

ITur - eck/, m-e» » ckeu « ,'/ e-otam
I7 /̂k/e//e/«cke ckr

'e Aist-« « ruFrr^//öetk
SsucklttldottB - . » ME

vrdllUlod w ck« LvotddKdll , 0r »ruviid»yckstwzo», » ck
»üs » » »« ArVKKSdrckdpckl^
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„2ur Kotduelle"
. IllMfurtl,.

Lormtag. den v . Juni:

kartevk-llzert m- Ball,
wozu frenndlichst einladet

n . ^ » IKSSSI».

M^ Mer -M 8ed8 e.
Solides Fabrikat unter Garantie.

Iilijlße Preise . — 8rosie Mmdl . — Villigjle Preise.
ßofschloßemkifter V. dl. Kusse.

Fernsprecher 412.
<77>>ie Abfuhr des Tungs aus der'
^ Tunghalle des städtischcnSchlachl-
hauseS soll

Mittwoch,
den5. Juni ds . Is .,

11/ , Uhr vormittags.
in der Magisttats -Registatur — Rat-
hauS , Zimmer Nr . 13 — öffentlich
vergeben werden. Tie der Ver¬
dingung zu Grunde gelegten Bedin¬
gungen liegen daselbst zur Einsicht aus.

Lldenburg , den 30. Mai 1901.
Ttadtmagistrat.

_ Tappenbeck.

Jmmobilverkaus.
Tie Witwe des weil. Bercnd

Friedrich Bürger . Helene Catharine
geb. Middendorf , zu Bürgcrfclde be¬
absichtigt , ihr zu Bürgcrfclde am

MmiliWeg Rr. I?
belegenes Immobil zum öffentlich
meistbietenden Verlaus zu bringen und
steht 3. Verkaufstermln an aus

Montag,
dm 10. Juni d. Is .,

« ach« . « Uhr.
bei Herrn Wirt Rath in Bürgerfelde.

TaS Immobil besteht aus dem zu
2 Wohnungen eingerichteten, in gutem
baulichen Zustande befindlichenWohn¬
haus« nebst ca. l l Scheffels. Garten
und Ackerländereien und einer ca.
4 Scheffels , großen Wiese : letztere hat
Zuwegung von der Alexander-Chaussee.
Tie Ländereien sind sämtlich bester
Bonität.

Ta das Grundstück niedrere sehr
schöne Bauplätze enthält , soll der Auf-
satz im Ganzen und in Teilen erfolgen.

Tie Bedingungen liegen bei dem
Unterzeichneten zur Einsicht aus , auch
erteilt derselbe gern nähere Auskunft.

Bei irgend annehmbarem Gebote
soll in obigem Termine der Zuschlag
erteilt werden.

Bkkgßr. 5. kuä.
Fernsprecher 536. Auktionator.

Geldfchrankfabrik,
Motteostraste 7 » —d. Fernsprecher 412.

Hausmannsbau-
Berkauf.

Oldenbrok . Herr Bernh . Winter
und Kinder zu Oldenburg lasten
ihre zu Oldenbrok Mittelort be¬
lege», sog.

Klosterbau,
20,2678 k» (45 Jück » Morsch.
la»dereie« mit geräumigenGebäuden,
zum Antritt auf Mai 1902 öffentlich
meistbietend verkaufen.

l . «nd letzter Verkaussoufsatz
findet

Montag . 1V. Juni cr^
nachm. S lthr.

in Jmrrckens Gasthause zu Oldenbrok
stall und erfolgt don » bet oo»
»ügende« Gebot der Anschlag
sofort.

Ti » Stelle ist sehr ertragreich,
leicht z» bewirtschaften und kann
daher mit Recht zum Ankauf
empfohlen werden.

Eventl . könne« auch dieL Hämme
»wisch«» Riederftrahe » . Lieltief,
13", Zück, separat verlauft werden.

von den Kanfgrlder « kann nach
Utbcreinkunft z , m- stige» Zinsenw der Stelle stehe» bleibe « .

NähereAutkunst wird gern erteilt.
Großenmeer . L . Haake, Ault.

Verpachtung
von

Ländereien
in Eversten.

Eversten . Ter Landmann
Diedr . B . Meyer in
Eversten II lätzt in bis-
heriger Weise seine

Ländereien
ea . 150 Zcheffelfaat

stückweise auf 6 Lahre öffent¬
lich meistbietendverpachten.

VerpachtungStrrmin ist an¬
gesetzt aus

Donnerstag,
den 20. Juni d. Z.,

nachm . 4 Uhr
an Ort und Stelle.

Pachtliebhaber wollen sich
alsdann bei Verpächters
Haufe versammeln.

B . Schwarting » Eversten.

Verkauf.
Oldenburg . Am

Lmabeili!, den8 . Juni d. I .,
abends 7 '/, Uhr,

werde ich vor dem Hause des Fuhr¬
manns Luhr , Prinzesfinwcg (beim
. Ammerl . Hos") mehrere Stapel

Brennholz
öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verlausen.
_ B . Lchwarting . Eversten.

viNLyl
ISO Stück nur Mk . 3 SO.
l prachtvoll vergoldete Uhr samt
schöner Kette, genau gehend, 3 Jahr«
Garantie , l f . Cigarcttentasche, I ff.
Cigarrenspihe, I elcg . Geldbörse, l pr.
Taschentoilcttcnspicgcl- samt Kamm,
l Garnitur Touble -Gold -Manschcttc»-
u . Hcmdcnknöpfe, alles mit Patent-
schloß . I prachtvoller Ring , goldnnert
mit imit . Edelstein, auch für Taincn,
l prachtv. Kravattennadel mit Simili-
brillant , l eleg . Nickrlschreidzcug . I ff.
geb . Notizbuch, l sekr eleg. Dame»-
brosche -Nadel . letzte Neuheit, 1 Paar
Baut »»? , mit Similibrillaiit , sehr
täuschend, 2 Jthsgegenstände, die große
Heiterkeit erregen. I Schildkrottzahn-
slocher samt Stahlklinge . Handschuh,
knbpfer, amerikanisches Fabrikat , und
noch 170 Stück diverse Geaenstände.
die im Hause unentbehtllch sind. Alle»
zusammen mit der Uhr, die allein das
Geld wert ist . kostet nur 3 .50 Mk.
Versand gegen Nachnahme durch das
Versandhaus

L. V . ItMr , LlMii,V. L.
Nichtpast'endes Geld retour.

ücdcrnchmc Tanzinustk als Klavier¬
spieler_ Twoslrafte I,

Gründlichen Anfil -Unterricht
erteilt u» Geigen- und Klavirrspicl

Thr . Aeldtmaan.
_ Hof -Kavellnmsmrs . Tnrostr l^
PuuS , Kanin, Lirslhri.

Georg Maller , Schüttingftr . b.

Kartell- u. Berailila -Möbelll
in besonders reichhaltiger Auswahl.

keil ! IIilivek'SsI-lilWililjtiel. keu!
Uederraschend einfach n id bequem in ss . niodesarbigrn Lackierungen.

UWO ' Preislisten gratis u . franko. "M>

1K. sorlmaiw L Lo.,
Langestratze LI. Fernsprecher SL3.

Tausende im Gebrauch . Meine riihnilichst bekannten vcrz
dovv . cilgniaschigcii

Ztolildrahtmatratzen,
» »erreicht an Güte und Haltbarkeit , de

Aerzkltche u . Prtval -Altcilr . Ipäkrc» sich nachweislich stets als die beste»
und billigsten! Diese Matratzen gewahre» das gesundeste, reinlichste und
denkbar angcncdmsle Rubclagcr und bieten Vorzüge, die von keinem andere»
Fabrikat in gleicher Weise erzielt werden. Nie Reparatur ! Nur eigenes,
solides Fabrikat . Ans. n . j . Gr . Garantie 25 Jakre!

Wernburg , 6onr. klarlin Ww ..
Langctiweg 14 . Drahttvarcngcschäf « tgrgr . Ibtsls ) .

Spezialität : Llahldrahtmatratzrn.

3 neue Deutsche
Neichsunleihe.
Laut Bekanntmachung des ReichsbankdircklornnnS gelangen die

dMivtil Llhül -iiMreibiingtil
obiger Anleihe in der Zeit vom 3 . Jinn bis 3l . Juli d . I . zur Ausgabe

Wir bitten daher um baldige Einreichung der Jnlcrniisschcnie,
deren Umtausch wir provisionsfrei besorgen.

M/e/rArk/'cke/' AsmL,
nebst Aitiareu in Ntens -NordenKam. Pesmenborll, Kohcn-

Kirchen, Jever und Pechta.

m. Dreiser . Dkternburg.
MM " Am Sonntag , den 2 . Juni , -W>

k z»r Feier Sks Ljtnlldlirztk -WMks : ^

Gcher Wall.
Anfang 4 Uhr.

Meinen sehr geschlitzt gelegenen

Tanzabonncmcnt I

bringe ,n empfehlend, Erinnerung.
Hochachtungsvoll

LL . DrSLSSI ».

Verkauf
einer

slhUt» BMllng.
Eversten . Im Aufträge habe ich

rin hier nahe Lldenburg belegcnek
schönet neues

Haus
mit Untee - und Obrrwohnxng und
2— 3 Schcffclsaat Land nun I . Mai
1902, evrntl . I . No» , d I , unter der
Hand zn verkaufen.

Paffende Gelegenbeit für einen
Privatmann oder Beamten.
_ B . Uchwartin ^ . Eversten

Bürgcrfclde . Z» per!. 1^ gelb,
Italiener , ISO» Brut.

H . Haatr . Scheideweg.

Köterei - Verkauf.
Bardenfieth . Dcgm anderweitigen

Ankaufs will der Zimincrmcister
Arend Rüdebusch in Bardenfleth
sein daselbst unmittelbar an der
Chaussee belege » «»

Hausgrmidftntk
mit schöltemGavten
z» m Antritt ans l . November d . I»
öffentlich meistbiclend verkaufen lassen.

2 . und letzter BerkamsSaussatz
snidct statt

Sonnabend, K . Juni cr
»achm. N Utzr,

in GrüperS tt -afthause in Barden¬
fieth. und erfolgt dann bei genügendem
Gebot dn : Anschlag sofort.

Großenmeer . E . Hooke . Aukt.

Mttti -BtM.
Groszenmerr. Zuin ölsc >nl >ch

mtislbielcildc» Verkauf der den Erben
des weil . Znn »ieri»e>ster « Gerh . von
Minden z» Lohermoor gehörigen,
daselbst bclegcuen

.Köterei,
groß 3 .2010 b > ( reichlich 7 Zilckl mit
noch neuem massiven Hause und
Scheune , r>u» Antritt aus irächiten
Ma > «Land r » m »»chilci » Herbst)
findet 2 . Brrlaiissanssa«

Aienslag, I I . Juni cr^
vornntiaq » lt Ul,r.

in Wcnke» Ganuattse z» Loiiermoor
» all . E . Haale . A » k'

L llkkll ! ^
Ta wir durch cnic n » der Zennng

veröffentlichte Taiiksagniig aus die
ausgereichiieic Heiliiielhodc des Hrn.
N » »oi »tl,l » l ausinerlsain gemacht
ivnrdcii, » . wir jetzt auch gelesen
habe», daß Seine Hochwnrde» , cm
katholischer Geifilicher öffenllich sur
die Bcsrennig non seniei » 2lerpeir-
leiben Hrn N, »» »» it >i»I dankt,
wollen auch wir . da meine Fra»
ebenfalls von Hr » . Noiciitbal von
ihrem Leiben befreit würbe , hierdurch
andere» den Weg zur Hilfe zeige ».
Scho» seil 11 Jahren litt meine Frau
an einem heftigen Magcnlcidcn »,.
stetem Erbrechen, so baß sic sait gar
nichts mehr essen konnle, Brnst-
schmerzen , Angstgefühl, Schlaflosig¬
keit , Atemnot . Mattigkeit , Cchiuerzeir
in bei » Venrc» , n» Nücke » , u . n»
Kopse. Schwindel , Ohrensanscir » .
Herzklopfen, n . wandt n w:r uns
t' plotlieti an Hrn O . N . 1' . N » * »- » -

LpezialbAiandlnng nervöser
Leide » , >» !Nii » rI >«>»>, Bavaria-
ring 33 u . wurde unser Vertrauen
glänzend gerechtfertigt : den» durch
dessen :u billige», Preise zugcsandtcn
-.eliiiktllalxn Bcrordiliingc » ,
ivelchc sehr leicht u . ohne Berufs»
störung zu befolge» waren , wurde
»lerne Frau ni wenigen Wochen voll¬
kommen gebellt Wir können daher
icdc » Nervenleidenden , es >st ganz
gleich , worüber er auch immerhin
z» klagen bat , mir dringend rate » ,
bevor er die verschiedene » , in den
Zeitungen angcpriescncn Mittel per-
sucht , sein Leiden dem Hrn
« licrl in cincul Briese vertrauen -voll
zu schildern

»>> II « rin « >. ckor7,
— ltr - is Nciffe.

^ riiii^ zlA

Hans -Verkauf.
Ta » -HauS mit tclartcn Brndcr-

straße lb . Ecke Blnmcnstraße , rst prcrS-
werl zu verkaufen.

Näheres Brnderslrafie I, , bei Ober¬
inspektor Grotcscnd , innerer Tamm «!
bei Kaufmann 21ug . Baar ^ und
Haareiiuser 4 bei Frau Ww . Paar » .

Brüderstt affe l >» stehe » noch

richt MlWMWk
zum Verkauf.

Näheres Brüderslraße l » bei Ober¬
inspektor tllrotesrnd.

Lailyilt i > Slilsltii!,
nahe groß. Stadt u . Bah » arrondiert,
nrosi l5I Morg . gut . Acker inkl.
2 >s Mrg . beste Wiesen , schöne
Gebäude , reich ! , tot . Jiwrutar.
3 Pscrdc , 15 — lb Stuck Hornvieh,
Schweine, Fcdermcb , soll msgesamt
si>r lG.iiOO bcr 12 — 15, «E
Ausrahlling . verlaust werden. Aus-
kunsl erteilt

A . Teschner . Hamburg,
Slcnistrass 131.

L
'titiniiac

krästtgt und stärkt.
Regt Magen - und
Tarmthäligkeit an.

Von ärztlichen
Autoritäten erprobt
» nd glanzend be¬
gutachtet.

Vertreter:
Herr

S . Volks « .
Oldenburg.
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Veljens Ltsvli88emev1, Ilsllor8l.
Am Sonntag . de» S. Juni. S Uhr »ach« , ausgd . :

6 ro § § e5 Aeltrennen.
bestehend in

Ringreitm, Trabfakren (einspännig) und
Jagdrennen.

WM- AmneWungcn werden noch bis Lirastag , den 4 . Ja » !
mittags angenommen . Kein Einsatz.

— Während der Rennens : —

Oai ^ bir -
mit nachfolgendem Ball.

Lnlros SO I* ks-
Zu zahlet,tem Besuch lade: ergeben'! e,n

Das Komitee . Heinrich Ebbinghaus.

Gänzlicher Ausverkauf ^
Wegen Auseinandersetzung sollen die noch vorhandenen Möbel,

als : «nftb . uad eichen Buffets , Verrikows , Ltüble , Lvirgcl . Kredenz.
Lervierrische , Nähtische , Lalonsäalen , Garnitnrca und einzelne Losas
dtülgst verlauft werden.

Vieh - Frucht-
rc . - Verkauf.

Osternburger - Neoenwege . Ter
Landwwr und Holrwcitter Rudols
Luhr ,u Ostb

'
g . -Neuenwege läßt

.rankheus halber am

Wontag,
den 10. Juni d . I .,

nachm . I Uhr antgd.
bei sc . . .:r Wobnunx

t trauende Queue » Ende
Juni taldeud,

1 tragende Kuh , August
kalbend.

2 junge Milchkühe,
4 Milchkälber, »> und 2

Monate alt,
2V Hühner,
d Sazeffels. Roggen aus dem Halm.
1 dito Hafer , I dito Kartoiftln.
etwas Garrenfrüchre . ca . 2 >/, Hs
Gras a. d . Halm im Klemenielde,
ca. 1 h» dito in der Blonkb. Mark,
ea. 3 > : h» Wcidenutzung auf den
Ländereien bei fernem Hauke, I
Luantüäl tt . Speck , sowie einige
Haus - und landwirtschaftliche Ge¬
räte (worunter namentlich auch
eine komrl. Treschmaschine mir
Göpel) öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen.
Läufer lad« ein

H . Claustr ».

Jede Flechte
Schuf peu.auchdieichmerzhafte.iiäffe,.nässende.
stets weiter stesiende An . selbst Bart¬
flechte , sowie jeden Lautausschlag
befestigt auch in den hartnäckigsten
Fällen unbedingt sicher und schnell
aus Nnnmerwieverkehr. In tausend
Fällen bestätigt.

^V . Sor » i » si »,
Seivzig , Haherischeftraste 48.

Bebandlungsvon 'chnstengrai . u . franko

O . ILai ' slaiLI,
Hsr -korü.

Uaturheilverfahren
kür offene Leinschäden,

Krampfader - Geschwüre und
Hautkrankheiten.

Kerne Berufsstörung . Langjährige
Errahrung . — Komme zeitweilig nach
Oldenburg , Vechta , Varel »ud
Wilhelmshaven . Anstagen erdeten.

nur bei Erfolg.
Hypotheken » Kredit-. Kapital

und Darlehn-Suchende
erballen sofort geeignete Angebote
Htzllie - Iin ssie»el>. ^lannlieii » .
Zur Silberhochzeit
dos Herrn Etlerr Lüers u. Fra « Ni
Tanickhorst am 2 . Ium da herz¬
lichsten Glückwünsche.

Ern« Brcmn Familie.

Vereins- u . Vergnugungs-
Anzeigen.

Bäcker - Brüderschaft
„KsrwLlliL ".

«Dereinslokal H . Dleyer, Markt .)
Am Sonntag , den 2 . Juni:

Ver8smmilliig.
NachdemBonrag : . Gewcrbestciheit.

Unser Handwerk. '
Der Vorstand.

Odeon . (Lmslcil.
Am Scm '.tcg . den 2 . Juni d . I . :

8 . 8lisliillg8se8t
- es Klubs„tzeUötlichkkit"

der Eisenbahn -Werkftäne,
verbunden mit

LsNen - klovreN u . 8s !I.
Anfang 4 Ui .: .

Zu zahlreichem Besuch ladet eia
_ Ter Vorstand.

Nrttzn-Pmi»
iuiksttidttLalldgtlll.

ASksbsr
.ll.

Zur Beerdigung unseres verstorbenen
Kameraden Gastwirt Tirtjru ver¬
sammelt sich der Verein Montag , den
S. Juni , morgens 8V, Uhr, am
Frieden -platz,

Um zahlreiche Beteiligung bittet
_ Der Vorstand.

Srie-er - ?mii
Zur Teilnahme an der Fahnen«

wezhrdeSBordeckrr Kriegervereins
versammeln sich di« Diitglleder am
Sonntag , den 2 . Juni , mittags IS Uhr,
beim Kameraden Hinrich Ahlers
(Patentkrug ) .

Orden , Ehren - sowie Bundes ab-
zeichen sind anzulegen.

Wagen stehen zur Verfügung.
Der Vorstand.

Zu belegen u . anzuleihe«
gesucht.

Darlehen
von 100 Mark aufwärts zu coulanten
Bedingungen sowie Lnpoihekengelder
in jeder Löhe . Anfragen mrl adres¬
siertem und frankiertem Couvert zur
Rückantwort an H . Vittner 3 Co .»
Hannover , Leiligerstr . 300.

Wohnungen.
Anst . j . Dt . crh. a Loai » . Haar «nftr . 22.
,-j .verm . mbl . 2tube u K Sonnenstr 2

,-iu verm. möbl. Wohn - « . Schlas-
zimmer , separater Eingang.

^ iegelhofftraße 42.

Hans mit Karte»,
Wasserleitung . Ladcstmmer u . Garten,
rum I . Oktober evtl. l . November zu
mieten gesucht.

Gest. Offerten unter L . 314 an
die Erved . d . BI . erbeten.

Zum 1 . Nov Nnterwohnung m : i
Garten zum Preise von 273— 323 Mk.
gesucht . Offerten unter 2 . 313 an
die Erved . d . Bl . erbeten.

Zu verm . zum I . Nov . eine geräum.
abstblicßb. Oberwoh ». mit oder ebne
Garten . Näheres in der Erp . d . Bl.

Verloren eine Wagenkapsel . oez.
Stilkenbom Norden . Gegen gute Be-
lobnung abzugeben bei Mielkulscher
ZS. Ncmpc , Hotel z . Neuen Hause.

Gei . von kl . Farn , eine Wohnung
v . 4 Räum , -u Nov . ind . N . d. Gerlr .-
Kirchb . od . tzumboldtstr . m . PrciSang.

Off. u. L . 3l <» a . d . Err . d . Bl.

ldenburgcr
«ekW ».

Schützen -Verein
Tie Mitglieder des Oldenburger

Schützen-Vereins versammeln sich am
Sonntag , den 2. Juni , morgens
11 , Ilbr . am inneren Tamm behufs
Teilnahme am Schützenfeste des
Lsternburger Schützen-Vereins.

Der Hanvtman » .

Arbeittr-
Bildungs - Perm.

Sonntag , den 2 . Juni:

Tanzkränzchen
bei Herrn Mohnkern Bürgnffeldr.

Anfang 8 Uhr.
Ler Vorstand.

Vakanzen und Stellen¬
gesuche.

Sofort ein l . sIii ' Uns.
welcher Luft hat, die Molkerei
zu erlernen.

Tampfmolkerei de VrieS»
Oldenburg.

Ein Mädchen von 1 » Jahren l ^ st-
friesin), in allen häuslichen Arbeiten
erfahren , wünscht eine Stelle als
Stütze der Hausfrau bei Familien¬
anschluß.

Offerten unter S . 321 an die
Expedition dieser Zeitung erbeten.

Ges. auf . soj . e. jung . Lchohmacher-
geselle auf Mittelarbeit , am liebsten
v . Lunde , G . Junga , Kurwickstr. 7.

3—f tilhlilje Zügln
sucht Ziegelmeister Nappr , Huntlosen.

Wiefelstede d . Rastede . Such«
auf sofort noch einen Geselle » aus
dauernde Arbeit.
_ Joh . Eiting , Stellmacher.

Sofort oder später ei»
tüchtiger junger

Hausdiener.
VÜb . Vlvosilorr,

Langestr . 38.
Lidenburg i . Er.

Gesucht zu möglichst sofoNigem 4ln-
trstl ein akkurates junge»

für Haushalt und Aushilfe in der
Wirtschaft . Schlicht um schlicht oder
gegen Salär.
Nadorst . Wetjens Etablissement.

Verein für Smstiet>tiiie>.
Zweigverri» Lldenb«rg,

Steinweg II.
Gesucht nach Minden i. W ein lg.

Mädchen zur Erziehung und Be¬
aufsichtigung der Schularbeiten (auch
der französischen) von 2 Kindern , 7
und 10 I . alt . Leichte Hausarbeit.
Gehalt 240 E . Hnll « ann.

Mahr- a. Pjlegeaajta»
AloArr Nlaikeidarg.

Griuckl zum baldigen Anttitt eine
Wärterin . Lohn SOO—ibo ^
_ ZS. znr Loh «.

Echweibnrg . Gesucht «st, solid«
Vantischler auf dauernd « Arbeit.

WllUtMArtiktlWnl
sucht zum Vertrieb ihrer sehr gangbaren
leicht vcrkäufl. u. gut emgriuhtten
Anstel tüchtige zahlungsfähige Lenen.
Off unter 8. C . 2Sss au Nudolf
Moste , Leipzig.

Tüchtiger Verkäufer!
nicht unter 24 Jahr «, zuverlässig« ,
strebsame u. solideKraft für Kolonialw.
und Telikat . cketnil t e« gro» Sehalt
600— 1000 .« u . k . Sr . Osten , unt.
L . 320 an die Exped. d . BI . erb

Donnerschwee . Gesucht ein keiner
Knecht von lö — 18 Jahren oder eu»
Dienstmädchen vom Lande.

W . Laadbrink . Zum roten Hause.

kksaA M I . Zull:
1 . ein einfaches Fräulein , wrlche-
selbständig koche» , bügeln u . etwas
ichneidern kan » , Gehalt 27N bis
:r«»0 2 . « in tüchtiges Mädchen
für jegliche Hausarbeit , welches
mit waschen , bügeln u. servieren
kann . Gehalt IdU Zeugniste
zu richten an

Frau Regiernngsrat Klewih,
Munster i. W . . Warendorserstr 37.

Goi. auf ioi . gewandte Arbeiterin
und junge Mädchen.

Geschw . Meyer . Taineistonfekricn.
Kurwickstr. 40.

Oldenbrok . Gesucht auf loforr
oder z . l . Aug . ein« zuverl. Grostmagd
gegen hohen Lobn. Job . Hinrichs.

Für Ziegelei - u . Hofbesitzer.
Empfehle alle Arten Lankknecht«,

Sebweittr . Kuhkn. , Pferdekn , Melkerin,
u. Ziegeleiarbeiler . Gebühren Besitzer
5 Mk .. Knecht 5 Mk. Pc ' ik. genügt.
Sof . Antwort . Lohn u. Kündigung
Mitteilen. Gebühren werden nicht eher
verlangt , bis der Auftrag ousgeführt
ist . Fahrg . w . extra berechn . Panz jr.
Agent, pr . Bergsir . 301 Altona.

Umständehalber äüs sofort « n
zweiter Lehrling.
H . Tenkmann , Bau - u . Möbeltischler,

Marienstr . II.
Eine Frau zum Reinmachcn gesucht.

Louis Nothschild , Acdrcrnm . 40.

Arbeiter geuiht.
vLW ^ kxeleiM 88död 6.

E . allelnfl. Herr f . a. gl. od . etw.
spät . e. akkor . w erfahr . Haushälterin.
Näh . Haarcneschstr. 28 , oben.

Hab« noch Hochs. Plätze sür Köchinnen
und Hausmädehen.

Ahrcns ' Elellennachweis -Bunau»
_ pr . Hundestr . 6, Bremen.

Lerliser HilnsUS-chtitschsle.
Berlin , Wilhelmstr . I » .

Größte Fachlehranstalt Deutschlands
zur Erlernung des herrschaftlichen
Hausdienstes , hat seit ihrem acht¬
jährigen Bestehen über 3000 Töchter
zu besseren Hausmädchen , Jung¬
fer « und Kinderkrättlei « vor
gebildet . Tie Aufnahme »euer
Schülerinnen an jedem ersten
und sünszrhntea im Monat . Jede
Lchülerin erhält nach beendigte«
Knrsns sofort durch uns Ltel-
lung in einem feineren Herr

L5'30 Mark . Auswärtige erhallen im

schädlichen Hanse . Schulgeld für
den ganzen dreimonatlichen Lchrkursu»

Schulhauke billige Pension . Prospekt
mir vollständigem Lehrplan für alle
drei Abteilungen werde» franko ver¬
sandt . Auch nehme » wir alle
stellensnchenden Mädchen und
Fränlein , dir nach Berlin kommen,
bei uns ans geg . kill . Verpfleg » ««
bi » znm Strllenaatritt . Da täglich
eine arohe Zahl besserer herr¬
schaftlicher Hansfranr » in « aser
Haas kommt » nm Mädchen »nd
Fräulein zn wählen , so finde»
alle sofort ante paffende Stel¬
lungen . Wir lasten di« Ankommenden
durch unsere Hausdiener , di« an der
Mütze mit der Inschrift . Haut-
Mädchenschule' zu kennen sind, von
de» Bahnböfen abholen. Wir bitten
hieraus genau zu achten. Die Vor¬
steherin der Hausmädchenschule Frau
Erna Graneahorft in Berlin.
Wilhelmftraße 10.

Eine altrensmmiertr , leistungs-
fLbige

Wciilgroßhan -Iiing
im Rheinga » mit eigenem Wemderg-
brsitz sucht tüchtige

Vorli -vlsi»
gegen hohe Pravisto » . Gcfl . Offert,
unter g . v . G . 837 an Nndolf
Moste . Frankfurt ». M .< erbeten.

Kl« ordnrtllche « jungt»
Mädchen, welches de» Haus¬
halt bisher führte, sucht a,s
gleich Stellung Sei einem
Kerrn oder einer Paine.
Ztksbißr . r . ^ ls » 8tkllnl(.

Haupt -Derm. -Konior.
Tüchtige Aröeitslrauen

suchen a . gl. Resttiättigung.
Ztksbislr. E . ^ rsii 8 ts'unli.

Haupl -Verm.-K oiuor.
Krügrrs4)er» itti. -Jnst»tut.

^
Mottenstt . S,

Sucht Stellung s . e. thatkräft .qm
kautionsfähigen Mann als B . u.
Wärter re Beste Referenzen

Sucht Haushälterinnen . Mädckn,
s. Küche u. Haus , bcff . Laurmädckcn.
Hausknechte, e . f . Aussp . g . Nokdskebas'
Kaffeemamsell, j . Mädchen z . Stutze,
züiigereKcllner. Kocklehrl, erst .Zimmer.
Mädchen, Wasch, u . Küchenmädckm,
Wärter u . Wänerinnen f . vertch . An-
stallen . Kncckile u. Mägde f . Laakw.

JohauniSstrafte « .
Suche r . Borkum 2 Koq . imen ss<

wie Kuchen-, Wa ' ch - u. AbwakL-
mädchen. Suche ein fixes W-Ai:.
mädchen s. erstes Hotel luer, ioa»e
auf sof . u. Juli August fix« Mikch
f . Küche u. HauS gegen baden rioim,
hier u. Bremen , sowie Knechte a.
Mädchen f . Landwirlich .. Kob.

Suche f . junge Frauen Beschäftigung
im Waschen und Reinmackc: - .

Suche f . einzelne Tame em fftei
junges Mädchen auf sofort. Euie-
Salär.

Suche Stellung f . Haushälterin im
gesetzten Alter . Prima Zeugnis' ,

Gesucht aus sofort ein
KLäÄoliSH

für häusliche Arbeiten.
Ltaustraste 8.

Ein zuverlässiger jung . Man»
mit bescheidenen Ansprüchen sucht Be¬
schäftigung in schriftl. oder körperl. L:o.
a. liebst, a d . Lande. Näh Achtern'tr. 2S
od . Joh . Eilers , Ziegelei b . Sibivnburg.

Kellnerlehrling,
gegen Vergütung . Nachtarbeit aut«
geschloffen , sucht baldmöglichst

Over ^ s L . Wtulsr,
Bremen - Walle , Endstation der elek-_
KlLder schnell u. billigst Ltelloug^ ^ find. will, verlange pr . Postkane die
Deutsche Vakanzenvoft , in Eßlingen.

6 k-058 - vv8llllaiion
» uvk«

ASVLNÜtM krovjsions-

kur ktackt - ovck l ânägabiet . strr ä«ll
V« ü»uk ihrer rühmlich »! kc-
lrLunten uock gut eingeführten
kakrillLte.

Xustuhrlicds Offerten mit Xv-
oabe äer diiherigen Thiüglceir
vetorcken bi« rum 10 . ckuni 1301
unter 6er Okiffre W . k» . 1000
äie Xnnoooen - kürpeäitioo von
Hvltti' . Llalsv , AnrttdtU' v,
Xlter Lteinveg.

Kaihauferfeld.

gegen hohen Akkord gesucht.
W . Reinhard.

Such « baldmöglichst jg . Mädchen
schlrcht um schlicht oder em jüngeres
Dienstmädchen.

Lüken, Okdenbnrg.
^ Stau tl.

^ktzhor » . Gesucht auf sofort ein
Gchnhmacheegesrllr . I . Strenkea.

Zwischenahn.
Gr ' ucht aus sosort rin jüngeres

Dienstmädchen.
D . Glrimlns.

Zur weiteren Ausbildung suche ich
sür ein i,,grs Mädchen Stellung
in emem landwirtschaslftchen Haus¬
halt , am liebsten in der Nähe von
Oldenburg , schlicht um schlicht

Offerten unter T . 314 an dn

Gesucht ans sofort em MädZbrn«
_ Grünein l ->

Em Mädchen für Srundenardeil
soso« gesucht.

» KarKraß « 3.
'
BeremurorUrch jür dl« Redaktion : vr . L. Heß. sür den Jrüeratenteü : P .

'
Radomsky . Rslatwnsdruck und Vertag van V^ Gcharf, iötdenburg .

^
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Aus dem Grosrtienoaium.
Dir D. chdruS »»Irr, , « I, « «rr^ p- »d, » ,,

'
nt, » Vri, >n- Ib» i» >«t» >»r « ti »r»»u,r L » ,ll, »»n»a», « » ,,u »»„ n » „» « vHr,»»«« sm» »,r Hl,« L>»l»m»„n

Olvrndurg , 1 . Jun ».
(Fortsetzung d«r Notizen au« de, 1 . Beilag«)

* Das Kadettcnschnlschiff „Herzogin Oophie
Vharlotte " de« Norddeutsche» Lloyd. da« augeiiblicklich ui
Hamburg weilt, soll an, Sonntag vormittag den dortigen
Hafen wieder verlassen. Ein Lceschlcppcr des Norddeutschen
Llovd soll die „ Herzogin Sophie Charlotte " nach Bremer¬
haven bugsieren. Tort sollen einige kleinere bauliche Ver
änderungcn rc. vorgenommeu werden. Ter Kadettciiremm
sowie die Provianlrüume müssen vergrößert werden, va die
. Herzogin Sophie Charlotte " außer den alleren Nadelten
de« ersten Jahrganges die neu ausgenornmrnen Kadetten de»
zweiten Jahrganges an Bord » chmen soll . Tie erster« ,
werden in der Zeit vom 18 .—20 . Juni von ihre» , Urlaub
zurückkehren , letztere werden in dem gleichen Zeitraum ihre
Laufbahn als Nadelten der Norddeutschen Lloyd antrcren
und sich an Bord der . Herzogin Sophie Charlotte " cin-
srnden . Insgesamt werde» diesmal 92 Nadelte» die zweite
Weltumsegelung des Schulschiffes mitmache» . Tie . Herzog»!
Sophie Charlotte " soll in der Zeit vom 22 .—25 . Juni von
Bremerhaven aus im Tau eines SceschlcppcrS um Lkagen
herum nach Gcfle gebracht werden. In Geste soll das Schiff
Holz laden und nach Australien segeln , uni von dort aus
ums Kap Horn znrückzukchrc » . Bei der im Frühjahr 1902
zu erwartenden Rückkehr der . Herzogin Sophie Charlotte"
wird voraussichtlich das zweite Nadettenschulschiff des Nord¬
deutschen Lloyd in Tiensl gestellt werden können , sodaß dann
die Kadetten sämtlicher Jahrgänge zu gleichen Teilen aus
diesen beiden Schiffen cingcslelll werde» können.

r . Brake , I . Juni . Ter hiesige Naturheilverein hielt
gestern abend 8 Uhr seine gut vesuchtc Gciicralversa »»»».
luna jn der Ratshalle ab . Ter Verein zählt zur Zeit
67 Mitglieder . Zunächst fand die Rechnrnigsablage statt,
welche eine Einnahme von 4 ! 5,5U Marl und eine Ausgabe
von 431,25 Mark ergab . Tic Herren S mutze und T ad-
vicken wurden mit der Revision der Rechnungen bcans-
iragt . .Hierauf wurden die von einer Kommission ausge¬
stellten Statuten vorgelescn , durchberaten und mit klci-
nen Abänderungen cinirimmig angenommen . Jede », Mit¬
glieds werden dieselben zugcstellt . Tie folgende Borstande-
wahl ergab als Vorsitzenden Herrn W Aujjurlh , als Schrisl-
jührer Herrn Gärtner, als Kassierer Herrn Schulze
und als Jnventarverwaller .Herrn Köhler. Eine recht
lebhafte Tebatte entspann tich über den Punkt 4 der Ta¬
gesordnung , bctr . Arzt frage. Wie schon früher mil-
geteilt, beabsichtigte ver Verein , einen Natnrarzt zu
veranlassen , sich in Brake niederzulassen . Unterhandlun¬
gen waren eingelcitet . Ticselbcn zerschlugen sich jedoch
im letzten Augenblick. I » Len weiteren Verhandlungen
wurde Herr W Aus fuhrt al « Tclcgierter zu der am
Sonntag in Hildesheim siaitiindenoen Gruppenversamm¬
lung gewählt . Eine Einladung des Vereins Olden-
bürg zur Teilnahme an einem am 16 . Juni stattiindcn-
bcn AuSslug nach Loycröcrg gelangte zur Verlesung . Tie
Anwesenden erklärten sich zur Teilnahme bereit . Turch
rin Zirkular sollen auch die nichlanwcsenden Mitglieder

hierzu aufgcsordert werden , und durste eine rege Teil¬
nahme gesichert jc,n.

AnltmlsMuü des Msverdlliidcs Amt
Mkiblirg.

' Oldenburg , 80. Mai.
Am heutigen Tage fand im großen Saale der Markthalle

die diesjährige Hauplsrtzung de » Anilsvcrdanoe»
Amt Oldenburg stall . I » derselben kamen salzende
Punkte zur Verhandlung:

1 . Ernennung der AchtSmein ner der Abteilungen
der PerdandSkommissio» und der Stellvertreter derselbe» » ach
Artikel 6 H2 des Rmdvichzuchtgesetzc- vom 81 . Tczcmber I8vl.
Ter AnikSral ernannte:

») sur die Gemeind« Eversten: zum Achlsmann den
Hausmann Jokainr Baedeker »» Ose» , rum Ersatzmann de»
Landmann Friedrich Küpker in Wechloy ; >»> Ohmstede:
den Landniaiii , Hermann Hanken m Eichor» , resp. den
Ha » z»,a»» Johaim Hullinann >» Wahnbcek ; o > Ostern»
bürg: de» Landmami Hermann Haye »r Oitcrnburg , resp.
de» Laudmanil Earl Mohr in Osternburg ; <1 , Holle: den
Hausmann Gerhard Hel » cma » i» in Oberhausen , resp. den
Hausmann Johann Speckmaii» m Oberhause» ; o) War¬
denburg: den Hausmann Joha »» Garde ler in Astrup,
resp . den Gastwirt Partner in Tungeln ; t' i Hatten
den Baumann Tiebrich GraSkori, m Twiest. resp.
den Laiidmann Johanne - Nie» er m Hatten;
g ! Rastede: de» Hausmann Auto» Bröljc in Kleibrok,
resp . den Hautniami Herma »» Meyer »r Lehmden: h > Wie¬
se lsiedc: den Landmami Gerd Tapkcn in Wiefelstede, resp.
den Hausmann Ellert 2)1eine» m Nuttel.

2 , Erhöhung der Gebühr sür die » ach de » regel¬
mäßigen Eder - und Nachkörmigstermiiic» statlsiudeud«» Nach,
körnng « » .

Ter 'Amtsrat beschloß , nachdem der Obmann der Körungs-
koinnnssion . Laildmaim Ed . Ties »> Tungeln , ieincn bicsbe-
zügliche » Antrag näher begründet hatte, daß stall der bis¬
herige» einen Hauplilachkörinlg deren zwei regelmäßig statt-
sinden solle » , und zwar im Dezember und im März , und daß
danach die Bestimmung nr Artikel 9, tz » Abs. 2 der Ebcr-
körimgSordilung dahin abgeändert werden möge , daß Eber«
besitz« , die die Anlöruug eine - Eber - in einem besondere»,
vom Obmann angesctzlcn NachkörungSlermm beantragen , nicht
nur eine Znsäitagsgebühr von 8 Mk . zu bezahle » haben,
sondern die gesamten durch die Nachköru» g erwachsenen
Kosten zu übernehmen haben.

8. 'Antrag des Obmanns . Hausmanns Georg Küster in
Ose », auf Zulassung der ein Jahr und etwas darüber
alten Stiere zur Konkurrenz um die Angelds-
Prämien im Frühjahre . Ter Amtsrat beschloß , daß dem
Antrag « gemäß im nächste » Jahre zu verfahren sei mit der
Bestimmung, daß nur solche bei der Hauplköriuig vorgesuhrle
Stiere bei der Angeldsprämicilverleilmig konkurrieren lonntc » ,
die bei der Hallptkörmig nicht älter als 1 Jahr I Monat
seien.

! . Bewilligung von Mitteln zur Erhöhung der Ttier-
prämie » . Ter Amtsrat bewilligte unter der Voraussetzung
der Gewährung eine » staatlichen Zuschusses zur Erhöhung der
Slierprämie » den Betrag von 300 Mk . sür da- Jahr lüol.
An die Bewilligung dieser Summe wurde die Bedingung ge¬
knüpft . baß dieser Betrag nur als Zuschlagsprännc an rnr
Amtsbezirke wohnhasle Sticrbesitzcr vergeben werben dürfe.

. 2 » illigung von Mittel » zur Verteilung als 'An-

g el d s p r äm ie n Für das Jahr l ' üll wurde zur Verteilung
von AilgelbsprSntt« , an geeiauele junge, bei den Nachkörungcn
iin Frühjahre angekörle Stiere , sowie an die l Jahr und

Vliere der von 81 0̂ 4)" ßrwtuiflt.
6 Bewilligung von Mittel » zur Verteilung von

Prämie » an die Besitzer anaekörter Eber Ter
Amilral beschloß , auch sür das Jahr ISO ! de» bisher sur
diesen . Nvcck aufgesetzten Betrag von ÜOO Mk . zu dewilugeu.

7 . Feststellung der Reckinung pro le>99/lSV<' Nach-
dem der Versammlung nuLgeteilr worden, daß die Rechnung
seiten» de» Au>l » vvrstande« einer Prusung unterzöge» worb« ,
sei und aufgelegt» habe, sowie daß von dem gcwäyUen
Moneitten , Herrn Hausmann Georg Köster i » Ose» , Be-
»lerkuiigcn zur abgelegten Rechnung nicht gemacht seien , wurde
dieselbe wie abgelegt >ur icstaestellt erklärt.

8 Feststellung de » Voranschlags pro 1901/1902.
Ter vom AmtSvorstaiide entioorse» « Voranschlag wurde diirch-
heraten , uud der Amtsrat bewilligte sämtlichedar », verzeichnet« ,
Beträge . ^9. Vom Laiidnranir Hermann Hanken wurde zur spräche
gebracht, daß zwischen den Vergütungen der Mitglieder der
Strerkörungskonimission und der Ebertürungs«
kam Mission insosern eine Ungleichmäßigkeit vorhanden sei,
als die letzteren , wen» sie als Mitglieder der Verbands - oder
Revisionslommtssto» thätig seien , 4 Mk . Tageaeld erhielten,
während die eriteren in diesem Falle nur 2 Mk erhielten.
Ter Anitsrat beschloß , m» m dieser Veziebung Gleichmäßigkeit
eintreten zu lassen , de» Mitgliedern der Ttterköeunaskoinmisstoir
gleichfalls 4 Mk zu bewillige», wenn diese als Mitglieder der
Verbands - oder Revisionskommission thätig seien.

10. Zum Schluss« wurden »och verschiedene Wahlen
vorgenomme» und gewählt : I ) zu Vertrauensmänner»
sür die Bildung der Schönen - und Gtschivoreueulisle: die Ge-
incindevorstcher Hauken zu Ohmstede, Kariser zu Eversten,
Dählmaiin zu Oslcriiduig » nd Uhlhorn zu NIailede ; 2 . zum
Monenteii der 'Anilsverdandskassc - stlechnung iur
das Jahr 1900/1901 : der bisherige Monenl . Haiisma » » Georg
Köster in Ofen ; 8 ) zur Teilnahme an den Kasscn-
visitationell des A »ilSverdand » rechnn » gssuhrcrS:
der Bauunlcrnednicr Auguit West erholt >» Oileriiburg und
der Laiidiiian » Brand i » HuiidSmühlcii ; 4 » zum Abgeord-
neten und dessen Ersaiiinann als Mitglied der beratenden
Kommissionzur Feststellung des 2) ! grltkalenders : zum Abge¬
ordnete» der H .insinan » Küster ni Ojen und z » in Ersatzmann
der Gemeindevorsteher Uhlhorn in Rastede ; 5 ) zum Vertreter
der Versicherte» sür tcn Wahlbezirk Gciiiemde Oslernburg:
der Glasmacher Hermann Voigt >» Lsicrnbnrg , Sandslraßc;
6 > zu Araiidlasseschätzor» sür d >e Gemeinde Wardenburg : der
Maurermeister Heinrich Willers »>« Weitcrholt und der
Zimmermeister Hermann Bencke ui Westerburg ; 7 ) sur das
Amt einet O b in a n >, k , eines zweiten ständige,» Mitgliedes
der SticrkörnngS kam Mission. sowie besten Ersatzmanns
wurden Vorschlag gebracht der Hausmann Gerhard
Hilbert in Etzhorn, der Rentner Tiedrich Wcnke in Holle
und der Hantiiiariir Wilhelm Dinklage in Ncncnivege.
Daraus wurde ernannt »ui» Obmann der Hausmann Hilbert,
z» in zweiten ständigen Mitglied « der Rentner Wcnke und zum
Stellvertreter des letzteren der Hausmann Wilhelm Dinklage.
Zu Taxatoren beziehungsweise Stellvertretern der Pserdc-
aus h c b u » g sko m in ission wurde» gewählt : zu Taxatoren
Hausmann Johann Böhmer m Westerburg . Hausmann
Gerhard HilberS in Etzhorn, Gastwirt Mohr man» in
Lstcrnburg ; zu deren Stellvertretern Hauimann Boedecker
in Mansholt , Schlrngciiincistcr August Hanke» niLhinslcde,
Landmami Gerhard » ickler in Hankhausen.

De VachiwlichLcr.
' ne holstcenschc tvcschicht in Lllcnborger Platt.

(Nachdruck verboten .)
Te Mand kcek dört Fenster iu'e SpiSkamer rin , »n dor

ieeg he up den Footbodden , de mit willen Sand bestrcet
wcer , live Müs '

, Le witschdcn bcn u» wilschden der. Tolest
-clicii se stck losam, un de Mnsbuck sä : . Dal hebbl wi
hcllschen drapen ! 'ne Spiskamer uv sv

'n holstcenschen Gotshvff
mit acht Spann Pär un lweehunnert Kcih ! Torlo brukl euer
Glück un Verstand , un mancher hell beides un klimmt doch
nich öwer» leere Schür nut ." — . Ja , dal iS god, dal de
Hüfl holl sünd," sä de junge Musmutter und lunkohrde
uiincr sick , wo tivuschen den dubbcllcii Footboddcn de
erste Nahkamcnschup lceg , weck un warm in'» sein ntpulstert
Rest . . Wie möt man richtig lo Mark gähn . Man dröft
gor nich marken, dat hier Müs sünd. 'AS wi noch
in 'n Sommer uv't Feld wahndcn , do stund de Voß iS an'e
Grabcnkant und inslruwcrde flcnen Sahn : . Wenn du Gös'
sangen wullt . Jung , denn gah int livete Törp . Te Buren
>n'e Naberschup dräsr wi » ich verlörn , dat wcer dumm,"
Süd, so möt wi dat hier ok malen . Nacht» streift wi där de
Göl' ) , hier awer in all den Lcivcrflot tänl w > dat ivoll mit
de Kröms af . Wi sünd doch man blot geringe Lire. Och,
irat rs dat hier doch schön !" Un se sckleiikcrdr mit den
schlanken Stcert und danzdc vergnögt hen un her. D« Mus¬
buck awer sä : . Tat Beste is noch , dat sc hier gor kien Katt
hebt ; de Meirrin kann Katten nich ritstahn. Kiek is , dor
kummt se mit Licht . Kumm ran au de Ritz, dor känt wi de
gan,e Göt äwersehn."

Un up de Göt w »rd dat bell , nn de Mcicrin hantccrde
bor rum , so flink, dat '» Pläseer rveer, ehr totokickcn. Se
i arr 'n hellt Kleed an . awer ehr Arms weercn blot , un hell
weer ok ehr Besicht, un d« Ogen so blank aS 'n Spegel . Un
forsch weer se un stramm ! Tunner , de kann de twölf Mclk-
dirns woll in'n Tögel holen ! Uck up de anner Siet van de
Böt rögde sick dal ; de Butcndör guug apcii. un de Nacht¬
wächter Wismcr kcek rin . . Kam h« man ucaer ran . Wismcr ."
sä de Mtierin , » ik hebb üm dor noch '« Halm Kann Koffer
m'

e Rak setl." — . Och , Meiersch. ick segg dat man , se hrbbt
wurklich noch 'n Hart sör^n gcmeen Minsch " Un denn sä h« ,
wat he achter jeden Satz sä, off dat »u paßd' oder nich : . Ick
bün man n Nachtwächter, awer ick paß uv ." Tat letste
glowdr de Meirrin nu twars nich , awer sr schul ! Hut noch
marken , dat he recht harr.

Tat oll Hosinventorstnck hiimxcldr nu na'n Herd, settde
*) « «qracha

sick >w » Haublock un drunk sinen kostcc, uu de Meieriii
röhrdc 'n Krüterstuten an . Mer de Klock » ck all halwig
ölden — dar mußd all sin Richtigkeit hebbcu. Te Tccg
gang sün' t lo froh up , rnr Krittcrsintcii >s Krntcrsinlcn,
Uncrtiviischcil darr dat Mnlpor in'e SpiSknnicr 'ne litlj«
Schöttel fnmren ; dar lceg

'n Stück Rumpndding in . Ten
leetcii se sick schmecken ; den,, so war harr 'n se in ' » Törp noch
nich in'n M »»d kregen . Se ivlirrci, ganz luftig dorbi, denn
de Rum slccg ehr to Kopp, un de wer man cn beten swack
don'ör. So dnrdc bat nich lang , do danzvcn se, üinmer » in
de Schöttel rum . mr tolest iuugcn se ok noch a» to singe» ;
denn dat gisst würklich D !üs '

, de dat känt:
In 'n Sommer »>v dr Vurendchl,

Tor danzd'
stck dal samos.

Van abciit lat bet niorren» früh
Wcer dar de Tüwel las.
Te olle Fro weer ganz vcrgrcllt:
. Ick glöw, de Müff hcbbt Ball ."
Te olle Bur de le.chd »u sä:
. Te Katt , Le hnll s « all ."

Te Katt , dal weern Kater gor.
Te rögd'

sick » ich darto,
Weer olt un sties un ok hals blurd
Un leegt meist dcep »n'l Stroh.
Ja , stult Ti nich up aimrr Lue,
Tenn düst T » bold venveibt;
Kick sülwst, wie't in Ticn Schür un Stall
Un up Tieii Spieker stecht.

Tor guug de Vutendör . un se holden still, pa», ut de
Pust . As se dor de Ritz kecken, siegen se. dat de Hoffichriwer
in'» Göl keem . Tal wccr'n schuincken Keerl i» Liilstäwcln
un Jagdjopp ; „p'n Kopp harr he 'n Hol mit Schiieppciifeddern
»», unner de Näj ' en blonden Schnurrbart . Alan knnn ün,
auschcn, dat he sine Soldalcujohr grade achter sick harr.
. Guten Abend," recp he lustig. . Ich war » och eben in die
Stadt geritten , und da ich Licht sah, dacht' ich, ich durste wohl
noch mal rein sehen . " Nn he kcek Wismer an : . Ehrc » gardc
ist ja zugegen.

" Torbi sclld» he sick hellschen dicht
an den Kiuterstukendceg Hera » , nn de Meiern » meend« :
. Bekommen Sit nur kein Mehl an Ihren Aermcl." Se sceg
ganz god, dat he sick >>,'« Stadt so '» littjen Motmakcr achter
de Bin »' gatcn harr , denn sünst war he man blö ». . Mcienn,"
sä de, . da » macht nichts ; wenn Sie das machen, macht das
nichts. " AS se üm awer so 'n Pries los t Mehl topnsv«, lachd«
he doch »in rückde an 'e Siet »in soppde ehr van »vielen.
Wismer dlinzeld« van Tiet »o Tiet he - öwer un dachde : , Tar
brennt 't nck lichterloh, nn teen Tüwel löscht dat Fücr ." Tör
sin olt Hart awer truck so

'n Leed , dat he all ganz vergetrn

Karr : . Trum sag' ich'S noch einmal , schon ist die Jugendzeit ."
Lut awer sä he : . Ick bi», man blot 'Nachtwächter, awer ick
paß up ." Torniit stund he un nn wull gah» . »Tröst he sick
man , WiSmer , dat gisst » eä> mchr Nachtwächters, " mcendc
de Meier »» i»it so 'n eegen To » . Te Olle keek de Beide» a » .
sä awer mr . langde na s»i Lalei » un sin Hörn , u» bold
Hörde mai» um dule» ropcn:

, Te Klock hctt ölbe» schla 'n.
Vergesset Euer » Hcrgotl nicht
Und denkt dabei an Feuer und Licht ."

Torbi keck he na de bellen Fenster van de Göt , schüttelde
siii ' i, ollen Kopp nn sa : . Tat gilt noch sunst allcihand Fiter,
»voran man sick eischk te Finger verbrennen tann ."

Ja , de oll Knaw harr recht , m'
e Göl iveer Fücr ntbrake» ;

de Lew settde dor ganz siillken live junge Hgrtcn in Flainmen.
Te Meier »' harr edre » Tceg lodcclt und warmstelll . ivusch
sick de Han ' » un drögdc se ak , und dorbi kcel se den Lchruver
a» , dal he » ich iv » ßd'

< wor he iveer. . Alnerin, " sä he np 'il
mal , . i . as wollten Sic bannt sage » , cs gäbe » och mehr
Nachtwächter '" Se gcef km Antwnit un ivurr
rot . To wnrd' he ganz verwagcn un salbe se
bi de Hand »» trnck se ran , un duvealang
sull de Luchter um , tat dal Licht » lgiing , . Nachtwächter
dürfen kein Licht dulde» , " sä he, druckde se fast an sick , »>,
sc lä ehren .Kopp »nt dat snanivellde Hör an stne Böst, »in
bald »linwcwd« dat Mandlicht en glücklich Por . — Un ganz
dicht dorbi m de Spis 'kamer seeten de beide » Miifl , »in dar-
lülwige blau « Licht ümspalve sc ; se settde,, sick up de Achter-
poten » ir euer fatde den annern um 'n Hals , un s« picpden,
a» ivullen se seagen: . Wat sünd wi doch rmal so gllicklich !"

Tor , nnt cninal . ival iveer dal '/ Tat dröhnde gegen dat
Fenster, a« wenn de jüngste Posaun speckt würd . Wisnicr,
de Nachtwächter, stöttde in sin Hörn , dat de Schieden bewerben,
Twe Por sohrden iilenaiiner , in de Cpis 'kanier twe Müs ', in'«
Gol tw« Miiisätzii . Te LReierin streek stck öwer Hör un Schört
rin grern» »n ehr Tck,lölelbu» o ; den » dreidde s« sick awer
»och ir mal um , geej ehren Schatz eenen Kuß, un weg weer
s« . Bi sick sülwst awer dachde sr : . 'Morren kriggt Wismcr
dat schönste Stück Klüterst » ! «» to sm « . Koste « ; h« paßt
würklich »p ."

Tat Miispoor aiver scct ganz vertagt « n vernöchtert
vör' r Muslock. Se » iceiide : , 2l : ikt dat Hu « ok »och / Weer
dat de Tunner . ober linid dal sünst grvlhoffsch« TostSn»'.woran inan stet rrit « ahnen möt/" . Tu Heft awer ok gor-line Jnstcht, " sä k« . . dal weer jo de Nachtwächter, de K ««rl.
de ün»»er so uppaßt . T « hell säker markt, daß wl b, den
Rumpuddig wäsen sund,"
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Verkauf
einer

Landj! ekte.
Mne ca. 7 Kilometer

von Lldenburg entfernte.
« » der ILHauffee belegeue

Stelle,
groß ea. 70 Schrffelsaat
mit guten Gebäuden , habe
ich mit Antritt zum 1.
November ds . Js . oder
auch schon früher uuter
günstigen Bedingungen zu
verkaufen.

L . AöMMöN.

Zwangs-
Versteigerung.

Im Aufträge des Grosi-
herzoglichen Amtsgerichts
hies. werde ich folgende

WniWtllMt
am

Sonnabend,
den8. Znnid . J.,

nachm. 2 Uhr auf^
im Grotzen Saale des
Herrn Gastwirts Böseier
hies. ( Toodts Gtablisse-
meut) öffentlich meist¬
bietend auf Zahlungsfrist
verkaufen:

1 Musikautomat,
L gr. Wandspiegel ( mit

gold . Nahmen ) ,
1 gr. Reole,
K Tresen mit Marmor-

platte,
I Tortentisch mit Auf¬

satz,
3 gr. eckige Tische mit

Marmörplatten,
7 runde Tische mit Mar¬

morplatten.
1 Garderobenständer,
2 Glasschränke.

32 Wienerstühle,
2 Holzaufsätze,
1 gr. Marmorplatte,
2 Bilder m . Goldrahm . ,
4 Neliefbilder (GyPs ) ,
0 div. Plüsch -Portieren

mit Stangen und
Ringen,

1 grüne Tuchportiere
mit Halter»

3 Zuggardinen mit Zu¬
behör,

3 Feustervorhänge mit
Stangen und Ringen,

> Fenstergestell mit
Glasplatten»

L Plüschgarnitur
( 1 Sofa , I Sessel und
4 Stühle ) ,

1 Sofa, 1 Plüschsofa
( rot) , 1 do . ( grün) , 1
Tisch, 1 Regulator . 1
Schreibtisch , I Auszieh¬
tisch . 1 Sofatisch , 1 Ver-
tikow , I Kaffeetisch. I gr.
Teppich, 1 stummen
Diener » 1 Palmen¬
ständer, 1 eis. Blumen¬
ständer, 1 dreiarm. Gas-
Kronleuchter , 2 Gas¬
arme ( 3 Flammen ) , 2
Lyras ( Gasfl . ) , I Gae-
ampel , 1 Lfenschirm , 1
Tafelaufsatz » 1 Zahl-

brrtt . 8 Glaöfchüffcln
mit Teckel, 8 hoh . Gläser
mit Teckel, 4 Torten-
schüfscln,

sodann:
30 div. Weingläser , 2
Sektkühler sNickel) , 4
Holztablette mit
Majolika , 6 Servier-
tcUcr» verschied. Bon¬
bonieren und Atrappen,
ca. 140 Flaschen Stachel¬

beeren ( gedunstet ),
ca . 100 Flaschen Srd-

beermark,
ca . 7 > Flaschen verfch.

Weine,
ea . 70 Flaschen Saner-
bnmnen,
8 gr . Kisten , 14 kleine
Körbe , 2 grosse do . » 1
leeres Fast u . ca . 400
leere Flaschen.

KttM . -1 . Kuli.
Fern'vveebcr 536. A »ltiona »or.

Wiefelstede. Dritter
Verkaufsaussatz der Stelle
des Hausmanns Gilert
Meinen zn Nnttel am

Dienstag,
den 4 . Juni d . I .,

uachm. ^ Uhr.
in Tapkrns L '.rrshausezu Wiefel¬
stede.

Zur Stelle gebären ca . 360 Sch -S
bc-le Acker- und Wc .dcländercien.
iämtlich nabe beim Hau>e und au dcr
Ekauffce belcgeu . ca . 15 Zück Vorzug
loche Wiescnlanderricii, 6 Zuck Klei¬
land an dcr Dapcl und da- Tor>-
mccr irn « tcllmoor und Hölzunzcn.

Getrennt kommen zum Aufsatz zwei
am Tina- ielder Wege, ganz nahe an
der Chaussee belegen « Kanrpe Acker¬
land, groß zusammen ca. 2s Zch . - S,
welche eine vo-r-üglickr Baustellebilden,
und dar Heuerbaas daiclbst nril
ca. 44 Sel - S . besten Acker- und
Grünländ-wnen, die Wiese . Bull ' ,
ru obrere Parz . Ackerland , das Kleiland
au der Wapel und das Torfmoor in
Abteilungen.

Bei annehmbaremGebote wird iu
diesem Termine der Zuschlag ctteilt.

KaufliebhaberInder ein
H . Hocs . Aukr.

^ len, rcbmerrbssim furrleiSen
<»»«-» » nc-r -- > - MI»- » 7̂ ' S- , » t d«, » » II , vai, » » , » i e ^ », . Sllt . s -, ».» : . « . 70 - - --- Ll : -» ! 7: < »« » - !- « I»» W>» 7N> . 2»««,«' r » 77«!. - 7, 7 . - 7i7, »»77 ch « » d , U !>» » „ » «» « .» »e. 7» » », !«
»» »» » 7ikap » >Ii » U», - 7. »

Sie schönste Plattwäsche

L Kolciens kteliaille* Paris I960.

erhalt man ckurch ^ uwenckuox cker
lstsellborükmtsn Lmsrikanlsoksn

öM »t - LIsllr§Me
von

kritr Lckulr jun . /lllliengesellsclirfl,
Wsiprlg.

isickt unil sickec mit jellem plsttsissn.
Aur « cbi mir äer Lebutrararbs „Olobus --.

In kaleeleu ä 20 krennix überall vorräiig.

Jmmobil -Verkauf
in Ahlhorn.

Wilde - Hause» . Tr: Wirt Zoh.
Gerhard Bruns in Ahlhorn be¬
absichtigt . seine daselbst belegene

Besitzung
>ur Ge' amtaröße van 16 ba 26 ar
92 qm , wovon ca. 10 b» Garten-,
Acker- u. L .ejcnländereienund 6 V, tu»
Holzbcstand und Mcor , mir Wohn-
baus, Ächweinestall, Sreicker und
- churreu , cneullich meistbietend durch
den Unieqe :chueien verlausenzu lasten.
Tie « teste konruil sowohl geteilt wie
inr Ganzen zum Aufsatz.

In dem geräumigen, in gutem Zu¬
stand « befindlichen Wobnbause ist zeit
langen Zähren Gastwirtschaft mit
betrieben.

2 . Dcrkaus - lermin findet am

Wontag.
den 3 . Juni d . 3s^

nachmittags ck Uhr ,
^

in Br « , » ' Wirrsh » use >n Ahl¬
horn statt.

Geboten find im ersten Termine
nur 9000 Mk.

Kaujgencigre ladet ein
Joh . Rittwollcn , Aukt.

Zm Aufträge Hab« rch ein an
gliuzriger Lage hiesiger « tadt belegene ? ,
ror 2 Zabiv. : neu erbautes großes

Haus
rrei»77 :r1 iu rerkauken.

Zn dem Haute, treläxs schSne Miet-
irobnunaen enthält, wird eme floll-
gehcnde Konditorei , verbunden mit
einem (fass , betriebt:'

L i« Konditorei nebst Cast kann mit
der» rrthantkiien Invent r evenlucst
von dem Kölner des Hau' es ru einem
mäßigen Pre .se mu ü ernommcii
werden.

Lldenburg, l90l Mai 2".
Rechtsanwalt Rnhftrot.

Lonttnentrl
Erstklassig in Material und Aussührung.

« innrcich in der Konstruktion.

klmtiülllitrl Ürelileiiolle L Kuü - cneli» kccp. , ürsunec

Jmmobillierkaus.
Zm Ausrrage werde ick die an der

Nebenstraße srrnher !1 . Ghnern-
straste) unter lstr . 21 belegene

Besitzung
rum öffentlich meistdictendeu Verkam
bringen . Trister Vertaussrcrmin
sreht an aus

Donnerstag,
den 6. Juni d . I .,

nachmittags tt Uhr,
bei Herrn Kaufmann und Wist
v. d . Ecken biers . . Ehnernsst. 35.

Ta - Haus mir großem « lall ist
im Jahre 189S neu erbaut, hat zwei
grr ße^ rakiisch eiliger , chlele Wobnungen
mir separatem Eingang . Waner-
leilu .-.g ist rorhanden.

Tie Nebenstraße wird demnächst
vor, der geplanten großen Ringstraße
durchschnitten ; sie Kal eine beionder-
rukige Lage inmitten hübscher Gärten.

Tie VcrlaufsbeLingungcn sind
günstig.

Bei nur irgend annehmbaremGe¬
bot wird der Zuschlag sofort erteilt.

Ktkßjlr. ä. kuö.
Iernwrcchcr 536. Auktionator.

RttWtllllg.
Herr Kirchcnral Axr » in Pilzen

läßt arn

Arcitag,
den7 . Juni d. I .,

nachm. Pra ^. 2 Uhr ans -,
bei Hausmann Heinjc zu Nordcde-
wecht Wohnhaus« :

1 MahagoniSchreibtisch, ! Mahagoni
To-'a, gefüllt mi ! Pserdeb.aareii , I
mabagom « chaukclnuhl , l mahagom
Waschtisch mit Marmorplalle , 2
Mahagoni Koinmodeu. I Mahagoni
Sofatisch. 6 Polsterstühle. l stummen
Tiencr <nußdau« >. 2 große spicgA,
l langen eichenen « chrant. 1 ciwen
Koster , 2 eschene Bettstellen mu
Springsederrahmen, 2 Pcerdehaar-
Matratzen, I Garderobe, breite
Zutc -Gardinen. l kleinen Nähtisch,
l Standuhr, mehrere Oelbilder. ver¬
schiedene Bücher , 2 Lampen. Körbe,
Waschlninmm. Teller. Schüffeln,
Kummen , echtes Por -eston u . sonst
sich noch vrrstndrnd « Hau! » und
Küchengeräte,

öffentlich meistbietend mit Zahlung-
srist verkaufen.

Ka .lstitbhabrr ladet ein
Sszj « .

«eg « listtrocknnz. sicher:
IdStiich« ,

"Wk.
amburg,Alt. « t«>"M - H

Verkauf
einer

herrschaftlichen
Besitzung.

Hcn Architekt Bode beabsichtigt,
wegzug- halber

1 . seine Ecke der Nord- und Ufer¬
straße am Kanal sehr günstig
belegene

KmWiMe Mo,
welche außer Souterrain und
Mansarde S sevaratc . mit be¬
sonderen Eingängen und allen
Bequemlichkeiten versehene
hübsche Wohnungen von je
8 Räumen enthält , nebst
großem hübsche» Lustgarten
von 17 » r> 71 «zu»,

2 . einen an der Uirrstrnßr be-
lcgencn Bauplatz von 6ar 29 qm,

entweder im ganzen cdcr geleckt,
öffentlich meistbietend mit Antritt zum
l . Oktober d. Z ., cventl . auch früher,
zu verkauscn und ist erster Berkaufs-
lermin ans

Montag,
den 3. Juni d. Z.,

nachm. S Uhr,
im Entreezimmer des „ Kaisrrhofs"
zu Lldenburg angesetzl.

Auf Wunsch kann >/. der Kauf-
summe im Jmmobck verzinslich sichen
bleiben.

E- wurden bislang für die Ziffer I
anfgeführte Villa mit Zubehör
32,000 und sur Len Bauplatz
800 .« geboten.

Boraussichrlich wird in diesem
Termine der Zuschlag erteilt
werden.

Kaufliebkabcr ladet ein
A . Bischofs . Auktionator.

,n kaufen gesucht , am liebsten 13/18.
Offerten nnl. L . 812 an die Erped.
d . Bl.

* ? Blurstock . Timerman.
Hamburg , spichtestt . 22

ZüA kjteridirzkk L - ütztifep.
Tem radfahrenden Publikum die

Mitteilung, daß Fahrräder zur Auf¬
bewahrung beim Hanpteingang zum
Fcstplatz angenommen werden.

voslArs . IlAi'r.
Hole! Hannover-.

Hw « ersten Ranges , mäßioe Prrisc,
nächst dem Bahn ! .

XottsurttUvr , Besitzer.

Jmmobilvnkaiis
s« klwkidirs.

Zwischenab » . Ter Köter Gerd
Marken , u Elmendorf will seure
daselbst belegen«

Köterci,
bestehend aus guien Gebäuoen und
plm. 13 b» Garten- , Acker, u . Wic 'en-
ländereien , stückweise oder nn ga ::,c:i
mit Antritt rum I . Mai k. Z . r«st.
nach beschaffter diesjähriger stmie
öffentlich meistbietend verkaufen la -ffir

Es gelangen für sich zum Äuüai,
1 . der Rumpf nur dem Wob-:,

baust und 3,60 üs — 43 Sch.-S
Ländereien,

2 . der Neukamp, 1,85bn—22 Sch -S.,
3 . der Tanncnbusch im Wildbroolz.

moor , 12 Sch . -S .,
4 . der kultivierte Placken dastlrß,

3,68 bs ^ 44 Sch .- S.
5 . die Wiese, 2 .48 ba — 5 Ta .'. cir .'rk,
6 . Tic Scheune znin Abbruch.
Triller und letzter Berkaus - term»

ist aiigestyr aus

Donnerstag,
den 13. 3nni d . 3s.,

nachm. 4 > , Nhr .
"

im Elmcudorfer Niulilcubaase.
wozu Kauffustige kingcladcn u-citm
mit dein Bemerken , daß in die-er-.
Termine der Zuschlag erfolgen ir::S,

»?cldbus , Aul:

ZmiiiMWkU
Gauderkcsee . Tcr Schmied V.

Tetkcn zu Gaudcrkosre leabsichliz :,
seine an bester Laae belegene

Besitzung,
bestehend aus Wohnhaus. Wcrlüil'.k
und 3 Sch. - S . Gartenland, mir An.
tritt am I . November d. Zs . zu rci-
kausen und ist letzter Termin zum
Verlaus aufSonnabend,
den 8. Juni 1901,

nachm . 5 Nhr,
in Schüttes Gasthause hicrsclbst an-
beraumt.

Geboten sind bis jetzt nur 3970 . ':
Voraussichtlich wird in dicft»

Termine der Zuschlag erfolgen.
Für einen « chmied bietet sich k .:r

die beste Gelegenheit, sich eine sichere
Brokstelle zu erwerben.

Ioh . « tolle , Rstllr.
Billig zu vcrk . l gute Petroleum-

Maschine . Ofener Chaussee I

finden
Sie nicht auch, daß man

Görickcs

VeMIeii - käüei'.
Krttrller - ii . sempo -käüek'

am vorteilhaftestenbei
I . VosßsrLll , auk . Damm lü

läuft?

Aarum?
weil das erstklassigesMarken sind,

und derselbe eine eigene Reparatur-
Werkstatt für alle

Verpachtung
derBudenplätze
»um Schützenfest in Rastede am
21 . und 22. Jul , 190l wird am

Mittmih , ) t> 10. Zili,
nachmittags 4 llbr,

aus de« Festplatze abgehaltem
Xv TischPlätz« werden nur b«>

vorheriger Anmeldung und Lösung
einer Platzkarte ia beschränkter Z<ckl

. zugelassen . Angabe der Derlauss-
' ivarcn ist beizuü

'igen.
' Tas Z-estkomitee.
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Üpel-fLlmMi'
«ür

Damen und Kerren
in allen Preislagen.

Ssuplntvüsi ' tsvor

Oldenburg, ^angcstraßc73.
b.

Gebrauchte Räder werden in Zahlung genommen.
^ML

Unterricht im Radfahren täglich.

O
»

-

IM
" soN ^ vLvkIivksr » klsrisoksir

ewxlehls ä » s » uerh»nur dsalo uvä dllllgatv lvräiriguugumitlvlOGnr 0 i»0 rLGG
6ea » u ru beachten ist äiv jeäew Labet beiliexenäs 6ebrauchs » urve !»uug mit eiusacbeu, pralrtisebea

VervveaäaoeeLrtei,.
U . » lselrr e , Orog^ ei«. l .anze»tr» »»s ll.

I»

Um Irrtum zu ver¬
meiden , mache ich hier-
durch öffentlich bekannt,
daß Herr Wilh . Block,
Zwischcnahn , keine Ma¬
schinen von mir erhält und
sind die von demselben an-
gcbotcnen Fabrikate nicht
aus meiner Fabrik.8.
MWechbrikll. WiigitMi

Dinklage i. O

IlolttlMS,

Special-Vewsnillraur küe .^ niekikleilleE
MilselkEeiei' '
Koo,c«,«ll 6Z W. pönale« «.

Irsuben - «ein.
Weißwein » 60. 70 u. SO 4 p. Ltr.
Rotwein t 85. S0, 100 , , ,

> Faßchen von 25 Ltr . an. zuerst, p.
Nachnahme. Probeflaschcn stehen be¬
rechnet gerne zu Tiensten.
l- i pMLim L » ekulkrs , Usieodsilsn:

W . '-bluistock. Hagen.
Hamburg , Pinneb .Weg 51

«irr Handlung , Bäckerei und Wirt
schüft geeignet, habe billig z»
verkaufen.

_ H . Jausten.
Hochhciderweg b . Oldenburg . Mein

HanS mit lv Äb .^ . Land sowie sch
Bauplätze (Gartenld mit Obstbäumen)
dab« billig >u verk H . Jausten.

Acgknhcitskiiiif!!
Neae „ Fahrräder ' habe von

>20 Mk . a » abzngeben.
Ltt» Rave » . Am Gertrudeukirchhof.

8vk « » ei - en Uknen - lncku » ki » ie.

Ilur
14M sowie Irhe » . der eine >>rc Uhr draocht , >ur No«l>r>Li >bah

14 karat . Vleklro -Uol »-VlahN ^.1tr » Uhren . . Shbr « 0ilad-

»»» koke», nicht z» untcr ' it' nde » lind K >»z»D«
Uhr der Welt , welche nie da » rdold -Un - setzen »er«
liert . IVOOH -iachdestrU »»>e» n»d ea. 3000 V«

erat . s«» i« eine « echa» iscĥ »t »» atisch>e Uhrverückerun , , e,e » Diedhahl . Gratis,
te « oherne Sökdsloan ^.Sette « s»r Herren nn » T »« en sanch Halskette » ) »

Fnttl
Hschelega « te _ . . , . .
3 . —. L. — « , » 8. — Vik. Jede v,chr canventrendc Uhr wird anftanddl » » j « n »ck>rn »» « e»,
daher kein Stiftes!

Verwandt q: 2c:i Nachnahme oder vorherig « Teldeinsendlm-

Uhrsn -VvrssniNkau » „Lkeonos " virkel «Keime »).
Briefe noch der Lchwei » ko'ren r» Piq . Veftkatten l » B ' g.

Dab von
^ rr »v ^ LL» Satu , ^

^ fruk .Vberhebamme a . d. ge- ^
s burltd . Minlk b. Sgl . Ldarut 1

l,.rrLuvllseksi2"
i send. s. L0V*. inVrlm . d. Ver-

^ ^ ^ rn veelln S.
^ ^ ^ ^ ^cranrenftr . L ^

^ n. Bcinichadcii, lirampsadcr -tScschw
Hsutkrankb., Asthma usw. werden v . mir

QrSLlSlII.
Briest. Anfrag , erb., da ich vielaus Reise»
bin . F . Bcrwald , Oldenburg , Steinw .30.

Selbstverschuldete Schwäche
der Männer , Pollut . , sämtl . t- e-
schlcchtskrankheitca behandelt schnell
u . gcwisscndastn . 2Sjähr . prakt . Erfahr.
Mentzel , Hamburg , Seilerstr . 271
Auswärt , brieflich.

rotsl -stuzverksuf
mgn Aiigadc dks ktsPsls.

Um die großen Läger i»

schwarzen und konleurten
-Kleiderstoffen'

schnellstens zu räumen , sind die Preise nochmals be¬
deutend hcruntcrgcsctzt.

2. v . Lock , Weriistr . 22.

Empfehle:

Hochzeits- u .Verlobnngs
Geschenke

in grcftcr Auswahl in Silber , schwer versilberter Ware u . Nickel.
ferner:

Kette», Riuge, Broschen, Ohrringe,
Knöpfe usw.

SpvLlalNLt : l.»nge vsmen -vtli'kelleii u . kioge,
Vkiiu!- unä mallekue Limmek'ukn'e»

>u den neueste» Muster » . — 5 Jahre Garantie.

v .v.Vempe. UL L

erreliMchiite
in allen Preislagen und groster

Auswahl enipstchlt

>hOlirt6I » NSll ». LO.
Vcrtrkter der tilS lieru §rraqtl »d rühmlichu l elrittuteu

k . Lc . « » big . « . « . « oNiesei 'SNl . ^ ien.
liefert da « anerkannt sreinsle ui gc ' lcislcn

Hcrrenhiilcn.
Suksslino. LIIe55 » nl ! k

' is . Uslien.
in welche » Haarsttzhulc » , da » unübertroffen fernste

Fabrikat.
» M " Mache ganz besonders aus de»rnii* 38 OrariLHi

wiegende.. - "

ausiiierksani, rin Hut , der in seiner Feinheit ».
Leichtigkeit alle » bisher Fabrizierte » bertritst.

,verncr führe die Fabrikate Ser ersten deut¬
sche » Firmen sowohl in den billigsten wie de»
sciiikleii Herren mid itnabcii -Filzkule » .

für Kerren u . Knaüen,
s
" graste Auswahl , — niedrige Preise. "MN

Ar/'/ Ä^///e/'5.

ZMZ Lin Kaiser-k^ortemvnnsile
^ « Ml» « acm Stück eckten Leekuncl - ockcrfueklenleckcs vkne Ki»kt mit 5lcdms,c ',t»7'.uLc'.Q ^ / »dllovde ums MLWIVBMs>sê , >!kxsvbIog , mit

Stempel 3 . SO/K . sl ' .rlo/01 '1 ) incl >,empe»
m «l keltt -kleee ln -<s,r,st nekU l l l»»t bc t «, .»«
vnck » s' intrl . l > l>ce wl '.VOl) Siuck »in I »ck >»
verkauft , . i,t «,»ck r „ »ckän , e,nsn ^ «rmpsl
mit ^ ckre»»e »tet « eue kl « « ck ru liLben . », »
ckamit Ulietc , k »rkc„ ekc »kempetn ru h nn- n.
^tin li»t tue cke» ktllt ^ cn l ' rot » etvZi w sk)«ci»
Oute , elexon ». »ntzel uml s,l>hkî -s». Ult «»
iLr^ n

^
Slk »»rd cktxk »ucti

^
in» vdickcn ülcekt

k-I s-

rtiecsto «' lisigek ', 8lkmi>elsrl»'ik
llLkl . ldl SW ^ Okael « tten »te . lL

<fi >,«se : ke »«cks»ct,»tr . 47). Gurtertmck xkitlr.
Nrtc l : Nerr Lc »l v. kosn »t«tn ln ttünlgrdoc »»»7kre,kt : k>»» s«.ütic t̂ sst̂ onckke l ' tikc . s'npte-
monnoie k»t meiize / îlrtezlenkeii erlgn

^
r

«otoel » U»»c >>nri6en , » - r I rc, !^ , - l>nr,m . t-. -I. iU n - . xi . dl, » n e»ll,e « ^ ci^ n . a« n lu «. iri , nuci , . »>, » «in >»,!>-. iisOntdcni , dri.
Vnn I,r « «) . »-> pi 1°

>prn -k>. ucl <. . el »um 5. it» I-In,iin , VI tiniick.- ii . - ' i'« - ,n i» U,n > >. Suc«, . ^ „ >u m„ 0. » - o,lonea oeroxslcn i stpen-veockeeel »ode «utciecke« u k»de »ie dereit » veiler emptosllev.
s ^ ^ ^ . lieleee einen rnken füUK » It»e m„ l 'duekks.l^ . , ik ^ . 7n <1ntctfê ee.rlerr scvtur, : Kercken »n Lärmen lut »ckon 37 Stuck mit t^otcktGer Q»odde»retth

Ptttillsdank
8 i * iLH 8 L Oo.

vergüten bis ans weiteres für (< ittlnqctt:
bei Uulonatiicher Kültdigllttgosrift fest p . s

' * »» »» »» j>
.. » » ' I »l^ »» »» »r

»«

»»

»»

»»

s diskr likbev Ausn.
^ /Uilirlt bei Frau Kühl , Heb,
Osnabrück. Rasenplatz 24. Schöne
sr. Lage, gr . Garten.

Sommerfrische : Bad Rehdnrg.
Slalion der Steiuhudcr Mcerbahn.

Mrncke S Hotel.
Stoße « Logirhau « u . Pens,«n».Hot «l.

und aus t5hcck-klonto . . !) '
Lombardzinosus ; der Deutschen Ncichsbairk .V.

Banmaterialien,
als:

Porlland -Ckmtnl, ZalchkmmknL . kalk, tkllima »,er kalk , Kips,
Uailslmchrr .̂ osaistplallrn. Saargc .niinücr Liioiiplnllk» , Sroitoir-
plattrn , Lerrailo - /i >sibodrn , lkrittNusrn » uü - KolsrnNriur, liremrr
chlurr» , glgsiktik wenLNirsk», Ll»imo » clic»ir, tZackosenplattku,
Vrrblkndstrinr, glalicrlr Ll,onrol>rt, Kipsplallen n . Zchwruimgrine
siur Ljcrlirllnng von IwilchkuwäiiLl» ) , Uolirizcwciir . Oachpnppt,
KroltkiiNkiiir, LjollnuL. Dachzirgkl . / lll ) ) ik - c >, Lilkinklchc Dkckr,
Achwkinrtrligk , Lchlrisstrinr, Sa «dstti»7 , .4 larn «ol nni) Granit«
.Xrtikcl , .Maurrllciilk rr . rmpfchlr ) » viuliigru prciit».

k . «eumsnn . vllielibW.
Kontor : ^ irran -krltrrak7. / rrnsrrchcr Nr. 7 ö.

, su verlaust » ein gutes Pferde - 1 Uaiana Nokru/oltt » Hebamme,
geschirr . Nachzusr. in der Erv . d. Bl . I UVIVUV »IVI
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Okdenüurgifche SPar - A Leih -Bank
mit Filialen in Brake , Delmenhorst, Jever , Barek

und WUHelmshaven.
Monars - Utberlicht per 1. Juni 1901.

Loormvn .7 !- Darlcheo und Hypothelru
Darletz«, gegen Nurerp fand . . .
» «chstl .
Omcko-KorTetlbTedircre , . . . .
Astkte» .
Lertchiedene Dediwre » .
d vankgebäud« . .

I Mark.Mark.
466 .11981

1. 726 .58111
9 .580 .950 02
8 .957 .57169

13F87 . 827 8»
2 .Z72.3ZÜ72

65 ? 610 88
203 .000 —

Akrienkapital.
Sieier?7fd»d« .
Einlagen : .

( Tavoa stehen ca. 91^
halbjährige Lündizung.)

Ebeck-Lanw . . . .
Kcn:: Kerrrnt-Kre - iwr «» .
Bett - '.edrur Kreditere»

Mark.

«Ulf

3XXV.000-
750 .000 —

31 .552 .67176

1 ^ 73 .101 92
2 .112.1SO 38
1 . 161,79012

10^53 .357 1̂810,253 .35718
Wir vergüte » z . Zt . au Zinsen für Einlagen:

Bei kuumnigkr LündigtUlg : 7, unter de» jewniigen Tirfonfia « der Leupchen Reichtzbank , » « bist« »
2 ^ , ^, . höchsten« 1 ^ p ». augettblicklich alio » ", * ,.

. Beleg ung a»f 1 —tz Monate fest , uvirr dem leweilizra Titkovnas da Druriche» Rrichtbank,» indesren » 2 ", höchsten « 8 ' , ^ p » , aageutzlicklich alio »
, Smouattger Küttdiginig und bei Seleauva aui 3 —1 Mcnare fetz : S ' , ^ .
. k»r;er ( lltiziger KünSizrmz) and aaf Eheck -Konto : S

Tie Eirlälung da aui un « oder umere Filialen ce ;oceneo Checkt kaun bei da Hauptbank oder bei jeder
Male , a . ßrrdcm in Berlin. Tranen . Bünde. Dresden. trlSstcrh . Emden. Frankiun a. Ä .. Geestemünde. Ham¬
burg Hanncoer. Lea , München. Münsta i. 23 und Llaabrück losreoftei rriolsi » .

Drtkoot la Deutschen RnchSbank 1 Darlrtzo«»mS La Deorichen RriLibank 5 *
^ .

Uwa Zart für Vechiel 1 ", Una Zio « stir Korio-KorrennschulL 5 °,.
Tie Tirektion.

k'ropping . lsrpers.

Her- MkHenbrrr ^grlcLierr MterrrHesbernk
mit Filialen in Brake . Barel . Vechla unv Wilhelmshaven

fittiv ».
RTllê eAZR^
« echlel . .
«fiede» .
K»»t»»R»rre»t- T eddrrm.

vackzebture unb L ^ cL-LnIazen . . .
Rrchr emzeferber» 60 ' , et >knea-

Lapses . ; .
Lwerf« ^ .

vom St . Mai 1801.

2SS.63« S»
7.rr7 .7 >s »«
L.»» ,iro 24
;>.»« .«» »s
7,»i0^»07 I»

2 : 2 .000 —

l ^ oo .ooo —
k- ,2N> 3S

oi « « s .« ; ia

paaatvL
akriti! .
Depriun » i
Utg.mi» , ««,Ler ». Smb«bk»
«steint L- nc-> . . ^ 7.ZSSM0»«
O» U!-c, »„

Lri»«t«» . . . , ir .ais .r, ? ss
Gurren » f

CdtL-Lma» . . . i .iriosr s«
Lrnrrkr ^ oa -Lrrditrrni
U«f,rru ^ »t. »rch »itz : p»

lrrrjU va »t»«t«» .aef» »r«»»6« .» t»er<t .

M »,000,000 -

ri .irz/11 78
i^ ir .roo er

«oo —
»78M3 6,
« is .»r« öi

H 2»^ 6S .6S» ^ «
Ltr »rrzitkn bi» « if vriiert» für Ei»l«zni:« tt daltjitri»a <ü»di»« ig

>/, «/, »»ttr 6k» ie» kil,Ge» Disk »»tiLtz « dkl tkut ' chk» » e -.4 » ba»k,
je »och « tabrlr- » » '/» '/, « 6 HLchil« » . » »/, jthrlich« it kür »erkk Lisbi »»»» « r» «af frk« Tkr» i» e . .« rr iurtkr <I1tL»r»er > LL»di»»»» « d «»i Ltkck-Lrk.:: . 2 ' /, .

(Die Lislr' ll^ brr <ml »»t ce .o»m«, Lhickj kan» «och bei uwerc» io Biale. Taiel , Dkchi » « d Lild»!» »^ «»«!' .s»« re f« « o> vsloi , Lraoa». Fr« lkiin ». N-, H»« burg. H-norre: . Lrix,i» un» « uochr» ksstenirkj cri»l^ ».)Der D»tle « satz der Dkarschen Arichtba »! de » « ?: p» Zeu 4 '/.
Qldeuburgische Landesbauk.

Vir V »»ed ^ «ider N«M«» avdl » ei« «
Vt »ede » a»ede » . » e „ » ir » Irrte, , » « l-
ede , a»ed » jnel » irtlied » ei« « VVtre^ ,
» iredt ? Var ldat

vr. Ikomp 8on8 Zeifsnpulvve
« it dam 8L8W8N.

Nrn veelrng« s, iidveslll

»
»
»

Lü » Vettere ilt da Feivd de« Gute ».

völltrltnso IrLNL«
»
»
»
H:
^ ifl die vollkommenste s > ,trif » ge der tstegenwart . ^
1 », Ti « Lenlrikuge jeichna sich voneildast au « durch chren leichten Bang . ?
^ scharfe Entrahmung , einiache Aufstellung , einfach« Behandlung und ^
V äußerst solide Ausführung . H:

» M . L. Reyersbach . Ndnid >tt>i .
*

lAc . Alleiniger Havpt Vertreter . rtz:
*

Der

8nee!ite- u. üut8edel'-Verein
oiavlldlu -ß uva vwKvßella

vaanstalret ani Lonatag . de» 9 . Juni , ru .»

MLnstfahrt
mir dem Lolondampfer . .Wilhelm " von hier nach Blumemdal und
Vegesack . Abfahrt vom Trau morgcus IO Uhr. Prci « L' iustk an
Bord Ter Vorstand.

> W > gWWWWWWMWWW ^ 8Lg ^ W « I

» aellei. tom vieelc.

WenbuiM Lediitrendof.
Am ^ ^«»tag , de » S. J »»i:

GrHes 6lirteii - K»ilzert
de« ga » ,e » Mufikkorp « Llde »bg . J »sa« erie -Regt » . Nr . 9l

! unra vat . Leirung de« Tirigenren Herrn Ehriw.
> Anfang 1 Uhr. Lnrree SO Pfg.Bei ungünst .ga Witterung findet da« fionzrtt im Saal stau .

"MI
, E« lad« freundlich!! em
j v . VLv ^ vi >.

OI« 1 snvtLi »A « i » SLILlc.
filislön in ätvns - fiok'llensism , Vvtmeni,oi'8t , ttokvnlclt'viien , fevv 5 unü Vevktr.

cĥ tiv ».
Laarebesraock . . ,
Vecdrei.
klüedreo . . . . .
Lonto -Lorreot -Oebitoren .
Lfpvtde dänische varieheo
Diverse Debitoren .
Landßebiocke in Olckeofmrx,
Delmenhor - r, 3ever unck Vechta

SllLüL psr 31 . MLl1SV1.
175,763 . 98

1 ^ 93,730 . 89
1,120 ^ 33 . 61
6,680 ^ 71 . II

11« »S8. 57
252 ^ 51 . 82

18 --L0V . —
HL . 10,159,686 . <0

^tdriellicapiral
Rerervekoock«
kLnIs^ eo,
<7keck-8ovto
Xovto -Lorreot
Diverre Lreäitorea

Lreckitoreo

kurrir ».
LL . 2,000,000 . —
, 105X100. —
, b,687 ^ 80 . 28
> 505,919 . 66
. 1,621 ^ 07 . 60
» 236F78 . SO

5L . 10,159,686 . 01
V7ir vergüten kür kunlZKeo auk 8sn1r » vtrstr > cxler ttoulovuclr

^ k - »-bei sam ^ itLrlvvr » LttnrUsriusr kerr
ocier auk HVunech cke» kunlexers norer ckem je» eilitzeo
Diadoot 6er LeichLkaLd , winckertens 3 ^ und höch - reoa . 1 ^Lei Aalv ^ LKi ' tGei ' LltuLlyunsr ke« t . S ^ocker »ük HVun -ch cke» Linle ^er» ", ^ unter ckem jeveili ^ en
Diadout cker Leichs band , winckertenr 2 ", ^ unck höchsten « 6

bei vlsi ^ sl ^ itvti ' lssi ' XancUjsrrag . s , ^bei ti » , »rv » nnä »ul OAvotr - Xour «» S
»ok 5v « 1v ^ v » » rtr » v u » ot » llvd « i »vtnrc » i » tt je nach äer Löh « äe,

Leickibandckiadoots onck cker Dauer cker LiolaxeDer Disdontaara cker Leichsband beträgt »ugenblicdlich 1 ^ .Di « ank uns uock unsere Filialen gesogenen Oheed » » erck» »u«»er bei cker üau ^ tband ocker
jecier Filiale auch do»teukrei ia keriin , Lreinen , Lölo ». LH. , Drescken, kranhkurt a. Xl., Hamburg , Aaaoover,Lrrkelck, Deipaig , dlünster , Nürnberg , O -uabrüed eingelö«

p
k

p
?
?

a.
a.

».
a.
».

Z» vert 1 T »He»d ^ »t« Lege
st«H»«r mit Hatzi , dazu t gute»
- utztmrh»»« » a AuLiauf, allrs

fi . fir»tzn,t»v«r . strotzot

BiÜ-g, -. u vert . I , » tr« Veit mit
Vettstelle »ad Diarraue.

Brutei « von schmr, La »gttza»«I
tzöchstpräm Abstamm.. g» bt billig ad
iDst« »st>rr, . ir- ritacceisiü Ertgrr.

Voül8gsrten - Sremerdsven,
Frrustzrecher 4L»

KtrgNgmüs - « . kartell - ktilbliffkulnt,
empfiehlt fichAu » slSgie « » und Gch » l « ».

Vorherige Anmeldung v»ü»sch« ,«» rr1.

Mluiiig ! !
Louutag , den » . Juni 1»O1:

Tanskränzchen
im Vereintlckal,

8. 0ie!l§, ?s»kr Lstme11.
Karlen zum freie» Eintritt find im

Lokal m haben.
Es lad« ganz ergebenst ein

Ter Vorfiaud.

Donnevschwee.
rlim ^ slmbei 'g.

rouuta » . den und Moutuu.
den » . Iuui:

8n«ks Pttiskegeli.
Zur Derkegelung gelangt rm neuer

Fahrrad , enentl. Geldpreise.
^ r. Eil er «.

L» t«. Sttslm < Ptttii
Rastede

! nimmt Be 'iellunaen auf TnugekaU
I und sonsttg« Tüugemittel , aus

Lupiueu , Gr » « - und klersmueu
enraegen.

Aastrtz «, II . Mai 1901.' Ter « escheittotührer.
i_ 2>. z. Windmühlen.

Mb
Donnerschwee.

Sounkag , deu S . Juui IS01:

Sommerfest
verbunden mit

SslI,
iur Hot « « H » « » v.

Einführungen gestattet.
Programm.

Aulloften von Luftballon «. Velusti'
quug für Liuder . Brati « >Verlosung
^ ei emtretenderTunkelheit : Italienische
Nacht im Barten . Graste « Feuer¬
werk . Fackelpolonaisedurch d . Batten.

Anfang 1 Uhr. Eintritt IO
Ter Vorstand.

Elsfleth.
Hots ! rum l-mäsnliof.
Somttag» de« L. Iuai,

Anfang 4 Uhr:

wozu fteundlichst entladet
Q Hummornnrr.

MnNMW.
Ta » für « onutaa . den L. Juni

d . Z ., im . Brünen Hof ' in Ausfichl
eilt« Konzert findet nicht stau u»d
nnt da» Kräutchen daher scho»

, , « W « i» .
E «r Vorstand.
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Jan un Hinnerk.

Hinnerk . Na, Jan , kriegt'm Di ok noch iS weddcr
to sehn ? Wo iS Ti Pingslcn denn Diene Plaiieettour
bekamen?

Jan . Saat dat Sticheln man unncrwcgS. micn Jung.Hinnerk . Wo dat ? Du bist woll narrsch? Iraacu.
dat kost' jo doch nick« .

^ u -
Jan . Na, wenn man den ersten Pingstdag unnerwegS

iS un hett nick», aS'n waterdichten Knüppel bi sich un wcim' t
denn an to gcetcn sangt aS mit Mollen , un dar iS nich mal»
Bähnthalm an 'n Weg, wo man sick achter schulen kann, un
denn noch oll de Muggenstäk aberhcr, dal man mit oll sicn
Bulen vor 'n Kopp utsubt, os wenn man direkt van de
chinesischen Boxers hcrkamen dch, na. ick mcen man, nn
wenn man denn ok noch spictjch fragt ward , wo eenen bat
bekamen is , moi iS dat nich . Ick hcww all van mien
Anntrien genog totoborea harrt.

Hinnerk . Nicks vor ungood . Aber Minsch, wo kannst
Du blot wat up den Regen scggen? Den harrn wi jo so
nödia, aS man wat . Ick seet mit mien Gceschc moi up de
Sank vorn Huse un keck mi de StadtSlü au , de dar vorbi
siiäwen dehen.

Jan . (spöttisch .) Mete iS woll nich kamen.
Hinnerk . Tat nich , un wenn Tu ' t waten wulll , denn

lat Di verteilen, dat de » Herr Rat" mi dat nich vor ungood
nahmen hett, dat ick cm aber Jahr kiencn » Mai" herbrochd
hcww.

Jan . Na, denn man to.
.Hinnerk . Also wi sitt vor 'n Huse. Mitt ccnmal

seggt Geesche : » Tu , Vaddcr , markst Tu wat ? dat druppclt ! "
— » Jawohl, " scgg ick , » dal is'n Gluck, dat rcgcn

' t Botler ! "
Un dar gung

't los . Te Padd ganz rein scot . Nien
Minsch to sehn . All 's faslregent in Kroog . Tat wcer
all 'n bäten her, aS se wedder na de Stadl to sträwcn dehn.
Tat wecr jo verbraten , ober'n Schur Regen muß 'r her. Tat
möt de StadtSlü ok inschn.

Jan . Wer in drögcn sitt, de hett good snackcn . Aber
verbraten wccr ' l doch.

Hinnerk . Ah Watt, dat kuiniiit'r all wedder bi hcrut.
Luster man mal to, wat ick dar vor 'n pleiseerliek Töntje ut
de Stadt mit brochd hcww, un wat sc d ' r dar van seggt.
«Hinnerk liest .)

To Pingstcn makt de Lü
Mal gern n Pingslpartie,
Dar kant se nich ahn to,
De Mann, dar Kind, de Fro.
Tenn makt de TeernS sick p 'rat
Jn 'n besten ConndagSsiaar.
Ban Kopp bet to de Fvt
Is alles moi un nett.
Un all 's hett nee-e Klee'r.
Ja , Pingstcn is'n Plaiscerl

So recht in 'n Zuckcldraww
Geiht dat den Padd henass.
De Moder schufst den Wagen,
Tenn brukt se nummS to tagen.
De Ll geiht achtcran,
Den Ollsten an de Hann
De Deern de dreggt de Tut,
Kriggt stillten wat hernt.
Wat gaht de littjen Föt' l
Ja , Kookcn, de smcckt jöt.

Kamt se in 't WcertShuS an,
Gecht't los mit alle Man» :
»He. Kellner, mi n Gla« Beer ! " —
» Bring us mal Kosfi her !"
De Ol , de smölt un drückt.
De littjr Deern de singt,
Tat Gör dat malt n Gebrüll,
Te Muggen stäkt aS duck.
De Moder ward vergrcllt
Un ctt un drinkt un schellt.

Bi littjen ward 'r snng',
Tat iS denn doch gclung.
»Tie Welt ist Glanz Und Tust !" —
» Rut an de Väriahrslujt!"
Dat klingt där Busch un Garn.
NummS kannst stck vor wahr n.
Un denn geiht dat retour.
Dat i» di ader n Tour.
De Ollste kann nich mehr.
Misst immer achtcrher.

Te Ol. de makt Schandal:
»Dat i» dat Icßde Mal ! "
He släpt den littjen Gast:
»Ick dank ok vor so 'a Last ! "

Tat lüttje Gör dat brüllt:
»Tu weeßt nich . wat Tu wullt ! "
Te Olsche kickt sick um:
» Hest Tu all wcddcr' n Brumm ?"
De Deern hett Magcnkäll,
Wiel ähr de Koken quält-

Up eemal — markst'e wat ? —
Van baden druppclt dat.
Nu regcn

't dat all sacht.
An ' » Schirm hett nummS an dachd.
Tat ward 'n Abendregen.
Vorst Land is dat 'n Legen,
Man blot nich vor de Lu
Un ähre Pingstparlie.
De gawt 'r nich väl um:
» Nä , dat iS doch to dumm ! "

Dar unnern Vom ward schult-
Dat littje Gor, dat hult.
Den Ol 'n sicn wirte Hot,
Na, de iS nu oll good.
Te Deern ähr Kleed iS ok
Bald as 'n Schoddcldook.
Un den» de Lisch ähr Kleed
Is o! nich mehr as ncci.
Jn 'n Wogen — wo verbrecht ! —

'
Tat blanke Water stecht . —

So kamt se her » a Stadt,
Reui darweclt as 'n Kai:
An ' Licw kun' drögcn Draht
Un rungenecrt de Staat.
Te Ll makt een Gesicht.
De Llsche lctt dat » ich:
» Dar hett us ;ust noch fehlt!
Dar heivw ick mi vor quält ! "

So geiht' woll mal de Lü
Mit ähre Pingstparlie
Schellt se ok as nich klook,
So wat vcrgctt sick ok.
Wenn Pingstcn wedder kummt,
Inbliebcn dciht'r nummt.
De Littjen an de Hand.
Geiht dar denn he » » auf 's Land ."
Te Deern » mit » ce ' e Kicer,
De makt sick väl Plaisecr
Un singt » aus voller Brust " :
» Ja , Pingslcn is 'n Lust ! " —

Na . wat mccnsrst van '?
Jan . Ja , wat schall ick dar väl van mecncn? Tat

mag woll so stimmen.
Hinnerk. Na ja , un wen» man mal so ornlick där-

aakst is , daü nuilt 'm sick gefallen laten . Wen usc Herrgott
» alt malt , te» makt he ok wedder dröge, un wen jo n
» Blitzguß " van babe» dahl nich passen deckst, de kann up

'n
anner mal sicn Näs jo in '

n Huse laten
Jan ( lachend). Ja , mien Jung, dat muggst

'
e woll.

Dar lur up!

Stimmen aus dem PuvUtum.
den ^ nkalt dieser NubrtL übirni« « » dl,

Die Haltestelle Handorf.
Tie am 1 . Lttober v Is . ervjfnete Haltestelle

Handorf an der Ziveigbah » Holborj -Tamme erfreut sich
einer immer mehr steigenden Frequenz , sowohl hinsicht¬
lich des Personen , wie ganz besonders des Guter-Bertchrs.
Bon wohlunterrichteter Leite wird bestätigt , dass die Ein-
nahmen der Haltestelle Handors aus dem Fahrlarlenver-
kauf , und zwar allein sur die Strecken Handorf-Holdors
und Handorj-Tainmc diejenige » größerer Stationen bc-
dcutcnd übersteigen . Ter ait sich schon sehr lebhafte Güter¬
verkehr hat neuerdings noch eine wesentliche Steigerung
dadurch erfahren, dast ei » hiesiger Grundbesitzer sur die
nächsten L - Jahre jährlich Ui> > Tvppclmaggon Kics znni
Versand bringt. Lhnc Zweifel dürste der Versand dieses
Materials alsbald einen ganz enorme » Uinsang annehmcn.

Tiefe Tdatsachen juid um so bcmcrlcnswcrter. ivcn»
man in Rücksicht zieht , unter welch' schweren Kämpfen
und endlosen Bemühungen die Anlage der >etzt so florieren¬
den Haltestelle errungen ist . Lbjchvn nach dein ursprüng¬
lichen Bauprojekt eine Haltestelle für Handorj vorgesehen
und aus eine diesbezügliche Anfrage der Interessenten auch
zugesichert war, wurde dieselbe später stillschweigend ge¬
strichen . Taraushin wandten sich oie Beteiligten wieder¬
holt an da » Großherzogliche Siaatsininisleriuin , sowohl
vcrsönlich , als auch mit Massenpetilionen. wurde » jedoch
sietö mit der gleichlautenden Ertlarung , daß « in Be¬
dürfnis als vorliegend nicht anerkannt werden könne, abgc-
wiesen . Tie Bemühungen wurden indes nicht erngesteUt,
sondern die Angelegenheit dein hohen Landtage unter¬
breitet, der sich im Marz Wl)!i für dch Einrichtung einer
Halteftelic entschied. So tonnte nian mit Siecht eine bal¬
dige Ausführung dir cs Beschlusses erwarten. Nschissesto«
weniger entstanden neue Schwierigleiten. Die Eiciibaln«
Verwaltung verlangte nämlich ansttr den ohnehin schon
bedeutenden Beiträgen zu den Baukosten von den Beteilig¬
ten noch ein besondere » finanzielle« Lpscr, das bei lemer
anderen Station der Bahnstrecke rcrlangt wurde , nämlich
die unentgeltliche Hrrgadt des sogenannten Tlensilandcs.
Um zum Ziel zu kommen, entickiloß man sich auch hier¬
zu. gab aber der vtsenbahnverwaltiing gegenüber gleich«
zeitig der Erwartung Ausdruck , daß die Haltestelle baldigst
an einem bestimmten , allseitig als einzig richtig aner¬
kannten Punkte angelegt werde. Lt« Hoffnungen aus
baldige Einrichtung der Haltestelle erfüllten sich aber lecher

rbensoivenig , wie dieienigen bezüglich der örtlichen Lage.
Angeblich , „ folge von technischen Lch>vierigle,te» wurde
nämlich die Hallestelle an der au,ersten nördUchen Grenze
von Nindorf angelegt. , o daß sie infolgedessen aus l .stKilo¬
meter ! ) a » die Llano « Holbors heranrückie

Wen» trotz dieser ungünstigen Lage und trotzdem die
Fahrtartcn nur naä' den Stationen Lamme und Holdor,
verausgabt wxrde», die hiesige Haltestelle größere Eli»-
nahmen hat . als manche Station , die ohne weiteres von
der Eisenbahnverwaltung eingerichtet wurde , so dürste
dam,, wohl die von der Verwaltung trotz aller Gegenvor¬
stellungen und Garantieen seitens der Jnteressenien so
hartnäckig sesigehallene Behauptung, daß ein Bedürfnis
nicht vorliege , nunmehr glanzend widerlegt sei » .

Wenn inan nu » vermuten sollte , daß bei der bedeuten¬
den Frequenz die Einrichtungen der Haltestelle den bc«
schcidki . sleii Ansprüchen genügen würden , so befindet inan
sich leider im Irrtum . T »c Haltestelle hat leine Jahr-
kartenansgabc: Karten sind nur bis Tamme oder Hvldvrf
erhältlich und tverden im Zuge verabfolgt Tie Einnahmen
der Haltestelle würden sich bedeutend erhöhen , wenn an
dem hierzu vorhandenen, aber leider immer noch nicht
erössnelcn Schalter Fahrkarten für alle Stationen der
oldcnburgtschen Eisenbahn erhältlich wären Abgesehen
von den sich hieraus für die Fahrgäste ergebenden Unan¬
nehmlichkeiten könnte man schon wegen des llmstandcs,
daß alle Stationen — auch diejenigen mit geringeren Ein-
rnilnnen — eine Fahrkartenausgabe besitzen, die baldige
Eröffnung de « Schalters erwarten

Interessant ist e « . nicht nur für Fachleute , sondern
selbst für Laien , in tvelcstcr Weise der Transport der Güter
erfolgt. Entgegen den Vorstellungen der Jnteressenien hat
man nämlich die Welche so angelegt, daß die Wagen auS
dem 4,'ebengeleise nur in der Richtung aus lamme berauS-
gezogen werden löiineii . Temzusolge werden sämtliche von
hier abgehende Waggon « — und deren Zahl ist beträcht¬
lich — zunächst über die so sehr gefürchteten dammer
Berge nach Tamme befördert, von wo sic alsdann mit dem
folgenden Zuge denselben beschwerlichen Weg noch ein¬
mal machen , um die von Hanvors l,0 Kilometer entfernt
liegende Station Holdors endlich zu erreichen . Tie ohne¬
hin beträchtlichen Betriebskosten der dammer Zweigbahn
werden durch solche Einrichtungen jedenfalls nicht ge¬
ringer

gpandorf, den 3 (1. Mai.

4l »«s aller Welt.
TaS Befinde n Henrik Ibsen « ,

das in der letzten Zeit zu crnsilick>en Befürchtungen An¬
laß bot . hat sich neuerdings wieder in erfreulicher Weise
gebessert . Ter 73jährige Lichter wurde zu Ausgang de»
letzten Winter« von einem schtvern Grippe-Anfall heunge-
sucht, der de » Patienten zwang , aus tangere Zeit da»
Bett zu hüten . Erst vor kurzem gestattete der Arzt , daß der
Altmeister für kurze Stunden am Tage in seinem Arbeits¬
zimmer weilte , trenn schon er ihm drjngend uns Herz
legte , sich jeder produktiven Thätigkest zu enthalten. Tiefe
ärztlichen Verhaltnngsmaßrcgcln trafen den Ticstier uin
so schmerzlicher , al « er damit einen seit langer Zeit ge¬
hegten Lieblingsplan — die Ausarbeitung seiner Leben«-
crinncrungen äni unbeslimmic Zeit h >na »»sch,ebe» mußte.
Ein Mitarbeiter de « Tagkavi« , welcher .Henrik Ibsen dieser
Tage in seiner Billa « >» Trainmensveien oujtuchte , ver¬
sichert. daß der Tickuer sich nur mit Hilfe eines Stocke»
in seinen Räumen zu bewegen vermochte , auch Nagte Ibsen
darüber, daß ihm die Nachlvche» der tückische » Krankheit
eine partielle Lähmung der Spralstorganc eingetragen
hätte. Taß die Genesung Henrik Ibsens in de » letzten
Woche» thalsachlich günstige Fortschritte gemacht hat, er¬
hellt ans dem Umstande , daß der Lichter während der
letzten Tage bereits mehrere Spazierfahrten in die schönen
Umgebungen der norwegischen Residenz unternehmen
lonme, bei welcher Gelegenheit ihm von dem instivandeln-
den Publikum die herzlichsten Huldigungen dargebracht
wurden.

Humor au « dem ^ rnnSvaalkriege.
Aus einer Burcn- Farm spielte >ich unläugsi zwischen

dem Beckpcc derselben und emem englischen Lssizier fol¬
gende Szene ab : Ter Lssizier : „Ich habe Beseht , samlltche
Futtermittel , welche sich ans der Farm befinden , anzn-
tanscn oder verbrennen zu lassen . Ich ziehe da « letztere
vor . Verbrenne» Sie sofort das Stroh hier ans dem Hose."
Ter Farmer : „ Aber Herr Leutnant ! Ich . . " Ter Lssizier:
„Nichts da ! Es wird verbrannt !" Ter Farmer : „Ja . wen»
Sie durchaus wollen , aber . . . Ter Lslizier : „Marsch!
Kein» » Widerstand ." Tas Stroh wird vcrorannt, worauf
der Farmer in Seelenruhe zu dem Lssizier sich wendet:
„ Ich wollte . Ihne » vorhin nur sagen , Herr Leutnant, daß
»uc da « verbrannte Stroh von der englischen Fou-
r a g e ver w a l t u n g a b ge t au s t ist . nnd ich vor einigen
Stunde» das Geld dafür erhallen habe ." - Tas Gesicht
de « englischen Lssizier « war gerade les » geistreiche« , al»
er daraus sein Rößlcin wandte und z » n« Thore hinausrslt.

Sch » ceans dem Mond
Ter „Franlf . Ztg " wird au !- Newnork gemeldet : Aus

dem Hairaid ' Lbsrrvalorium ivnrden phoiograplüscheMond«
oninalnnen gemacht , die onsctwmend da» Vorhandensein
von Schnee zeigen. -- Von „berufener Seile " wird bene
»B . T " zu dik' er Meldung nntgeteilt, dast die Möglichkeit
derartiger Beobacht » » gen sehr wohl besiehe. Allerdings
sei es nicht angängig, von einem Beweise sur den „Mond-
sck ncc" zu sprechen, sondern nur von einer Aaljrschein-
lichteit . die sich durch die » ntersuchung dce Photograph,sä)«»
Ausnahmeu ttgeben habe . ,

T er Vü h » e » - Vr r c i n.
der gelegentlich seiner Gcneratvkr,aiuinlung in TecSden die
v »tGesprochenen Kontraklbruch - Paragraphen durchbe-
raten hatte, ,st schließlich doch noch zu einem anderen Ent¬
schlüsse gekommen . Tie fragliche » Paragraphen sollen vor-
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kLusig überhaupt rück ' ! eingeführt »verden. der Buhnen-
Berein will vielmcd: de » Lühnen -Mirglicdern Gelegen¬
heit gelxm . >>- , über rie iragljchen Punkte selbst zu äuxcrn.
Es wl : : >: deshalb L :-r Schiedsrichter, die dam Schauspieler-
stand und leilwals« der Buhnen ^ cnoiienschair anzehöre »,
gematniain mir einer aus Bühnenleitern aastedenden Kom¬
mission über dir andg'. ltige Fassung dici . r Paragraph : »
in Berbavikun «, «rere» «dabnen - Verein rst ferner
nick-: al ln . tgr, die Z« »en » a.« » der Lehnen 4e ::oisen-
scda ' r. daß die T weiteren den weidl jenen Mitglie¬
dern die historischen xajzpiwa lirsern jvlle .n, u»
Errvägung zu riehen.

» » »

Eine Ballcnsakr : über den Atlantischen Ezean
plan: der bekannte französische Ln ' t ' chi^er Len .; Godard.
Anscheinend dar die Absicht de; üeVchrffers Grafln de la
Paul ; , der eine Turchauerung de; Nkiltritneeres plant , «Le¬
dert, auf seine Idee gebracht . Are: de la Vaulr , der gclcgciii-
lick, d :s narrend der Pariser Leltausstellung reranstalieien
Preisüieacns mit keinem Ballen eine rnckttge Anke aus,: : -
füdn baue, bewegt sich mit seinem Plan i -ecki innerhalb mög¬
licher Grenzen . Hierbei bandest cs sich auch wesentlich darum,
zu ermitteln, wie weil sich ein über Wa" :: schwebender Ballon
Mit Hille eine ; SchwiNimflenes, da ; mittelst Taue; am Ballon
befestigt .st , als - teuer di . n: und vom Ballen anS bewegt
werden kann , steuern läßt Was dar Gcdard' ch : Prcjck: ke-
lrinr, so berraat die iänlstrnung ren 'Rcw-Icrk . von wo
die Reise der Ballons erfolgen sollte , b :s Gibraltar 5000 Kilo-
meier, deck , müßte wobl mu einem mindesten ? um die Halste
längeren Weg gerechnet werden . And ree bä : : e dei nncr
Reise von Sr tzberycn über den t' lerdreel und bis »ur Beringe-
srraße, den weitesten Dasjerwe v dar für : l n in Betraä -k kam.
etwa 37 - - .st .lcmcler : n durchst .eaen ce 'ee.dr. Ader trotz der
großen Eniicrnrmg glaubt Godard die . . se von Amerika
nach Eurera . einen geraden kn . s und 50 K ..<ni>tter Ge' chwin-
diale.: in der - runde reraue-aesttzt , in vier Tag . » und vier
Stunden machen zu kl. ,men. Ter Ballon ' all eine Tragialnalcil
von I2lb» ltilegrainm crle. lten , und er iellt :ur Aurmdrung
des Unternehmensnichts weiteres als das Geld zu den Kosten,
die aus etwa '200 000 Francs veranschlag : werden.

Eisenhaltige Eier.
Nach Versuchen ren fiebert und Au'sberg ist es gelungen,

durch Fütterung ren Hübnernmit geeigneten Encnpraparalcn.
w .e u. a. mit Ei ' . ndamel, Eier >u erhalten , deren Eiicngebal:
dis achtmal so doch ist , als des gewebnlichen Hühnereies.
Ti eie Resultate dursten von großer Dichtigkeit für die
He .lkunst sein , da diese cuenbaltigen Eier c .n krastigcs , irebl-
schmeckendes Nahrungsmittel tari '. eüen , in w . lchcm das Eisen,
in mchr wahrnehmbarerengenrbmsterForm, neben den ande¬
rn wichtigen Nährstoffen der Eier dem TrganisrnuS zugestihrt
wird. «Mitteilung des Patent - und technischen Bureaus
Richard Luders in Görlitz.)

» »
»

Vermischtes.
Padcrcwsk » ? Tver »Manru' hatte bel ihrer Lbcr-

kaur: cnsten Aufführung im dresdener Tocrnbe.use stürmischen
äußeren Erfolg. T . e Munk ist melodicnreich , von feurigem
Temperament, die I .. 'rriw. : : nt :cruiig »st prächtig . Ter Tert
sieb: nicht aus de: Höbe de: Munk. — In Budapest ist de:
dcrtige Gcldbriefträger Ladislaus Falkai cm 25. Mai
nach Unterschlagung ren 40,000 Kronen verschiedener
amtlicher Gelder flüchtig geworden. — In Rom verbreite : :
sich Mittwoch nachmittag um 4 Uhr plötzlich das Gerücht
von der Geburt eines Kronprinzen; «s ' orl wurden olle
Häuser am Kor - o beflaggt, und eine große Menschenmenge
sammelte sich vor dem Llnirinal, doch crw . es sich die Nachricht
alsbald als unbegründet . — Ter Heine - Brunnen in
New york soll nunmehr endlich wieder iu Stand gesetzt
werde :: : der ncwuorker Stadttal deichloß , cmr Submission zur
Renovierung des Brunnens ausmichrelben. — Bon der
isländischen Küste wws «in großes Unglück gemeldet:
Em Boot, mit 28 Ausflügler,, gefüllt, kentert « : nur ein Mann
ist gerettet worden , 18 Männer und 5 Frauen crtranlcn. —
Tas fchwere Gewitter, welches Bopxard und Umgegend am
30 . Mai beimsuchte , ükarraschie die Penstonär.nnen des kie¬
sigen Unülinerinnrnkloners ouk einem Ausflüge. Bier junge
Äädcken wurden durch Blitzschlag schwer verletzt. —
Unterba.o Tusseldors badeten mehrere Pcrionen in total
betrunkenem Zustande im Rhe-ne, als plötzlich zwei von
ihnen unicrtLuchtcn und nicht Kraft genug belaßen , sich wieder
zu erbeben . Ihre Leichen wurden später gelandet. — Einen
nichtsnutzigen - lrc . ä' rcll ' übrt : in der Fabrik Kaiieriobn
zu Böckum c .n Bube, inl - m er di : Kaffeetasse rmes Lehr¬
lings entleerte und r:n: - alz säure stillte. Ter Knabe trank di«
Säure aus und verstarb unt .w den schrecklichsten - chmancn . —
Eine Licbestrazödi. wird aus Eisenach gemeldet.
Ter « uch jur. Flicher, - ohn cmes dortigen Lckrers . hat
dort am Mittwoch aus Ei ' . riu ü Lurch vier Revolosr-
jchüsse die I7 : alrjg : ToLicr der Torrn 'rau Amb ? rz
getötet und iM am Abend der Leli '

.ei g. steül . Tischer
sruLicrre in Berlin und perbra:l : e in El -enach die Pstugst-
serrcn. — - ei: kurzem . . erden in Ta ris Versuche r.ist
e,ne : neuen Ark ron - : rabcnrklas : er angeflellr . Man
füll cchizvü . 'ze Dürs, . . ron grünen :

'
. aie io fest aneinan¬

der, Last weder für - :aub nom >ur Fenchii '-reil der gc-
rinzste Zwilchenraum rorbanden ist — In Meiningen
ist der reckte T .ügcl der großen , er . aure » ». ater ne
ern Raub der Flamm n geworben . Bon den Mann-
scha ' len ist le . ner verunglück: . V . : ' ew. bre nno sonstige
Kammergegenitände sind alet rerbrannt . — TeurchHuf.
tritt« wurde der cz . nw r ia als längster Soldat
der Armee bekannte > eerl e du E : ro? Trrick von rineni
in die Schwemme geturrien ü- eroe am Be «n schwer ve r-
letzt . Mit zertrümmertem Bein wurde T ins Garnison-
lararelt cingelieserl.

V B ?ik c^ m ati s mu s . Gichk und daran ? fok-
genL : u: ei n f ch wäch c der Hühner ist aus Erkältung be ;w.
nasten Untergrund iurückiu'übren. Pckandluug : trockene
Lärme , sowie Einreibung der ertränkte« ' uebcr mit Eli»
veno ! cecr rtampbersuirttus, wodurch sch ' .e -eeüung he :-
bergest b ' t wird Bkurmer stakst :nü trockenerBvera deuaen
vor . — Lein fa. wache lann aber auch nrch anbrrc Ur-
saacn Kalen. bcr>r . können sogen, kallocrne recht
ansteckend nu en ' wick-e '. ren Stadium den röll - qrn vertu «!
der .̂ cneauncsiaglasell der Hübner verankast' cn Fn diesem
Falle dab - n - rätzmiibrn sich in d,e Fußlmut efnge-
bchrt . und «ucrü lei^ , r gelbe prusten und zuletzt dicke
graue Borken rrn unregelmäßiger Höckrialeit, namentlich

in der Umgebung des Mitlelfußzeleirke ? gebildet . Behänd-
lung : Krusten und Borten dtck mit Schmierseife einstrcichen,
nach 24 Stunden Fuße warm daben und nnl siumpjem In¬
strument Löffelstiel Krusten und Borke» zu entkernen oer-
suchen . Al . mals dabei Gewalt anwende », Blutuiizen sollen
nicht Vorkommen , sondern lei nicht genügender Erweichung
der Borken Ltedcrkoluug Ler Sei ' entur . Tann gilt es,
die wvter den Borten sitzenden Milben zu töte» . Eine
Mischung von I Teil Perubalsam , 2 Teile Ercolin mit 7
Teilen Spiritus rerdünni , w,rd zur limaligen täglichen
Einreibung der ertränkten Fuflrclle während der Tauer
dreier Tage rcr -vrndei . wclckv ErnrLiduwz turch cuier Loche
noch einmal zu loiederkolen ist . Bor >eber Einreibung Hai
i 't . smallgo Abwaschung mir milder Seile staitzuiinoen.
. laa> der letzten Einreibung bestreicht man die Fitste mit
einem milden Feil Feines Schweinefett . Vaseline : c . ) —
Teimchwäche l-ei den Luiigneren Fei über 0 Monat allen
selten kann auch Rachitis , kncch. nweiche sein . Treielbe
lerudt aur mangcldaftvr Ernährung , es feisten knochen-
bildende Substanzen . Behandlung : Neben dem sonstigen
Furier gebe man zersiohene Knochen , mache allen Mörtel
Maurerkalk und Erüniuner den Tieren zugänglich : ins

Trlnkwaiicr mische inan Eisenvitriol (1 — 2 Gramm aus
1 Lrrer Laiier.

« R «Ein A usslug mit einer grötzcrcnGcsell-
s ck- ast durch den Urwald last : sia, solgendermasten am
besten machen. Man sakrr mir dem Sonderzuze ab Tlden-
bnrq 2 .30 Uhr , ab Iiegclbosstraszc 2,55 Ubr direlt bis
z'lcuenbura . Fahrpreis krn und zurück 2. Klasse 2 .30 M.
und !. Klane I .

' - M . 'Nachdem daieldfl zuerst der bilbsch -a
Pal -iUws und Las altertümliche Schloß bciich'. igl , in Möm-
iin ' s Hoiel ein : Erirnchung genommen , gehr man noch
c : wa o Minuten an: der zeielcr Chauiice wenor und bieg:
st -o . ä - nach dem Kirttzdos rechts ab in das Herr ! icke Ge¬
ro . : . genannt . .Haberland" . E ' > dircltem Lege »elanar
:nan da :: n in den Urwald zu den herrlichsten Partien des¬
selben. benchiigl die Lald ' chcnie und die Jagdhütte , gebt
dann weuer zur backaori . e : Eoauiiee und au > Lcriciben
naw t . ni R -stanranr , . -runer Lald " , wo ' clbst Ler rührige
Liri . Herr Iaiiäen , für d : e nö : igc Eririschunz auis beste
sorgen wird Für die jüngeren Teilnehmer bierer sich
hier gu :e «- eleg . nl eil z-u einem Tanz , welcher doch bei
solcher Tour wohl nicht «edlen dar«. Von breo aus gehl
man dann r : c.- : ' . iiig genug - um Bahnbost um ' ich hier
noch iur d : e Rückrei ' e bei te :n ausgezeichneten Bahnbos -ö-
wirr. Herr» - --rabborn, iür die Rückreise zu stärlen . Ter
Lug ,' adr: al Bockborn um 9,45 llho urc: EllenEeodamm. wo
ili— estieaen werden mutz , - nrüu : m. ' n lau :: aber auch ' mon
aus Lwielb-. Fabolar : : oo :: Zug um 7,k5 Ubr ab Bcckysrn
zur Rückrerie benutzen.

Scnatcrtvahl . In Bremen -uidet bei der
S e n a t o r w a k I ein . rei ' ' chee Lavlaii Kai«. Ten ersten
volizicl -: d - , Eürgerscha. -' i .-urcin . indem sie in sün« durchs
Los g : e -. id . : c !i Abieilungen Vorschlag: >ür auizustcllend:
>landida : en mac'1 und stins Ladlniinncr crwällt . An
dem zweiten nehmen diese süii « Lablniänner und sün?
ienaioriiche Lehlmänner - u gleichen Rechten teil , um aus
ben rorgc 'chlcgencn Versoneu orct Kandidaten au - zustcl-
lcn Ten drillen ro '

. l '- icht nieder die Bürgerlcha ' t allein,
indem iie mit al-Fluier Mehrheit aus den crei kandidaicn
den Senator erwähl : . Tcr Senat liai also nur den Ein-
sluß. alle ihm nicht genehmen Kandidaten von der Liste
ernhalten zu können. Auch Liesen nur , wenn die süni
enarorvchen Lablmanncr sich einig sind, denn Feald die

' ün - eurgerjktzaillichen Ladlmänner sich einig sind und
ihnen nur c :- ieuaiorischer Laklman . i« bcitritt , beherrschen
s -.e den ganzen Lablau ' sa .: .

Ein alter «sischreihcr . Tie sährliche Schonzeit
für Filme : : ! je öi «enrlichen Gewässern beginn : am
! 0. April und schließt am 9. Inn », und während dieser Zeit
ist alle Fischer»: in : r Rexen rn Großzüqon verboten . Tas
Kugeln mit der ^. i :e kann von der Behörde Erlaubt wcr-
. cn. Außerdem ist noch für dar ganze Jahr hindurch eine
wöchentliche Schonzeit, welche an «cbcm Sonnabend abends
0 Uhr cegtnnr und Sonnrag aocndü >> Uhr schließt.

T H . 4 « . Ihre viele » Fragen lonnen wir leide: auch
diesmal noch nicht beantworten , da unser mililariichcr
Miiarociier einige Zeit verreist war . Lir bitten
Sie . «ich bis zum nächsten Sonnabend gedulden zu wollen.

I . H . ? - Für Ibr Gedicht , D - c: : >chmerz' baden wir
cur äußeren Gründen lewer lc .nc 'Verwendung; wir danken
aber Kestens iür Ibre Einsendung.

Einer iür Viele . L ->e oil sollen wir noch wiederholen,
daß Einsendungen, deren Ve. saiicr sich der Redaktion
gegenüber nicht genannt, unberücksichtigt bleiben rnuiien!
T :e Sache selbst, nämltch das Feuern cines angezechkcn
Schützen aus einen barnilo' cu Hund, verdient entschieden
scheinst: Veruitciiung. HoncnUlch genügt diese Bernerkung,
ähnliche Rokenen in Zukünsl zu verhindern.

:k . I . Helgoland emschließlich der Tüne umfaßt
550 '? ' T-uadralincter.

Abonnent iu M . Traga, Königin von Serbien, ist
1 - 67 gcbore .r. S :e bciratcle den König «ged . 1576) am 5.
August 1960 als verwitwete -staschiii , gcb . Lunaewitza.

X . äs. Z . Edelstein : «darunter auch Edcl-Lval ) roh:
frei ; bearbeit : : «gc -chliff : ,, ohne Fassung 60 Mk. , gefaßt
6«b0 Alk . ver IOi ' be Ter Wert >' t übrigens sckr verschieden.

M «ri»e. Wer kein« Äerechugunß »um E >n,aqrig- Frei¬
willige!! -T «e «ist Kat. kann es nur zu» k. « ä » ssizicr bringen.
Tie Karriere ist sehr vcchchiedeu ; es kommt ganz auf Ihre
kei'.ylnwe und Veranlagung an.

Imigcr Leier , bier . Pleonasmus bedeutet das
Nebeneiuavdtrstellcnglestkbcdoutender Wörter, so daß derselbe
Beariü oder <Ke sänke nirtzrjach zum Ausdruck gebracht wird,
z . B . schwarzer Rapre. » Gedcimsckretär ' ciühälr deshalb
einen Pleonasmus , weil «? , ,us Trulscheübertragen, . geheimer
Gche -.inschrciber ' beißen würde.

Treue Abonnruti ». Beflcn Tank für di« freund¬
liche Ueberienbung dkS Mittel- gegen HaulauS-
schlag, welche- gewiß vielen Leserinnen willkommen sein
wird . Also : Ein vr^l' ach errroütes . sogar gegen Flechten
wirkendes Mittel ist Faulboumrindenthee, mor¬
gen? uns abends genossen. — Wir wollen sehr gern dir-
u eilen etwas übe . Lia besten Zimmcrblumcn und ihre
M lege bringen und toerdcn schon in dieser Numn '.er damit
bcgi .inen

Bluinenkrenndl » . Wie brbandelt mar » am besten
Zimmer - Palmen? — Palmen sind die Fürsten der
rropzichcn LälLer und wollen auch wie Fürsten behandelt
werden Sie vcr'auoe, » - ine» von allen - eilen «reien,
bellen Slaiidvri , viel Lichk und im Sommer reichliche?
Begießen . Tomiilicrend oben aus dem Bkuincilttich, aus
Pfeilern , Ständern fvdlek sie sich am rrohkste ». In der

warmen Iahre - zeit gönne man den Palmen eine kleine
Sc>lnmcr«r,scht. d . l> n '.an stelle sie ins Freie , in den
Garten , aus den Ballon , oder, ivenn beides nicht vorhanden
ist, in recht Helle, däu ' ig gelu ' tere Raume , und man spritz«
die Palmen dabet fleißig . Fm Wimer — ungciäh . reu
'November bis Februar — pflegen die Palmen mit der ub-
rigen Pflanzenwelt der Ruhe : sie Hallen Winlerschtai.
dabei krafl lchöpiend für die tvmincnde WachSiumsp-erwL^
und sie wollen währe «ch dieser Zeit nicht gestört, nicht zu
großer L'ebenstkaiigkcit angeregt werde» ; also man gieße
während dieser Zeit sehr, sehr jparlim . Natürlich all ; u
trocken dürfen sie nicht gehalten werden , den» dadi rä,
sterben die Blattspitzea der Palmen leicht ab. Man soll
die Pflanzen nur mit sehr ivarmem Wasser, etwa 25 K-.s
30 Grad, begießen . Fm Frühjahr aber, wenn sich iriiän,
grüne Triebe bemerkbar machen, jubre man ihnen w , rer
Nabrung in reichem Maße zu durch fleißiges Begienen.
viel Sonne , viel Lufl . und vor allen Tinqen daduri ' . : aß
man sie sogleich unisetzr , und zwar jedesmal in groß. re
Töp' e als die, in denen jic vorher gestanden. Man gebe
ihnen dann io viel Wasjer, saß sasielbe ziemlich hoä' >ni
Umenatze fleht, der aber nach einer halben Stunde gclcer:
werden muß , sonst faulen die Wurzeln . Je siachliäier die
Palme ist . desto mehr Waise: verlangt sie. Eine Palme
will landige Hcideeroc nni etwas Rasencrde vermijai:.
Ter unterste Grund des Tov 'es bestehe aus einer starten
Lage Scherben zur Hcrbci' iibrnnz gurcn Waiscrabziigs .B : . !,'.
Verpflanzen sind die verdorbenen Wurzeln abzuschnelden^
das ge' unde Wnrzelwcrk Lar ' jedoch nicht gcstör: werden.

Äekung am ! 3 . ^ uni c! . ^8.
AsrL

»I » 8 »uptx » vivv im ssttMÜDMev ? »IIe bietet ch« tlenidneL »«
zwo » » e <»e >ü - Verlo » ll» x , » elck « eom St- ste lenctzmlzr iuni
zsrsruert i »p

vls eortellkukt « klio-
rlabtuos äe » ueueu klsve»
i« äeoiwt . ä »» » lm ll » i: :e
rau » evi,en dloosrev

I Lorcd 7 Ili »r,en von
L ilk o« » 5S .« kO

Le » li»i>e im t,e »»mt-
bctrs ^e roo

il,202,00V

Von äev kierredeo eerieicdnetev
Vevioveu io erst » « Itl» « «
2000 in > Oe» Lwlvotr »K« voo ölLrö
116 .860 »ar Verla,oog.

Ler IlLvxrtreSer ! ,t « r ltl» » » » de-
trtet Let.neM orä neigerr »lci, io
2t » r »ok .« Sä . tkM . 3t »r ult «üt .mra.
« ter u«t Lr .o ' k). » ter u«t 7«». ,kW,
8tsr US 7ck .«kk >, in 7t » r rder »oi
ereot . Us SOa .Ovo , »xec . Ut 2<U»,«KNi,
r «N».ikN» etc.

Llo orcliete OeMvvrieduox irstir
Rl » ; ; e älerer xroireo rom Lroere
gsra -itlerte » Oslä - Verloiunp l,,
iiaitlirl , lesigezrellt unä üoäsr

«ur eikdereo Lotrckei- sekon sm 13 . luni slstt
äiwU kvmmeo ; äoruoter
dekväto » ick L » uxt-
treikcr roo ereotoell

5V0 .000
Lsr^

rxeelell »der

1L 300000
1 L 20Ü000
1L1000VÜ
1t 7500Ü

» 2t 7VV0Y
1t 65000
Ir 60000
1L 55000
2i, 50000
1t 40000
1 » 30000
1t 2VV0V

16 L 10000
S6 L SOOO

Ist2 L 3000
156 ii 2000

4 » 1500
612 L 1000

1t»A) L 300
3605Z » 169
20S68 » 250.
200. 150.148. 115,
100. 78 . 4L. 21.

>wä körtet kierrn
1 x» iue» Oriz. - l-o, ölütrl, «
I dolde , „ „ z
1 riertel „ „ 150

Alle .̂ oktrtre n -eräen zexeo
ci - ieoö,, , oäer äe » Le-
tr »; ^ i mit cker Lrürileo Lorzchilr
xefudrt , aoä erkält 4eäerm »no roo
iio » «iie mit äem 8nu,te » »pp «ll rer-
^ deoeo Ürlzio »! - i.» », „ Idet io
lltoäeo.

0 » , Seit » !!, », »« « eröen « i» er-
srröerllotie » »» ßiebri Pli » , zrotii
delietzäxt , , »r » » !, «, « » „ » , « > « I,
5iotelloi >, « er 8e » I,e , »,5 « !»
* er,et >ieöeii » o tlleeeeerisdoe, » », » !»
aord öle detretteese » Lioiageoetr » ,«
r , ereede , eleil , , » 0 » eeüca » ir nee»
jeäer r »d„ , , , „ r«, I,te „ „ ,t,,
»oeosseterüert „ tliod , l. l,t,e.

Lol Verlooxeo rerieoäeo vir äeo
»milicdeo ki »o kroodo im Vor »u> , or
llio »lcdti :»dms ooä erklirr » oo»
keroer bereit , vicdt leooreviereLäe
Loee , e«teo Lüel » »diim , äe»
lletrrze » rar äer Leboo , oorücd-
rooedmeo.

vie Aonodlllog Ser üeviooe er-
kol̂ pl »omL»»: , prompt »ei « r
8t »»t»-Sor »»tIe.

1lo,ere Rolleicts vor »tet « vom
6Ivcde beivoäer » dezooeti ^ , orä
Kode» vir uo ^ r« i Ioter «, »eo ^ o vl '.-
m» I» «lle ^ ü» »te » Trekker »ueoeioäli,
o. L. ^ >icbe reo kt» rll 22H.ÜÜII,
100,000 , Sv . ooo . KS . 0Ü0 , 40 . Ü0II
etc.

Vor »ll, »!edtlicb d »oll bei eirem
« >lcdeu »uk äer, » lläe » «e » « „ >,
Ue «rräoäeiell k- oterveomeo ader »Il
»ok eloe »eor rexe beleüissoo , mit
7»e»ummtde :r gererdce : » eräeo . w »o
beliebe ä »b «r »cbvu äer l ükeo
2i »k 'iog bolber »lls ^ oilr ^ c
b »! 1izsr älrebt ou ricdteo »u

LsuüllLim L 8 llll 0 ll.
L»oL - uoä ?Vecd,elre »cdtst i»

DWT glvir ä»odeo ooiereo ^ edrteo Sooäeo kür ä», iu»
bi »der ^ «cbeod « Vertnuiev , ooä ä» uoi «r S » o» »en » >, «r

Neid , k»dr ^ « ber,U d»d»o»r !» t , bitte » » ir »I«,
älqevir » , » »ied « »ick kor «io, , »d^ l »,t ^ li «, > » I« . V» r-
i»^ », >otere »»i« «o » ä ä »r»»k d^ tao . «üm» idr « lolereeteo
o»cd -ecker Liedtoo , bla » obrxeoo » » «» « eräeo , »jcd oor
r»o» äiredt e«rtr »oeo ^ oil ia , oo ^ r» Virm » ü » oko »«o » ä-
zz «n»» » io > »M ^ » rx m » «oäeo . Vir »mdeo mit deioer
»oäereo K5rm» io Verdioäluz , ooä koke » »ocd deio « Greste»
wir äe » Vertrieb äer vri ^ oello ^ »o» oo « r «r bvlledte ke-
ir »» t , « » äer » » ir ««rbedreo »or äiredt mit »oiereo » erreo
krvväeo , »oä äie »eibeo , eo,e »« o ä»äorri » »Ue Vorteil « äe»
äirebte » ke »o«r^ äU « oo » eo,vb «vä «o Leemlloepeo » eräe»

reentriert ooä prompt «, , «ikebtoiert.



follcvi'ts K 6v kosn,
Alexandcrftr . 43 .

Anlagen von Rohrleitungen für
Tampf, Wasser. GaS rc.. Pumpen,
Badeeinrichtungen. Bierapparate usw.

Unbrauchbare Wringerwalzea
werden in kurzer Zeit erneuert.

Reparaturen sauber und billig.

MM
-

Vivlv Ki ' anks
leiden an : Blutarmut , Bleichsucht.
Nerven -, Magen - und Verdauung ; ,
schwäch«, Mattigkeit , Abmagerung,
Angst - und Schwindelgesühl. Gedacht-
niLschwäche. Kurzatmigkeil.Herzklopfen.
Kopfweh , Migräne , Rückenschmerzen,
Arpetitmangel . Blähungen . Tod-
brennen , Erbrechen :c . und sieche»
oft langsam dahin , oh ic de«
wahren Grund ihrer Leide « zu
ahnen und daS richtige Heilmittel
z, finden . Ein belehrende» Buch
mit Krankheitsbeschrcibungcnversendet
an jedermann gratis und franko
Die VerballungdsrLmma- ftsilquellv

öoppard.

4 » Ztkk Snikc, «D,
der an Schwindsucht. Zuckcrkraircheit,
Aschnia, Lungen -, Nerven - , A !agcn>,
Tarm - , Leber- , Nieren - u. Blasenleiden,
DerdauungSschw.. Mattigk . , Abmager .,
Echlaslosigk ., Rkcumalisin ., Wasser¬
sucht. Krämvfe. Herzklops.. Bleichsucht,
alle Frauen !., Beinschäden. Ge-
schlechtst. , Flechten usw. leidet, erb.
umsonst Ausk. , was mich ca . 70 I.
alte Frau ohne Aerzte v . m . längs.
Leiden vollst. geheilt hat . 10 Psg.
Rückp. beil. Ww . L . Heintz , Han¬
nover 47 » Warftr . 12 ^

L . r . 0 . vlläsil,

llebernahmeelektrischerLicht - , Kraft -,
Telephon - und Telegraphen-

Anlage «.
Lager elcktr. Apparate.

Werkstatt für Reparaturen jeder Art.
Zeichnungen und Kostenanschläge

gratis.
600 Damen m . gr . Ver-

Vtllltl » mögen wünschenHeirat . Pro-
svekleums. Jour nal , Charlottenburg 2.

8 »l>« wich io
I» » Vvn , Lcke 6 öller -Vietoria-
« rssse , Lingang Kösterslrasss , als

Lperialarrl
für Okken - , « sls - , Ketilkopf - ,

slissen - unli Auncüeiclen
oieckerxelssseo.
Lproebstuocien : 10 — 1, '/,3 —5.

vp . M 6 ^ .

Von l! si ' K 6 I 8 S rui ' üolt.

vr. meü. Kippenber-g,
krLllvllLrrt,

VIII vII , soaste cler 8ö >xe«tr .)

8 »l>e roicft io WNI »« IlI »l»E
k » vsn , fidalherkskr »»»« i2 , »I»
Sperialarrk kür Ll » t » ,
nock Ot » ^ v »»1« titvi » , » ovie

oieckvr
geln,,ev

8s>reeh,t »o6en vonoittoir » von
8—10, lluckmirtaxs von 4—6 '/,,
»o Kooo- uoci b' estto ^ en vormittag»
von 8 - 10 s7tir.

Wiih «i««h,vva , 20 >l»i 1901.
ür. Lsu-ws.

Live grosse freuäe
: : derellel m»o te <ierm » ui liureli el » Lesedenil » u§ unserer Lelmiucll - tdlellung . : :

kiur feinste, gediegen « Arbeit;
mincierhvsrtigs

oäer seklsciilv >Varsn
fülirsn wir niclit!

Zeichnung Halde natürlich« Kross «.
kr i «oo.

Din « »oliit g« »rk«j»«t«
Az^rr « u kdieltelle «- tt»
mir Komp»» » , modern« ,
l'» eon , rum Drei»« von

nur Vit» .
»t«l» vei « bleidsod.

7« >«kllung b»Ibs nriitr-
licbot -ru^»« t7 »ur« I -»uga

der keitv 2 b rw.
ko 207 .3 . Nockf. ,n« II »-r > »- u - I I,rt » vl «v von ki .-b « !
borio i,' unlii»1. >iet , iii 'lr» ldeibend . V» Id om l»ng.
> nb^ ou -el uud Altiel »lucllo mii Dvrlinutior uiid iinld-

riu »»»>eii>e>» l» j!en , z-r. 8»Ucli nur VII » . '- . .'»0 .

ko . 2 S23 . X«»v,» i »«n-
bi »d « > mir deu 8vmkoleu
t- I»ube, l.iebe , Üokkluuig
ikreur , Herr und voller ».
ämsriilLN. Double, 8iudl

Ale . I .—.

ko . 2 I 2 U '/,. Orock« . 8 ilk « r
loin gr»vieri . IN , »« n

lluchzirbeu vorrulig. Ale .I 2V

k- o . 2117 . Krocb« 8ilbor
Läelivvi» , i -er LiUele Ai . > t>o

d>o . 2 VI>K. Xr» » » it«n - di, 0 » l,
»ilkerrergol, ! . jn .i>>4om ki »ek-
»i»ben vorrrlig Lr . O SO.

b>o . 2ftdd . rirl » -v »men-Ubr >c« »« , r .r . « 1 cm
I»» g . vergolde «, 8cbieber uut einer 8e» e,
grrviort , diu ander » 8eilv mit 4 l 'erleu

xel'u, »«. pr . 8«. S — All.

ko . 2124 . « rock , «°/„ , Silber,
per 8iuc ^ Ale . 0 00 .

ko . 1728 . vrocke . Silber
per Stiicll Ale . 2 SO.

ko . 2103 . bSanrab. » Xnöps« ,
vergoldet,

per kaar Alc . 2 82.

ko . 1709 . krock « ^ merilcan.
Double mit 2 Derlen, di«
Sz-wbole Olaube, I. iebe. klt ck-

nuvg daretellenä
ikreur . Herr und Xoleer ).

Stüoli All. I .—.

ko . 1644 . Lrmdand . » merilcanmrk
Doubl« , I 4 Il»r . tiold »ut Aetall - lvum-
po»itin„ gvevalrt. mit vorrUglirbem

Simili , per Stiiell All . 2,00

ko . >741 . Orock« . Silber,
kmadle , «clnvarr n,it 4 I 'erleu,

per StUcll A 4 a .—

ko . 2137 . 1-Ierr « ne !ng
l 4 Il »ratige» 6 old auf Silber

g« iv»Irt . mit t 'arnvol,
8t . All . 3 .82.

ftsrrsn lasestsnuhr.
Xo . 2 ! «'»8 . O/linrje^ - kemon-
«rip . Silber ^ .',r«o
»i teill eik»elierrer (»olk1 '.
rauä u . rvicb kTrLV. OekLuse,

- LuvvN«?. verl»o 16 .
2eiKvr per Ltüĉ c >1le . 15 52.

V

Xo . 2I ?>3 . Ormenninx,
m»»kiv Qotci.
rvvi (?a^rubin«»u un<i » »ntir
l'erls , p« r Ltuctb 6 .20.

kamen- 1 »sckvnuhr.
Xo. 217 »i ,
8ilber ^
6 Kteivo. Ivitt eiselierler
OoldrLnci, rr-ictr ^r»vien.
6 eliLnss , >1vtLHcuvoNs
verxo!^ . Avißvr, ^6 .50 .

^ icke,

(eeseLLl . Xn K0.) 3 ),^untv» / i6vrb1 » tt , in vi r-
nickvlle«», nick vvr^ ivNsM
>sv»fiiut; - (vetrnnR«» nüt.^
^loctiv . kvll un<l »" Irr I»nt
^ ectivnll. ^»r»uN >li. ^

uur ii .—.

Mlreiciie änerkeimungen
iLUlon unvorlLNAt «in.

^ « 4 « l 'LselienuIrr ist von einem xex»rüti «n ^.
' krmLetier und -sriken r ^ eiLttlirisseu <!Lr» uti«sctrein.

^ uftk 'Lx « von 10 . — »n fnrnko — bei ^ ustnixen vo« 12 . — »n « i«« ^Odrek« Oi'LtiLbvilLze.
Versand gegen ftactinakm « oder vorherige Linsendung des vstrage » .

I' rnetit IL »»I » >» w v - r -x nck ^ n auf W nnoek inn «» » « ! n » it i»or «nt >» I . Aw
Den-elbe iiftai » lllllillilllllspll < -oId - »n <l 8i»x r« » r»-o , llerien - uo<> llanieii - tdirlirlleu , 1lr»«< I» u , fVrmlmmIer, l *I,ren elo. Divh-
eotbalt " " » » LiUUU ttUOllUUIltsoII nie« er »n>l s- abelo ,

'?»»ehenm>>!l>><-r, Itskiermeriur , tieinueen « eiur, ^ Il>»c>a - n» I IIritai>nia - I > dl,d,
ixkereo , <4 » rteo- und kiebeoscbereu, l' ierdescheren, Ila » r«oknei<IemL »ld>i »eii , liugelei«» , 1VirI »e4 >asl« « »g<u ,

'1'» iel-kin »iil/e , kall >vinul>l>n , I 'leder-
wükleo , k'lei»okhiiclcw»»<:kinen, 1v »rtofielreikm»»ol>in <-v, 8e - teelc - und tletdllörlx ' , kurkriulier , kuelunlx ile, I laelc- und 1V >e--> ine -» r, kru <l>ipr>«een,
Vorhang - UlllI kalirradbelilöiieer, I .aleruen , lkl volver, .lagilxeuelire , Iliri ><bs» ng> r »nd Dolebe, < - I» eer >Iiam« » le, kernrolire , >'

» Idl-ii -eber , 1V< rilreugn
uucl zVerllreugeekrünIle, A -x1eI1(1»lup1

'm »sckiu,m, ( 'ixiirreiü-pirreo , 1 'keiken , Kparieritöcllo uud Leliirme, Ixleruan », kuinme , Itureleuuuilu , »-,» ,«>
viele «rostige keulieiteo.

vedrüüer Kaud , «rL^ td
VH , Itt », t» nn » t « >» H « ^» » » >II>i>» » I . It » » u-

üarantierchein!kicbt gefallende A'aren i »n« :b « ll

r»bie .7 d« Kelll rui - üek.

vcrtausen
dar an der Epheustrake Ulllcr Nr . 0»
belegen« schöne , zweistöckige Hau » mit
Garten . Antritt November ev . auch
srüdcr. Bedingungen günstig. Auskunft
in der Lberwohnung daselbst.

ein gebrauchtes und ein neues, billig
abrugcbeii

Kaihanserfeld . W . Reinhard.
urrrt 0 on «Ur «»rvt

Lmil Lange,
Heiligengriftivall kl » ._

Ssumslmslien,
Portland -Ccment 1 » , feinste Marke »,
Kalk verschiedener Werke,
Blau « Dachvegel, erslc Sorte,
G,pi und Gipsvlatten,
Terrazzafnftboden . von Italiener»

ausgesiihn , liefen billigsl
H . ^ Volrjr . Lsdenburg.

Wolter » sS »e eiHvss k oioes r » sL »vt » or » ?
Ta » » cnipscklcii wir i/lhnc»

s Garantiert naturelle
liirlische

Haudaröciis-
Oigarellc.

Ta » » cnipscblcil wir i,idnc»

„Salem kilelkum"
Ucbcr 500 Arbeiter.

Tiefe Eiparelle wird nnr lose , ohne Kork , ohne Goldmundstuck verkauft.
Bc> diesem Fabrikate sind Sie sicher , bast Sie Q .ual >tät , nicht Konsclnon bezahlen.

Tie Nummer am der IngareN « beulet de » Prci « au.
Nr . !t kostet » Pf . Nr . 4 : 4 Pf . Nr 5 : 5 Pf . Nr 44 : , i Pf . Nr . * : >4 Pf . Nr IO : IO Pf . p .St.

Nur acht wenn au , jeder Eigarcttc die volle Firma ftcbl^
Hrientakikchc Laback - und Ligareitenkabrik „^ cnivsc " Dresden.

„Lalem Aleikum" ist g «i«slich grlchutl . > kor Kachidnuingcn wird rrwurnr.
HM " ^,» haven in de» Eigarrrn iOcichäflen . "VUl.

»Mil. l!uinmi «»i'ei>.
Pleisilsleu gratis und franko.
V . tielruisnii Iscks.

A - rlii , Rosenthalerstr . 44

-
s «olbsii l^ sriisnssllis

^
^

leulodukxek Vlslck
G, ' . twil .v n », laittr , k» Eenion P Vr .tt,
d, » Viue - ickrttt « L »» te riiitckl « » »« , r>o»».i i . qcz.

tztttimm -ieiiall AN Knsptt n fkiwule > in «tnrn « annsa ^ G.s »ankn,iq »«
»kNTnr« . InfkilaitW MckA»t» « rvtchl «» A«» »tektr . « iHf ». : » ««»w» Er, « , ». - « » «» .
» «tHi » . rrt » kt « 7»« s« « » . A»r « « « s « «l»ON»tz s ) « a » 1 » »»!»« «» .
I «d« A. vLn1 «dte » izst . A V. V» dräizle L , M«« »' «» « L ' E « tt1ch.
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Aielrsl - Ms « « » Tnnehe » . L t»vs«

Wirblieh billig« unck «nwünnst
reell» Lerugsquell« ihr Visier
« «rbiaker unä lährrcueh« io
Obrer löeneu. koarvliureo uuä

zVerilleugeu »Her Ln.

»» »nckldrev

IllUllS VV88S,
VerUov. lS,

Vi -Qn - Slr » « » » L/S I * .

s

AI „ Xintians " ^ IlLLSl.
Holv ! 14. Ix »y1si7l » » u « I . u . Lnttoel 1898 <kero-

»pr«cker . Direkt La» Lackerrranä über dem Orr gelegen , enthält 110
» . ^2 einher . Zimmer mir 20>1 Letten , » Lrntl . Aussicht suks Xleer.
Lielerr . l^ ciu , Lä >1er . LnuLÜssrioa etc . Prospekt « ckurcb äie
Vve^ ultung L 8imoa , luirk.

! Australe der Erben
- er weil. Witwe Voigt
geb. Harms hierfelbft.
(^phenftr . L , ersuche ich

! Alle, welche Forderungen
an den Nachlaß haben,
mir spez . Rechnung bis

^ t « m 8 . Juni d . I.
810t0NlakUiai ' kU- kommen zu lassen.

.Handlung rc . Schuldner ersuche
Wc -rcrstcde. Dritter und lcvrer dahlN Zahlung

Kegnlntenee

rr ^ ile - r ^ iv»

Xicbol-Labor -Lowontoir -Toooben-
t,7i . Leb» »ild. Ubron von

k .5ü »o . üntgebenä « V ^ ber-
K l.' llr» 1. yu»I r .LV , cklto I»Ü
^ uocbroloncbi. LE »rdI«<r 2,70.

vpeeuglRoee

^ erkauf
einer

kaßmrtsldast
verbunden mit

Termin -.um Lerlauj Ln der Frau
.̂ .rwc des well. Gastwirts I.
«Oammne ru Howiek bei Qckel : ge-
zortoen . dai'cih ' t beicgtnen

Besitznna,
btilehend au» guten , geräumigen
Wodn - und Wirtschaflk -Gebäuden.
i ->m 50 Tch . -T . Gerten - , Sau - und
Weideland . 5 Tagewerk Wirieiiland
iSnahou liefernd), ca. 2 b» Heide¬
land uird ca. 2 > , h» besten Tor-
enteilende ; Moorland,

ist anaesetzt auf

iltl 3. Zlli,
nackmittag» 4 lldr.

in dem zu verlaufenden WiNshaule.
In den» Haute, welches m un¬

mittelbarer Rabe der schule, ca. 500
Meier vom Vadndof Lcholt sebr
günn-.a ncbt . ist seit langen Jahren
Gastwirt' ckan und Handlung er-olg-
rnck berr-.cben . Tie ' Bau - u. L eide-
ländereien liegen fast sämtlich in eincin
Kom ; '. cr beinr Hause und nnd dio«e,
wie auch da« Wiesenland, guter
Bonität.

Einern strebsamen Ge- tänsmann
biete : sich die günstig« Gelegenheit
»u: Gründung einer sickeren Eristcn-,

In diesem Termine erfolgt auf da-
Hsckstgedcr der Zuschlag.

8 Wcnerman » , Auki.

zu-

ich
zu

leisten
^cM . Z . kulj . ^ 6 >ei'.

Bor dem Heiligengeist-
thor belrgenes. zu 4 Woh¬
nungen eingerichtetes,
neueresHans
habe ich mit Antritt zu«
L . November d . I . für
12,500 Mk . za Verkäufer ».
Mietertrag 8L5 Mk.

E . Memmen, Aukt.,
_ Theaterwall 0.

tffsMZHmssclMen.
Keine anderen Nähmaschinen weisen anerkanntermaßen so viele

Vorzüge und Berbeskornnge » « ui , wie die

?lrss- -iLkwLscdloe.
Aber auch keine andere Nähmaschine ist mit derselben Genauig¬

keit, Torgsalt und Gediegenheit gearbeitet , wie die?sLll-VlLdwL80d1lI0,
welcke au» den denen Nohstonrn bergencül ist und Vager eine unver¬
wüstliche Dauerhaftigkeit denkt.

Tie allcrneueste Pkass-2rähmaschine ist die

kfLss-LozeosokM-IkLsodiae,
! welcke inielge ckrcl wenige » Mechanismus einen allster » ruhigen,

schnellen und leichten Gang Kat u : .s vcr allem fast gar nicht revararur-
bedürftig in , da alle reibenden Teil « nachstellbar lind

Ferner halte grostc « Lager m billigeren Maschine » bewährter
Lyfteme.

Mehrjährige Garantie ; Unterricht gran - i
DM" Äeparatttrm gut und billig.

"WW
Alte Maschinen werden in Tausch genommen.

n . Sai ?Slmann,
Maschineobmter.

— » s Achternstr. 88 . —

L

Koggen- un-
Gras - Verkauf

Aue.
Zwischeaaha . Te: Hausmann

Joh . Reiner » »u Helle läßt an,

LMtdtid. de» IZ . Aui,
nachm. 1 Uhr anfaagcad,

250 Scheffel,aat
Roggen,

50 do. Kleegras
aus ferner Brstkung ru Aue ö 'srurlick
mnnbirteud mu geraumer Zahlung--
snst verkaufen.

Kauslrebbaber wollen fick recht¬
zeitig bei der Hausstätt« r» Lue
versammeln.

^ « ldbns , Auki

Im Luirrage de- Zimmermanns
Gcrhd . Köhler »u Hürgerselde
bade ich dessen daselbst am TietrichS-
weg« schön belegen«

Besitzung,
bestehend aus einem ru 2 komrleten
Webnunaen eingerichteten Wohn¬
haus« und ca . 6 Lchenelsoar bester
beim Hause bclegencn Ländereien mit
Antritt rum 1 . November murr
äußen'i günstigen Bedingungen unter
der Hand zu verkaufen .

"

Ter größte Teil des KaufrreifeS
kann zu üblnbcn Zmscn stehen bleibe».

B . Lchwarnng , Eversten.
b »r
unäVkk §eine kfLll lieb

vorM-ate bornmeo nrll, lese De. Loch'«
Lucbi ^L !cins k'smLie" 30 ^ Lriest ».
ein« 8 KISt » » c1i V r!»^ L-sIpnIx.

^j»r Laar empfehlen:

fnikreifen Kuntbafer
-ür Tand- und Moorboden in bester
Qualität.

Qldenbnrg i . 'Gr.
v/illi . ltiitlimsnn L 6 c>.
L

Im Konkurse über da - Vermögen
des Kaufmann» Heinrich Aba » zu
Lldenbarn soll die Ählußverterlung
cmolgen. razu sind 6391 Mk . ver-
süabar , von denen noch die Geruht- -
kosten, die Konen des Gläubigeraus-

chu ^e» und em :ge sonstige Kosten
abgchrn.

Zu berüchsichtigen find an nicht
bevorrechtigten Forderungen zunächst
3337 Mk . 9 Pfg - mit 40 7, während
der Rest auf 41 L50 Mk. 62 Pfg . zu
verteilen ist.

T r » TLiußserreichni ; liegt auf der
Serickt -schreckern de» Sroßherzoglichen
Amtsgericht b .erf. zur Estistctl au ».

Qldenbora , SO. Mai ISOI.
Ter Konknrsverwalrer.

peisktartoffklil
smssn . vor » . >

zum w.äß ' orn ckren'e.
sot, . V088 . ZitkkrßtM.

rWo - WMtt
laufen geräuschlos nnd werden wegen
ihrer sauberen Ausführung mit Vor¬
liebe gekauft.
Mr. : lok. k>. ttiiljs.

Wohnbeck.
XL lO Truck gebrauchte Räder

sch: hillie.
Matjesheringe , zart und fleischig,

» 15
Vollheringr . groß u. stn , » lü
Tardellea . se-nfte , a P 'd 160

8 to ! le , rtittiigjlk.
Kronsbeeren bei Pfund .. 10 u. 25 Pst>.
Lbstgrlre bei Pfunden, I 0 u. 25 Pfd.
Marmelade , ausgewogen und in

Giä ' ern.
8 tol !e , Lijittiißffr.

Konserve » billigst . W . Stolle.

Pm rlsalk yitliiilikilc vWdirßktIM-Hottmk.
In der demnächst beginnenden 320. großen Geldveriosung müssen

von l lv .000 Lostn SM ' 59,010 Gewinne ML zur Luklosung gelangen
rm Gesamtbeträge von

II Wiioneli618,406 Ilsrk.
Tie Lotterie besteht au» sieben Klaffen und kann in der ersten Klaffe

bereits ein Gewinn von 50 ,00 «» erzielt werden.
Ter größte Gewinn der 7. Klaffe beträgt eventl. _

HH^ SOO OVO
Tie nähere Einteilung der 59,010 Gewinne ist foloende'

1 ä 300,000 >» ! 1 » 55M ) ! 102 ä 3000 36053 » ISS >»
1 » 200,000 2 ä 50 .000 I 156 ä 2000 ^ 1 18 » 150
I ä 100,000 1 ä 40,000 >» ! 4L 1500 4S60 L 134
1 » 75,000 ^1 1 L 30 ,000 ^ 1 ^ 612 L 1000 158S 3 L 115
2 L 70,000 1 L 20/00 ! 1030 L 300 100 >» , 78,
1 L 65,000 16 L 10,000 i 20 ä 250 45 , 21 ^ l.
1 » 60,000 56 » 5,000 > 77 s 200 ^ l

Zur ersten Klaffe ist der Prer» für ein ganze » Lo» S . — ,
für ei » halbe » Los ^c. L . — , für «in viertel Los ^ 1 .50 .

Bestellungen aus Qriginallose rrbüte baldigst , jedenfalls aber bi«
ru» 13 . Inni , da an diesem Tage die amtlich festgesetzt« Ziehung
nalbtinde : , mir zukommen zu lasten . Alle Aufträge werden diskret und
xromrt ausgcnihri. Tie nähere Einrichtung der Lotterie ist au» den
Planen ersichtlich , welch « franko und gratis versende.

Zn den letzten Jahren Hane ich da » Vergnügen, meinen Kunden
Gewinne im Betrag« von .-0 300,000, 250 ,000, 150,000, 100,000,
80 ,000. 75,000 , 65,000 . SO/lOO. 55,000 , 50.000, 40,000, 30,000 .E :e.
askzahlen zu können . Im letzten Jab « zahlte ich u. a. Gewinn« von
300,000 65,000 -Sd, 50,000 rc. meinen Tpiclern aus.

?d1Upp rarst, 1^
ttambung , Kr. Weden82 ._

L. 8Lvl!sr, MiidlH'ßj . ki',
üanäl . photoxr . Xpziasaie

1 . slk'LLLdlii'gek'
IVellllollerie!
j ljss Nännenfsrein » vom,

Koten Xneur.
j t.oo» « » I SStl .I korio ovl l -iri« )

II . . 10 t^ I- l 25 Pf. ei :r»
llkUir eimamL.- tt- ilinxi. j
«DOlO tisIäxsH ' inas

»»blbrr okn » Lbruzt

iv « x 45 . 000!
16 ew . ksk. 1S .OOVI

! l 6 »» . v. 5lb . «0d0 — VK. SOO
13 v. ölic . ll» 0 -» Ab. »ouc, l
>4 6 « ' - . v. AL. roo - . >l>i. r . »«!ni
l U>6 «v . v. 5lk . I 00 — Ale . LO«»«»I

40 Lev . v Ale . 50 ^ Alc >! 0 1,1
l 50 6 ev . v . Aic . 20 -- A1 . zinio l
800 Lev . V. Ab 10 » - Ab . Socm I

I SVO Lev . e . Ale. 5 — Ale. »5 «XI
11500 Lev . e . Ali. 3 — Ale 451 KI j

«mpäeklt L . KisrL . elier
uuä K . Kadis » ._

Junge Zagdtjunde.
Branntiger , 12 Woche» alt . Barer
eingetragener Brauntiger , Mauer
englisch , zu verkau >cn.

Qdmstede. _ B . Haslinde.
La. vo Fuder gute schwarze Erde

abzugcben.
Aug . Töbelmann . Varlgewrrkkmstr,,

Wallgraben 2 .

Flasche» liier geschiitt
welche» jährlich mit einem Umsatz r . n
ca . 25000 Mk . arbeitet , ist mit Grund¬
stück und Inventar für 22000 Lik.

zu verkaufen.
Anzahlung 3— 5000 Mk. Näl ril

durch 8 . Memmen , Aul'

L?WML
vl

>0
W .«

- — ^ !

s u s M

Stltikller Rahaikäik,
per > , bg 4-l v, ist w cder vorrätig.

*
*
*
*
-*
*
*
*
*
*
*
*
*
*
*
H-

2m SommiMouSverlage von

8 . 8iiitreii8 kuekksollluiig
erschim:

W l j? l! WWffllUulill
Phautaste über die oldenb . DolkShymur

für Piauosorle komponiert von frrmr viedst».
Preis Mk. 120.

*
*
»
*
*
*
*
*
*
*
*
*
*

*
*
*

Kräftige HsMnnzen : Koo»- . Wc »- I aoabnoecl . Zu veil , «ine uedige
kohl-. Wirnog-, Harre-. Sellerie -. Treck- I Qwenr , d»e m d Tagen kalbt.

StotauvuLdruck und Verlag von B . Schar), «̂ denvurg.H. Rado» Ll».l-r . L. Heß. iui de» Inierauuullt

alte stet» große » Lager . . .
5 kfe> , Lßtther-ki,

zu sehr billigen Preisen.
O. Lt »»»so,

_ 8 isengiesterei . — Otadorff.

Kkiridirz d . llrmli.
Sommerfrischler staden in memmi

Hause aegea mäßigePreis« du ftlmü»
lichste Lufuahm«.

Offerten unter Nr . IVO xsstlag.
Neuenburg erbeten.

Au vcrk. eine große trächtige
Nachzusragen de» John «» Vnojke,
Tonnerichivee , gegenüber der Kaserne.

Qsternbnrg . Z » »erk. frisch-
» ilch. n. nahe «« Knlb . fteh - K» b«
». Lwenen . Hogemonn . Sandstr . 4l.

H,r Lntttbkr, l. buj
Uor «1

ersten Range», durch Neubau
vergrößert.

Von iloe Kols« rueiieii.
llr. mell. 8climelleil.

Sp 0 » t » I » I'Kt
k»e « »«». , » Mw- t-r», »».
vlüsodui 'S, Lott »ep » rr S.

Leran ^ rrslud st» d« Nedaklron:
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4 . Beilage
ZU ^ 6 1§6 der „Nachrichten für Stadt und Llllld ^ vom Sonnabend , den I . Juni 19ül

9es Meeres und der Liebe Wellen.
Roman von Slrthnr Zapp.

sAachdruckverbotin .1U) (Fortsetzung)
Damit war Bodo von Mägdewitz ' Laukbah » als kell-ncr beendet , und nun folgten rasch hintereinander die ver-

schiedenarrigsien Beruft und B .' schäsiigungen : als Stewardaus einem Flußdampser , als Gebilje bei einem Hutmacher,als Policeman in einem Laiivstädlcheu und — als Predigereiner kleinen , ländlichen ?Nc,hodisteiigcmeiudc . Als aberder ehemalige deutsche Leutnant auch hier nach kurzer
Zeit durch einen „»ccickeut" Schiffbruch erlitt , war er dcS
ewigen Wechsels müde . Tie halb zivilisierten Verhältnisse,die hier in der „ Counlry " herrschten , sagten seinem Ge.
jchmack überhaupt wenig zu , und jo beschlos, er , in die
Zivilisation , d. h . nach Newnork zurückzuiehrc » . Tic ivcite
Reise legte er zum Teil als „äesäbeaä " (als blinder
Passagier), teils als „tramp " ( als Landstreicher) zurück,der teils unter Lottes freiem Fimmel , teils in Ställe .,
nächtigte . Verwildert , mit zcrrilseiicn Kleidern und Stic«
sein ohne Sohlen langte er in der großen . Nordamerika
njichen Metropole an . Diesmal war seine Lage denn docheine io bedenkliche, das; ihn ein beklemmendes Geftihl der
Unsicherheit und Angst vor der Zulunit packte. Zwar rasfteer sich aui und versuchte das alte Mittel : er ging von Ge¬
schäft zu Geschäft, von Hotel zu Hotel , von Restaurant zu
Rcstaurartt , aber diesmal lächelte ihm kein Erfolg , seinWunder ! Sein Acußeres war so wenig vertrauenerweckend,
daß ihm jeder gern drei Schritt aus dem Wege ging.

In der höchsten Not , erschöpft von den Strapazen und
dem Hunger , wankte er in einen der kleinen Lagerbier Sa¬
lons , deren cs in Klein -Deutschland , dem deutschen Stadt
teil Rewyorks , unzählige giebt . Sein letztes Füuftent
srück legte er in einem Glase Bier « ». das ihm zugleich
die Berechtigung verlieh , dem auf der „Bar " stehende»
„ Zrer -Lunch" zuzusprechen . Tann ließ er sich müde in einen
der primitiven Holzstühle fallen und griff , weniger aus
Interesse , als um einen Vorwand zu längerem Verweilen
zu finden , nach der aus dein Tisch liegenden deutsch ame¬
rikanischen Zeitung . Gleichgiltig ließ

"
er seine schläfrigen

Augen über die engbedruckten Spalten gleiten . Was inter¬
essierte ihn die amerikanische Politik , was kümmerten ihn
in seiner Lage die Nachrichten aus der Heimat ' Wer weiß,
wie lange er überhaupt noch im stände war . an irgendeinem menschlichen Vorgang , an irgend welchen irdischen
Dingen Anteil zu nehmen ? Er war jo ganz daniedcrge-
drückt , daß er das Blatt in seiner Hand inutlos auf den
Tiich zurücksinkcn ließ . Nun leerte er den Rest aus seinem
Glase, und mit einem schiveren Seufzer wollte er sich er¬
heben. Aberda raffte er sich noch einmal auf . Wenigstens
nach den Annoncen konnte er doch sehen . Vielleicht war
etwas darunter , das für ihn paßte.

Lange Reihen von Inseraten , alle mit der Aufschrift:
„Verlangt " — boten sich seinen Blicken. Ta wurden ver¬
schiedene Beschäftigungen angebotcn , von denen ihm die
eine oder andere wohl zngcjaqt hätte , aber mutlos glitten
seine Augen an seinem Anzug hinab . Ter Rock vcrknüllt,
beschmutzt mit Flecken, die deutlich von den unter Mond
und Sternen abgchaltenc » Nachtlagern erzählten . Tie
-Hosen ausgekranzt , die Stiefel init großen Risse» , durch
die die Strümpfe schimmerten . Sah er nicht aus wie ein
richtiger Vagabund ? Niemand würde es mit ihm ver
suchen wolle » , mau würde sich gar nicht erst mit ihm in
Verhandlungen cinlasscn.

Unstäl irricn des ehemalig . » Leutnants Blicke wieder
über das Zcitungsblatt dahin , da — dem Lesenden sckioß
das Blut ins Gesicht, und er machte eine so heftige Aeive-
gung , daß ihm de iin einen holzrahmen gespannte Zei¬
tung entfiel und polternd zu Boden stürzte . Ra >ch hob er
sic

'wieder au ?, um das Inserat , das eine jo lebhafte Be¬
wegung

",n ihm hervorgcrusen , noch einmal aufmerksam
und bis zu Ende zu lesen.

„ Aufforderung.
Ter Leutnant a . T . von M —witz, ehemals Aajüten-

vassagier des schiffbrüchigen „Chamisso "
, wird in seinem

Interesse gebeten , sich einen für ihn in der Office dieser
Zeitung lagernden Brie ? abznholen ."

nein Zweifel , er war gemeint . „ Leutnant v M — Witz,
Kajütenpassagicr des „Ehamisio " — eine Verwechslung,
ein Irrtum »var völlig ausgeschlossen.

Aber hatte er denn auch recht gelesen ? Hatte ihm seine
verängstigte , über Retlnngsmitteln oller Art brütende
Phantasie auch nicht einen dummen StrSich gespielt ? Er
las zum zweiten - und drittenmal , und sah auch, um sich
zu vergewissern , daß alles mit rechten Dingen zuging . daß
er nicht träumte und nicht phantasierte , die nächste Anzeige
durch, und da — Wunder über Wunder — fand er dicht
unter dem ersten ein zweites Inserat , das ihn in eine noch
lebhaftere Aufregung versetzte und seinem Scharfsinn ei»
schwieriger zu losendes Rätsel ansgab.

Ta stand, ähnlich der anderen , folgende Aasfor-
dcrung:

„Bodo von Mägdewitz , ehemal -Z Leutnant im X. In-
fanterie -Regiment , wird erstickst , ein -» für ihn im Bureau
de? hiesigen deutschen General -Konsulats ring strofscncn
Brief aus der Heimat baldmöglichst in Empjang zu
nehmen ."

Ter Erstaunte rieb sich die Auge » , las d ara » ? daS
Inserat zum zweiten - und auch noch zum drittenmal . Tann
sprang er lebhaft aus . Müdigkeit , Mutlosigkeit , Bangenvor der Zukunft , alles war vergessen . Neuer Mut , neues
Lossen durchströmtr den Ausatmcnden . Ein Brief a »S der
Heimat ! Was konnle derselbe enthalten ? Toch nur gu¬tes ! Sicherlich war es seine Mutter , die ihn , schrieb, und
vielleicht — was ja in seiner Lage mit noch größerer Freude
zu begrüßen war — von ihren WirtschaftSersparnissc » ei¬
nen Zuschuß sandte.

Tem Ergriffenen feuchteten sich die Augen und seinezuckenden Lippen murmelten ein teure ? Wort , da« er seitRonalen nicht mehr gesprochen hatte : „ Mutter !" Und
wieder stammelte er „ Mutter " , während ihm das Ser»

zum Zerspringen schlug und ihn e,n vcißes Gefühl vom
Kopf bis zu den Füßen durchschauen «.

Und nun kam der ungestüme Drang über ihn . den
Brie » der Mutter zu testen , den er erhoffte mit der ganzen
Inbrunst de« in ihm plotstich übermächtig erwachte » Hcim-
wcligesühlc-.

Fort z » m Konsulat ! — Aber schon nach de» ersten
hastigen Schritten lähmte ei» Bedenken seinen Fust konnte
er sich so vor dem deutschen Reichsbcamlen sehe» lasten,
er , beste» voller Name und ehemaliger Bern « in dem In¬
serat genannt morden war ? Müßte er nicht vor Schau » in
de » Boden sinke» , wenn er stch den, Berilcicr des deut¬
schen Reiches in einem Zustand präsentierte , der deutlich
genug verriet , wie weit ec herabgelommeii war?

klüger ivar es und wcniger beschämend, in das Ge-
jchä ' isloial der Zeilung zu gehen , ivv der andere jiir ihn
bestimmte Brief seiner wartete.

Eine halbe Stunde später stand Bodo von Mägdewitzin der Erpcdiiio » der deutschen Zeitung . Man bclmndigie
ihm . sobald er seinen Name » genau » ! Halle , ohne weiteres
ein elegantes , starkes , weine « Eonven , dessen Alvesse in
einer inm „ nbelannten Handschrift geschrieben nmr Neu
gierig v ' sneie er . Das , was zunächst sein Hanptinler .'sse
erregte , war ei» in den Briefbogen gefaltetes , bedrucktes
und be »chriebencs Papier , das sich als ein Eneck au ? die
„ First National Baut " answies , der an > den ansehnliche»
Betrag von hunderifünfundzwaiizig Dollar lautrte.

Fünfhunderi Marl ! Tie Hand , die das wertvolle Pa¬
pier hielt , ziilene jo stark, daß das Blattwe » beinahe zu
Boden gefallen wäre , hastig fastete er den Eheck und
sckwb ihn in seine Rocktaiche.

Fünfhundert Mark ! Taa war ja in seiner Lage ein
Vermögen . Mir einemmal waren Not , Sorge und Ver¬
zweiflung von um , genommen . Vor dem sicheren guter
gang , vor dem Selbstmord oder — was noch schrecklicherwar , vor dem langsamen hiiiabgleite » ans die unterste
soziale Stufe , vor einem Ende mit Schrecken aus der Straße
oder im Armcnhoi 'pital war er gerettet Hurra ! Nnn
konnte er sich neu eguipierrn , sich wieder >n eigen inen-
schenwürdigen Zustand versehen . Mut und Thatlraft lehr¬
ten in dem >roh Ansatinenden ein . Wenn >-r ijch erst wieder
in anständiger Kleidung präsentieren tonine , würde es ihm
auch gelingen , einen neue » Erwerb zu finden.

Aber wem verdankte er denn eigcnilich diese Hilfe in
der höchsten 'Not ? Erst jetzt sah ec sich den Brief näher an.dem er in seinem ersten Frendcntanmel gar leine Beach¬
tung geschenkt hatte . Die Unterichrift lautete „ habcrmann"
und der Inhalt war folgender:

„ Mein lieber Herr , von Mägdewitz!
Gestatten Sie mir . Innen im veifoigendcn einen tlei-

ne» Betrag zu überreichen , mit dem einige Ihrer Rekw-
aesährten vom „ Ehamisso " Ihnen in Ihrer bedrängten
Lage zu Hilfe kommen möchten . Meine Absicht war , Ihnendev Betrag bei unserer Landung in Newnvrk zu behän-
dige» . Leider vereitelte die jähe Katastrophe , in der der
„Ehamiiso " zu Grunde ging , mein Vorhaben , und so muß
ich Ihnen ans diesem Wege die >' ür Sie bestimmten hun-
dcrtiünsundzwanzig Dollar zustellen . In Ihrer Situation
brauchen Sic kein Bcdcnl -. n zu trage » , das Ihne » in bester
Absicht und mit de » besten Wunsche» Gebotene anzuneh-
mcn . Es ist selbstverständliche Menjchenpslichl daß der
Glückliche von seinem Ucberiluß gicbl , damit der Unglück¬
liche das Unentbehrliche besitze . Wenn auch Ihre Lagekeine unverschuldete ist , so soll uns oas nicht abhalien.
Ihnen die Mittel zu bieten , sich im neuen Lande eine neue
Eristenz zu gründen (Bedenken Sic der Worte , die ich
einst an Bord des „Ehamiiso " z » Ihnen sprach ! Er sollte
mich freuen , bald von Ihnen zu hören.

Mil besten Grüßen
Ihr ergebener

habermann .
"

( Schluß folgt . )

Mrchciiiiachrichtcii.
Lamvertitirchö.

Am Sonntag , den 2 . Juni:
1 . Hauptgottcsdienst 8> , Uhr : Gastprcdigl u . Katcchisation:

Pastor Töllner ans Oldenbrok.
2 . Hauplgottcsdienst ln ', , Uhr : Knchcnrat Roth,
kindcrgollcsdienst st Uhr : Pastor Willens.
Die Kirchenbücher werden gefiibr-t im Bureau der zweiten

Paslorci Ainalicnslraßc 2», und zwar »ur au Werktagen von10- 1 Uhr.

Glisadcthftist.
Sonntag , 2. Juni : Kein Gottesdienst

Garnisonkirche.
Am Sonntag , den 2. Juni:

Militärgottcsdienst l0 > , Uhr : Tivisionspfarrer Rogge.
Lsternburger Kirche.

Sonntag , den 2 . Juni , Trinitatis -Fest:Gcttcsdieiisl Io Uhr : HckiSpr. Sinner.
Kindcrlchre ll Uhr : Hcksspr. Sicmer
Sprechstunden : vorn». N Uhr und nachm, st— 4 Uhr

^ rirdenökirche . -
Sonnlag : Gottesdienst morgens sth , Uhr nnd abends 7 Uhr

Am Sonntag : I . Gottesdienst 7 Uhr. 2. Militär»
gottesdicnst k Uhr lalle 4 Wochen). S . Gottesdienst st Uhr4. Hochamt Ist ' /, Ubr . !> Nachnnttagsundachl st Uhr.

t^ apriften Kapelle , rrftlhclmwr . « .
Sonntag : Gottesdienst morgen-- )»>,, und nachm. 4 Uhr.

Evangelischer ) nngling«verei„ .
Versammlung Sonntag Abend t, Uhr im Vercmslokal

Mühlenslr . 17 . Gäste imlilommen.

Spiet - und ?lütsekeckc.
Bilderrätsel.

§

Rätsel.
Im Marmor ist

's . »n Menschen auch;
Doch tritt Hinz» n»r »och ein Hauch,
So scheucht » die Eintracht und da» Glück
Ter Sauste scheut davor zurück.

Ltcrnrätscl.

Teil des IahreS.
Badeort.

Geschoß.
Teil der Erde.

Stadt in Schlesien.

Nebenfluß der Wolga.
Biblischer Name.

In die Felder vorstehender Fianr sind die BuchstabenäX .VäX . v . I >. UKUU. t-'. O . INI. KK . I, . Fl >Nl . O.
I '

, uu , dl derart einzutragcn . daß die wagcrcchtcil Reihen
Wörter von der beigesngten Bedeutung bilden und die
mittelste wagercchlc gleichlautend mit der mittelsten senlrcchtcn
Reihe ist.

Wortspiclrätscl.
Mit I ein Slädlchcn >>» Schwabcnlaiid
Und auch als dänischer Staatsmann bekannt.
Mit « hat es so Mensch, wie Tier,
Auch nennt cs einen Maler dir.
Mit m cS schwankend »n Felde steht.
Und ist berühmt auch als Poet.

Kapsclrätscl.
( -»lieft , 8ohnc-i<ler, Ulei, Orck>» , Kohle» , kanner , Illilerug,'l 'Iieltlii , Oixcmcluitl.

- In vorstehenden Wörtern sind, ohne Rücksicht ans deren
Silbcntcilung . neun Silben versteckt , die >iu Zusammenhang
gelesen den Sinnspruch einet dculschc » Fürsten ergeben.

Auflösung der Rätsel in Nr . l2I d. Bl . :
Des Scherzrcbns : Mitlclland Kanal.
Des Abslrichrätsels : Frohe Pfingsten . (Eier , Eis , Stern,Ur, Gier . Fund , Eile , Ase » , Mai . Nu , Ei , Saar , Strich , Bad .)Tes KreuzrälsclS:

0 >» k
1 t >
1: > 1 ,

K z 8 ä X I ! II k k>,I » » I X <» * '!' »: X
11 L l, I , kt I - 1 UI,

-z 'p 1:
1. 4 >1
i x >

De» ArithmogriphS : Psiugstrcise «Peter , Ginster , Feige,Ring , Stern , Geier , Ecken , Pfeife.

Dorrtrlpr rrcko.
Der Glückliche , der Behagliche hat gut reden, aber schämenwürde er sich, wenn er cmschc , wie unerträglich er demLeidenden wird . Eine unendliche Geduld soll es gebe », eine»

unendlichen Schmerz will der starre Behagliche nicht aner.kennen. Goethe

Den Toten findest du mit Blumen av;O hättest sein in, Leben du gcachlel!
Dem send« keinen Blsttcnkranz ans'S Grab,
Tem du mi Leben keine Blüte brachtest.

, I . Lohmeyer.
Ein kleines Korn , gesät ins Feld.
Bringt i»it der Zeit dir tausend Aehrcn;Ein Körnte» , Liebe , gut bestellt,
Kanu lanscnd Herzen Freud ' gewähre»

Rodericb.
Was lehrt das Lebe » ' Gieb
Mn : grimdlichcn B : scheid ; —
H >»gebe », was dir lieo.
Hinuchiuc», was dir leid.

. D . Heys«.
Ein Jeglicher kaim sehle » ; wie er aber
Te » Fehler» Folgen trägt , das unterscheidetTen edlen Geist von dein gemeinen Geiste.
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V/Veltbenükmt
8inli ais Original—

Uöeti8lv

V 8 boi ' ne ^usreieknung
Welt - ^ U88tv »ung

^ s> Lk-I8 1900
OollLMVia „ Ol- LNll k»1"

IM " neueste uni! vsrdessellö
6l -38 - unä Lktl 'eilje - üil3iim38olklN6N.

Zelbsibinllei-

_ fieuwenllei'
/ .^ Ik^ ^ ^ ^ ELlLkIes' ne fleureoben

8etieiben-
ünü feljei 'rLkn - Lggen.

DM" OILursocks Stsgs unü Lrsrv rnslss
errungen.

kro - x̂ -ne ievterrelr r . 2^- : (surci » ä :e Venrrisr väer
äurci» 6eo Qsnsrsl - Vsrrrerer:

Virus Dreier , Sremsu.

E -Ftt/Z/kr/ro-'k Damme.
Illotei ftlädlei ' . Pcuji» eü Ntjlsmlirii.
^ VVilk . Oillrnsm » .

I. ebki! 8Vk ?8icdmnx8 - 0e8eI ! 8edLkl l.eiD§
(alte Lci?; :gcr , aus tz . z ^ ituizürir gczaäadcr 1830.

VkrnLkruLßSbknanL:
77 500 Pkriovtu « 604 Million »« Mk . VTrüLknutgssomme.

Bennölinl : 200 Millioor« Mark.«elihlle Ptrüchrnm -lSillmmntl 130 Milliour« Mark.
Tie LkdeusvkrüLcrmrg- »4eseU' lba' l zuSkivlig in bei güom-itkv
Bc^ icherur. ' srcou!gur.zca »UoLllirchlbarkril trnjädrigei Police «)
eine der grötzlNl ur.d billigste « Lebcr. :-rcr''^ en:ng.:- -Gc>clI 'Lanen.
Alle llederichüne falle« bei ihr dr« Perncherlc« Vien er
bielleu feil mehr als eiaem Iahrzehol auf Sie oröeuttiche»
IahreSbeilräge alljährlich

42 Dividende.
NäLere Äu-kuri^ enc .Ien oern L-F G :

'cll ' ch ^ n , sonc-. c deren
Derrreecr .r. Tider .bmra:

Wilhelm Krttimrmi L La . v. ffrer» . vke. Nöiniclims >»e.

! ll
L rr * t » .iöslliedsler

oiäendm'ßei' VLteldisr.
^Höchlie Auszeichnung

Ser Ätdenburger Herverbe -Ausstessung.

Jeder muß es kosten der
Wissenschaft halber.

Ich b-.tte per L Pr - .Penk -rre Probetlasche » (bell und dunkel
'

zu benellen. es neben dieselben frei H- u- bercu-rilligst
u» Trennen.

T-crkau' rnicderlasen ererben vergeben.

ralwdvrßdrLll ^ -r 3M . fr« H^ .

Lerlisi'l! iolkeliei, . Kamlstr. K.

V, M !tt 8Mö U «
8Nber - 8tsIlI - 8eo «e

« U" »»« »>« <»,»»-» Leen»! « » »> me »« . F^ rle!«,»2- Le««-»»»!, «» «»»« »» » »e»» » . »v-» »>ch> »a.
»2 L-dr»^r^ e^ « m» 'Liier,rt ki^ r
»^ » m s ^n. >»» Lb»»o« e^rv»» »er», » _»» »t»«»», ri » c» ^e Lnm» »» k ' . » »»^ » S«»E - «»»v» . » ĉ « n . ^ —^-0 » «—»»» »vr« »» »—» »»»» »»Ude»« I» ,»2l»» a»ke»»e vor»

Lr»I- <a »»>, m L - »n»«er, I» , » . « » - 7« ! 7» > » o ^ , i »c
Orrit . ^7« «. l »0 -

' s' » » ^ i 4Ü , i » t ! l 7» , » j ' t , » !
Gin, '»r »7rr» »»r>>» «e l I 4 » l » ü > I « e l » 5 i' r I » I 7 Id r «I

». »» »- » I» r»» « . «7 K, e,^7. e -:» -»»» « , « ,» « « l « l»» »r »-*-»»»« — » ««» -, i— .» r es»»«». »„ , ,t-ri«»« ma »««o» e-v» » r»riv r>» » 7», »n »^ 1 :7-, »e« s„r»v« -»» »--» d»1
^ ^ S -lZlLIOIxrlos , l„ litzillvjliznztlz ;;, Z

» » I uw , >o»ti^i
» - Ir» I^^

iê .» »» »»-» e »7r « « «, »,«« : >«,

^
'
ür Magenleidende!

Laei , denen , die kiL durch S^ Lüunz cd« Ued« :crun4 det Diiuen ». durch de-urh
« rneeldrn« , kch- « r « »ru?ich« . >u he,; « cd« >u !cU« Zx« e«, cd « durch unreselu ^ tzig«
üedenlnep« ein Sircenleiden nie:

2Nageakat « rri . Magenkrampf.
Ma - e» s<imer ;ea . schwere ^ erSauuaq »Ser °2>erschkeim« « g

iure,: ? «, brden , »ei iienui: ein eure» ü^u -nine ! erw'chle», denen rcr -.urlich« heVun«
r. uiun: «i ichcn >e,: ricien 3^hren crrrcdi e,nd El in diel dH delrnr.:e

Lerdauunas - und Dtutrciniaungsmittel . der
ttubkl 't lMiotl ' 8eil6 !( s

'3Ut6I ' -^ 6in.
Tiefer KräuierWeia ikt a «is vorzöglicheo heilräsrig besuoderren Kräuter »»,
mir gute « Weia bereuet MV stärkt und belebt deu gauzeu Bervauougs-
orqauismu » des Meusche » . ohne eiu Absährminel zu ieiu . Kraoter -Weiu
beieuigr ulle Ltorungri » iu Lea Blotgesäkrrn . reiniqt das Llot vou olle»
verdorbene «, traut machenden Lroneu und wirkt fordernd aus dir Nen-
bilduug gesunden Blutes.

^ u : ch rechr- enicen tzedrruch det ArLn« - Weint werden Morenühei merk schon im
Leime «niLr. !» c» ' r2^ cb'

d nrch : 'Lumen, icme Zliucenrunz allen anderen ' chrr-en.
Lrenden , (^euniden »enrörenden Mine!n rcr,u : irbcn . LI « 2nmnr: me, u : ! tiopf »ed «>errea,
>as!»»<»» »ea . !»« «Ibreooen . KI » tin» ueo . kebelhrit mi: t . rkrerbea die Lei
edrool -eden re: d.:«cn » aul -uleille » mn so hê n^ raunr « «, . m« dea rk ncch cinirc»
N — uriniea denn ::.
Hs « l,In » »' aar,sr 7 «7 « und deren unLncenedme ^ slaen , wie vetilemmnou . tiollb.
^NllljlvllllvpIUUU »ekmerreu . I «errI,Ie >pfeo dirkInNo,i « >,ei, . -c- ie Kiu^
cnNLuuncern in red « . r >kii ! und k ' drrrder ' vnern <Uamorrkoiaalleieie » ' uerden durch
grau : « Lein rc '

ch u>u aeliuel deernrr . Lränrn chein debeb « iedm«L« 1 oreretaolied-
t,elt . rerieid : dem SerdLuunri ' miem ernen Au^ chuun : und cruicrui durch euren leichrea
Lurd : - ll unlruaiichen uu >ne 2U, rem Raren UN» OedLrmen.

^ agercs , blkichcs Lusschkn , vlutmangel, eat-
bt ' ltstuni » mern die ^koiae ' chlech:« »r« druung manaelhak « Viu ^ iiduni N7ch eines
ltlUllllllll krantrmren ZunrndeS der red « , kei aLnUich« 4ppeMIo >>iai,e !». um«
» er « » »er zd » p » aoo » u und t »emul » » ei > Ii >nmooa . rmie bLuiuien Xops »ekmerreo
»rdl » l1 » ->ea > - rb »e » . rechen o« !c : ch« chrrnie laiU ' mn d ^ iin. IE " grau :« Lein ziedt
d« g « chnLch :en redenskrau einen «ri ' Len Zmvuis . xrau !« Lcur keiacrr den Äureru.
dê rrderi Kerdruuna und ErnLdrunz , rer : den LumaeL ' ei irLmz an , dr^Lieunic : rmd c« -
d« «r die klmdudun ^ derudir : die erreg:« , Herren und ' cham dem Lranien neue tiralta
und » eoe » 1. rdro . Zahlreich« Lneriennu » ; « , und Tandchreiden deOri ' cn dies.

Krlutrr - Oelu ik >u Laden in pimchen » Ft 1 .2
' und 1,75 in den 4potketieo

van Oläendoru . L « i »ebeo »d » . tt » » llar keroe LIslletb F » «ie v « eluouoe,
Kral»» , kloinenll » ! X ene »»et> ^leneobaee Ue » um . Velmeuborvt . kriubom,tt » rp, »e<l ». V> iläe » d » u,eo . kn, » um . krie »o > tke . tloppeobonr Reelle,
V erbt ». t>»»ea . 1. ouiuueu . 4ouu, »sebu . ve »eru . e» >er,te <Ie . Kemel » ,V » rel . Veoeadoru . frlrelebars . > eu » l »aiuo «Ieo » . krlsoet . k» » l . kildelm »-
d» ,e » feäderM » r6eo . 1e» er . kiliiouua . ko » h »Iel , kakeahirrkeu . t » r» .
IIneo » i » I ^ o » ,eo » . 8urd » ,e . > I » Ild » m«>, 4teu » , »»eeselii . ve ^ e» 0ors,^ lotel . koeleohirebeu , t-ee » tewuuae . kremerd » eeu . kreme » u^ 1 n>., scsie im
<>r» »skrrroulllm Oliieubar ^ und a »oe keot »rkl » o >l in den Lrcrdeien.

Lu - vemendtt die iiurna „ Kober » lllrled , t .elpeiu ke, »- tr » » » e gch"
S und med: Fia'

chcn L:Lu:« rein zu ürizinaiaaerrn nach alcn Lrren lli . '. 'chiandt xctt»»
und kinc*:«.

8k Vot tiseflskmungen nil -li gs >vss-nt ! ^
Ran rerirnae ausdrücklich

Rem LrLuremoem rn kein Sedeiunniuel; »eine Lekanvieile stnd : Ralnaamein 450,»».Leinen : IVO .Y. dtlrcerin lvv.v, d.annein 24V.V. ödselchen' m: » 50.0, grmch' an Z .̂ .S,
Fenchel, Anis , Helenenirariet . crr« d . gra»«sur>el . Lnziamrurzel , LslmuSmuchel »» 10,0.

I»

WlsKymeiiW
a .et bill : ^

! äLMücde KummivLi'eil.
f< X9 ! Eo . 8eb » tr. beiu 6umwi §

j 1 O »e3 . ch 2 —, 2 l ) :e4. .1» 3. 50
i t. «suloetwtier. Lerli » L.

Ky»ev »bn!er- ir . 10.

V . biidr. M -tlif-brik.
Bringe deukgeehrteo Herrschaften mein großes

Lager in _
FM

-
l . llXVSVLKVll,

eirea 50 Ltück . nnr eigenes Fabrikat , in gütige
Erinnerung . Auch fertige nach jeder gewünschten
Fayon an.

Augenblicklich eine schöne Auswahl in ge¬
be a n chten Wagen, teilweise wie neu.

g . volderz,
blurcltivev- «u>6 keI6t>»I»o-

kudrilc,
Xblieo -Oe »».Urebiutt,

Uumdurg. ? er<!üiuoä »tr . 27.
Kelei»e , Rleietiea.

t.akom « tiv»n «le.
— Ne»ssve1ei >« »tet, vorrLtig . —

D^oi 'kiFissvtiLns » .
LseUe Lr^s - :a KNI -ze krei ««.

WU' r « L»»»r urach °M>

Orrteowödelll
uutcr Preis abzugebe ».

Otto kLVSll,
am <Sertr »deukirchb »s«

» sh
0 ' <s5eß » ak«L»6sl>sx0ßi

7» ^ hk »iHe«>sl»»
vdwurioroii »,

Sclnareboeihleuib

».

U . tt . jis-astr . Bakede . I

Lf>g« I-l1povi« >l » m Leemen

^ l'ütz - Ätaufer - /ntt^
«» Tube » oub Gläsern

mehrsich oru Gold - u, Tllbermedr -lleu
r-rämiren , Zmubertrossen zn ltiuer
»erbrochener GeoenkLnde. bei:

H. k^tsoksi '. v rog.
! rntti - Lichklhiij,

« chlkktki. KnsliDlt
! »f Kthüttittzu
! iind jctzr tutrrLr. a
l (h^ut Loy.

Lxranursri .:ch für tF virdiluon : I-r . Ä. Hrx, für den ^ rjcrLreutell : S . Stavorn- tch. Aorar ^ nsbrock uud Der . rg von B . Lchari. Lldeudar^
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